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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde,

Tischtennis gilt als Inbegriff für Schnellig-
keit, Dynamik, technische Finesse und Reak- 
tionsvermögen. Dass Tischtennis so beliebt 
ist, hat ganz einfache Gründe: Tischtennis 
macht Spaß, ist wetterunabhängig und ist ein 
idealer Breitensport für alle Altersgruppen. 

Die Shakehands Arena in Bad Königshofen 
bietet den idealen Rahmen für Tischtennis 
auf hohem Niveau. Die besondere Atmosphä-
re entsteht jedoch erst durch Sie alle, die mit 
Leidenschaft und Einsatz hinter diesem Sport 
stehen. Ob in der heimischen Arena oder bei 
spannenden Auswärtsspielen – Ihre Begeiste-
rung trägt jedes Match und macht jedes Duell 
zu einem Erlebnis.

Die Mission der Tischtennisfreunde des 
TSV Bad Königshofen verdient höchste Aner-
kennung und großen Respekt: Sie verbinden 
in vorbildlicher Weise Nachwuchsförderung, 
Spitzensport und Breitensport. Dank gezielter 
Jugendarbeit und eines hervorragenden Trai-
nerteams fördern sie den Tischtennissport in 
der Region nachhaltig. Damit ist der TSV Bad 
Königshofen nicht nur sportlich ein Aushän-
geschild, sondern auch ein bedeutender Bot-
schafter für unsere Region. 

In den vergangenen Jahren haben sich die 
Tischtennisfreunde mit großem Engagement 
als feste Größe in der Tischtennis-Bundesli-
ga etabliert. Auch der aktuelle Tabellenstand 
verdeutlicht die beachtliche Leistung des Ver-
eins: Sich in Deutschlands höchster Spielklas-
se unter den zwölf besten Mannschaften zu 

behaupten, ist ein Erfolg, der kontinuierliche 
Spitzenarbeit voraussetzt. Die Spielerinnen 
und Spieler überzeugen nicht nur durch Tech-
nik und Taktik, sondern ebenso durch Einsatz 
und Herzblut. 

Mit Spannung blicken wir auf die neue Bun-
desliga-Saison. Ich bin überzeugt, dass die 
Mannschaft auch weiterhin mit Leidenschaft, 
Kampfgeist und sportlicher Klasse begeistern 
wird. Mein herzlicher Dank gilt der Geschäfts-
führung, dem Trainer- und Betreuerteam, allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern sowie 
den treuen Fans, die mit ihrem Engagement 
einen wertvollen Beitrag zum Erfolg leisten.

Ich wünsche den Tischtennisfreunden des 
TSV Bad Königshofen für die kommende Sai-
son viel Erfolg, spannende Begegnungen und 
faire Wettkämpfe. Möge die Erfolgsgeschich-
te des Vereins weiterhin erfolgreich fortge-
schrieben werden.     

Mit sportlichen Grüßen

SONJA RAHM
Landrätin

Bad Neustadt a. d. Saale, im Juli 2026
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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde,
liebe Fans des TSV Bad Königshofen, 
liebe Gäste,

endlich geht es wieder los! Die neue Sai-
son der Tischtennis-Bundesliga steht vor der 
Tür und ich freue mich schon jetzt darauf, ge-
meinsam mit Ihnen unsere Mannschaft laut-
stark zu unterstützen. Nicht nur als Bürger-
meister unserer Stadt, sondern auch als be-
geisterter Fan erfüllt es mich mit Stolz, dass 
Bad Königshofen nun bereits im zehnten Jahr 
zur festen Größe der Tischtennis-Bundesliga 
gehört.

Die vergangene Saison war bis zum Schluss 
spannend und vom Kampf um den Klassen-er-
halt geprägt. In diesem Jahr soll der Blick mög-
lichst früh nach oben gehen – auch wenn wir 
alle wissen, dass die Bundesliga stärker ge-
worden ist und jede Begegnung Weltklasse 
verspricht.

Unsere Mannschaft macht Mut. André  
Bertelsmeier hat mit herausragenden Ergeb-
nissen auf internationalen Top-Turnieren eine 
beeindruckende Vorbereitung absolviert.  
Daniel Habesohn und unser „Speedking“ Filip 
Zeljko präsentieren sich ebenfalls in beste-
chender Form. Mit Liao Cheng-Ting begrü-
ßen wir zudem einen international erfahrenen 
Topspieler. Garant für Stabilität und Erfolg 
bleibt unser Kapitän Bastian Steger. Mit sei-
ner Erfahrung, Ruhe und außergewöhnlichen 
Qualität gibt er unserem Team den entschei-
denden Halt.

Herzlich Willkommen heiße ich auch un-
seren neuen Cheftrainer Timo Neumann, der 
neben der Bundesliga-Mannschaft künftig 

wichtige Impulse in der Nachwuchsarbeit set-
zen wird und gleichzeitig gilt mein Dank sei-
nem Vorgänger Koji Itagaki, der unseren TSV 
mit großem Engagement und Fachwissen ge-
prägt hat.

Was den TSV Bad Königshofen so beson-
ders macht, ist nicht nur Weltklasse an den 
Tischen, sondern auch die einzigartige Atmo-
sphäre in unserer Halle. Unsere PingPong Ul-
tras schaffen eine Stimmung, um die uns vie-
le Vereine beneiden. Seit zehn Jahren erleben 
wir hier Spitzensport mit Spielern, die auch 
bei Olympischen Spielen, Weltmeisterschaf-
ten oder Grand-Smash-Turnieren zu den Bes-
ten der Welt gehören.

Mein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern. Ihr Einsatz hin-
ter den Kulissen ist unbezahlbar und bildet das 
Fundament unseres Erfolges. Ebenso danke 
ich unserem starken Sponsorenpool. Gerade 
in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten ist 
diese Unterstützung alles andere als selbst-
verständlich und macht Bundesliga-Tischten-
nis in Bad Königshofen überhaupt erst mög-
lich.

Ich wünsche unserer Mannschaft einen er-
folgreichen und verletzungsfreien Saisonver-
lauf und uns allen viele mitreißende Tischten-
nisabende. Unterstützen wir unser Team auch 
in dieser Saison wieder mit Leidenschaft und 
Begeisterung – denn gemeinsam sind wir eine 
ganz besondere Tischtennisfamilie.

Auf eine erfolgreiche Saison 2026/2027!
FRANK HELMERICH
Bürgermeister Bad Königshofen

DEIN STYLE,
DEIN BIKE,
DEIN CUBE.

DEIN-NEUES-CUBE.DE

STANDORT 
NORDHEIM
Torwiesen 1, 
97647 Nordheim v. d Rhön

info@bikepoint-rhoen.de
09779 8580015

STEREO HYBRID ONE22 PRO 800
MIT NEUEM 2026 BOSCH SMARTSYSTEM

ALTERNATIVE
FARBVARIANTEN

STANDORT 
NORDHEIM
Torwiesen 1, 
97647 Nordheim v. d Rhön

info@bikepoint-rhoen.de
09779 8580015

DEIN CUBE.DEIN CUBE.DEIN CUBE.DEIN CUBE.

STANDORT STANDORT 

DEIN CUBE.DEIN CUBE.
3699,- €
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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde,
mit großer Freude darf ich Ihnen im Namen 

des Bayerischen Tischtennis-Verbandes die 
besten Wünsche für die bevorstehende Sai-
son übermitteln. Der TSV Bad Königshofen 
ist seit Jahren ein Aushängeschild des baye-
rischen Tischtennissports. Der Verein steht 
nicht nur für Spitzenleistungen in der Bundes-
liga, sondern auch für nachhaltige Vereinsent-
wicklung, großes ehrenamtliches Engagement 
und eine starke Verwurzelung in der Region.

Im Mittelpunkt steht die 1. Mannschaft, die 
nun in ihre zehnte Saison in der höchsten deut-
schen Spielklasse geht – ein beachtlicher Mei-
lenstein. Nach einer sportlich schwierigen ver-
gangenen Saison befindet sich das Team in ei-
ner Phase des Umbruchs. Mit dem Abschied 
des langjährigen Cheftrainers Koji Itagaki 
endet eine prägende Ära. Sein Anteil an der 
erfolgreichen Entwicklung der Mannschaft 
und des Vereins verdient hohe Anerkennung. 
Gleichzeitig bietet der neu formierte Kader 
mit einer gelungenen Mischung aus Erfah-
rung und Talent beste Voraussetzungen, um 
optimistisch in die neue Spielzeit zu blicken. 
Gespannt darf man auch sein, wie sich And-
re Bertelsmeier in seiner zweiten TTBL-Saison 
entwickelt. Andre wurde im Juni U21-Europa-
meister im Einzel und Doppel und gilt als einer 
der hoffnungsvollsten Spieler Deutschlands.

Doch der TSV überzeugt nicht allein durch 
sportliche Leistungen. In der Shakehands-
Arena herrscht regelmäßig eine Atmosphä-
re, die in der TTBL ihresgleichen sucht. Die 
Art und Weise, wie hier unsere Sportart prä-
sentiert wird, setzt Maßstäbe. Wer einen Blick 
hinter die Kulissen eines Bundesligaspieltags 
wirft, erkennt schnell, wie viel Herzblut, Or-
ganisationstalent und ehrenamtliches Enga-
gement notwendig sind, um regelmäßig ein 
solches Erlebnis zu ermöglichen. Mein großer 
Respekt gilt allen Verantwortlichen sowie den 

zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern, 
die mit ihrem Ein-
satz den Verein tra-
gen.

Besonders beeindruckend ist, wie der TSV 
Bad Königshofen weit über den Spitzensport 
hinaus gesellschaftliche Verantwortung 
übernimmt. Sinnbildlich dafür steht das Pro-
jekt „Tischtennis für ALLE“, mit dem ein bar-
rierefreies Tischtennis-Zentrum geschaffen 
wird, das Menschen aller Altersgruppen und 
mit unterschiedlichsten Voraussetzungen 
den Zugang zu unserer Sportart ermöglicht. 
Gemeinsam mit der kontinuierlichen Nach-
wuchsarbeit und dem gegründeten Ping-
PongParkinson-Stützpunkt zeigt der Verein 
eindrucksvoll, wie Sport Gemeinschaft stiften 
und gesellschaftliche Teilhabe fördern kann. 
Dieses Engagement verdient große Anerken-
nung und unterstreicht die besondere Bedeu-
tung des TSV Bad Königshofen weit über den 
Tischtennissport hinaus.

Ich wünsche dem TSV Bad Königshofen im 
Namen des Bayerischen Tischtennis-Verban-
des eine erfolgreiche Saison 2026/27 – mit 
spannenden Spielen, sportlichen Erfolgen 
und vielen positiven Begegnungen. Der BTTV 
ist stolz, einen so engagierten, hervorragend 
strukturierten und ambitionierten Verein in 
seinen Reihen zu wissen. Dem Führungsteam 
wünsche ich weiterhin eine glückliche Hand 
bei allen Entscheidungen, viel Leidenschaft 
und Begeisterung für die tägliche Vereinsar-
beit sowie zahlreiche sportliche und gesell-
schaftliche Erfolge – im Spitzen- ebenso wie 
im Breitensport.

Mit sportlichen Grüßen
WOLFGANG POPP, 
BTTV-Präsident



8   	 TTBL 2026/27� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2026/27�      9

Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde, 

ich möchte Sie herzlich dazu einladen, ge-
meinsam mit der Tischtennisabteilung des TSV 
1861 Bad Königshofen e.V. in die neue Saison 
der Tischtennis-Bundesliga zu starten und un-
ser Team auf seinem Weg durch die Spielzeit 
2026/27 zu begleiten. Im Namen des TSV heiße 
ich alle Gästeteams mit ihren Spielern, Trainern, 
Betreuern und Fans herzlich in unserer kleinen 
Kurstadt sowie in der Shakehands Arena will-
kommen.

Mit dem Start in eine neue Saison blicken wir 
erneut voller Vorfreude auf spannende Begeg-
nungen, hochklassigen Tischtennissport und 
viele emotionale Momente. Die vergangenen 
Jahre haben eindrucksvoll gezeigt, dass sich un-
ser TSV in der Tischtennis-Bundesliga etabliert 
hat und sich auch mit den besten Mannschaften 
Deutschlands messen kann. Diese Entwicklung 
ist alles andere als selbstverständlich und das 
Ergebnis harter Arbeit, großer Leidenschaft und 
eines außergewöhnlichen Zusammenhalts.

Unsere Tischtennisabteilung ist das sportli-
che Aushängeschild unseres Vereins, unserer 
Stadt Bad Königshofen und der gesamten Regi-
on. Durch die Erfolge der vergangenen Jahre ha-
ben unsere Spieler den Namen unseres Vereins 
weit über die Grenzen Frankens hinaus bekannt 
gemacht. Besonders stolz sind wir darauf, dass 
unser TSV weiterhin für Kontinuität, Teamgeist 
und eine familiäre Atmosphäre steht – Werte, die 
unseren Verein seit vielen Jahren auszeichnen.

Mit dem neuen, jungen A-Lizenzinhaber Timo 
Neumann als Trainer des TTBL-Teams sowie un-
serer Nachwuchsspieler soll frischer Wind in das 
etablierte System gebracht und die Tischtennis-
abteilung nachhaltig weiterentwickelt werden. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Trainerteam, 
den Managern und der gesamten Mannschaft, 
die mit großem Engagement daran arbeiten, den 
TSV auch in dieser Saison erfolgreich zu vertre-
ten. Ebenso bedanken wir uns bei den vielen eh-

renamtlichen Hel-
ferinnen und Hel-
fern, ohne deren Ein-
satz ein Bundesliga-
spielbetrieb in Bad 
Königshofen nicht 
möglich wäre. Ihr En-
gagement – ob vor, während oder nach den Heim-
spielen – ist unbezahlbar und verdient höchste 
Anerkennung.

Auch unsere Mannschaften im Amateurbe-
reich leisten hervorragende Arbeit und tragen 
maßgeblich zur positiven Entwicklung unserer 
Abteilung bei. Ebenso freuen wir uns über die er-
folgreiche Nachwuchsarbeit. Unsere Kinder und 
Jugendlichen erzielen regelmäßig beachtliche 
Erfolge auf Kreis-, Bezirks-, Landes- und Bun-
desebene. Sie sind die Zukunft unseres Vereins 
und zeigen, wie wichtig eine nachhaltige Jugend-
arbeit für langfristigen sportlichen Erfolg ist. Un-
ser Dank gilt deshalb auch dem gesamten Trai-
nerteam, das Woche für Woche mit viel Fachwis-
sen und Herzblut unsere Talente fördert.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Spon-
soren, Partnern, Gönnern und Unterstützern. Mit 
ihrer Treue und ihrem Engagement schaffen sie 
die Grundlage dafür, dass Spitzen-Tischtennis 
in Bad Königshofen möglich ist. Ebenso bedan-
ken wir uns bei unseren treuen Fans, die unsere 
Mannschaft sowohl bei Heim- als auch bei Aus-
wärtsspielen lautstark unterstützen und für eine 
großartige Atmosphäre sorgen.

Wir freuen uns darauf, Sie auch in der Saison 
2026/2027 wieder zahlreich in der Shakehands 
Arena begrüßen zu dürfen. Gemeinsam wollen 
wir spannende Spiele erleben, unsere Mann-
schaft unterstützen und den Tischtennissport in 
Bad Königshofen weiterhin mit Begeisterung le-
ben.

Mit sportlichem Gruß
THORSTEN ECKART, 
1. Vorsitzender

DATA DRIVEN
PERFORMANCE

ADVANCED 
HYBRID

PERFORMANCE

in cooperation with

ALL SCIENCE,
NO FICTION.
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Grußwort 

ich habe mich sehr darüber gefreut, dass 
wir die schwierige 9. Saison in der TTBL über-
standen haben und daher dieses Jahr unser 
10—jähriges Jubiläum in der TTBL zusam-
men mit 60 Jahre Tischtennis im TSV 1861 Bad 
Königshofen e. V. feiern können.

Dieses doppelte Jubiläum in der Saison 
2026/27 begehen zu können, ist nur möglich, 
weil unsere fünf Spieler mit Engagement und 
Willensstärke in einer besonderen Drucksitu-
ation den sicher rettenden 11. Tabellenplatz 
erkämpft haben. Ganz besonders bedanke 
ich mich bei allen Helferinnen und Helfern s 
owie allen Sponsoren, die wieder einmal un-
sere Mannschaft bestmöglich unterstützt ha-
ben.

Auch die Fans haben der Mannschaft bis 
zum Schluss die Treue gehalten, obwohl zu-
nächst kaum ein Heimspiel in der stets gut be-
suchten Shakehands Arena gewonnen werden 
konnte. Genauso wichtig war die Unterstüt-
zung des Co-Geschäftsführers Andy Albert 
und die unseres Bufdies Louis Rogos.

 Mein Dank gilt auch der Politik in der Stadt 
sowie im Kreis und dem Freistaat Bayern, die 
in nicht leichten Haushaltszeiten den Ausbau 
des Shakehandscenters in der Henneberger 
Straße 6 unterstützt haben. Stellvertretend 
hierfür möchte ich mich bei Thomas Helbling, 
Thomas Habermann und Steffen Vogel na-
mentlich bedanken.

Ohne deren Unterstützung hätten die zahl-
reichen fleißigen ehrenamtlichen Helfer das 
Leader geförderte Projekt nicht in Angriff neh-
men können, das nunmehr von regionalen Fir-
men zu Ende gebracht werden muss. 

            Damit der TSV 1861 Bad Königshofen 
den Tischtennissport weiterhin überregio-
nal betreiben kann, benötigt er die Unterstüt-
zung der neu gewählten Amtsträger Frank 
Helmerich und Sonja Rahm. Erste Begegnun-
gen mit ihnen stimmen mich diesbezüglich 
sehr zuversichtlich.

            Ich gehe positiv davon aus, dass unse-
re fünf Vollprofis unter der Leitung des neuen 
Chef Coaches einen besseren Saisonstart hin-
legen und mit dem sportlichen Abstieg nichts 
zu tun haben werden.

            Zu guter Letzt wünsche ich allen Zu-
schauern in der Saison 2026/27 spannende 
und begeisternde Spiele in unserer Shake-
hands Arena sowie bei den Auswärtsspielen.

Herzlichst, MATTHIAS BRAUN

CFO TT Bad Königshofen GmbH

Liebe Leserinnen
und Leser,

 0 97 61/91 10-0
info@zehner-agrar.de

wohl und warm Holzpellets  
aus deutscher Herstellung

infire GmbH

Ein starkes Team

in Bad Königshofen

www.zehner-gruppe.de

 
 

 0 97 61/39 70 66
info@reifen-zehner.de

 0 97 61/ 91 10 -15
info@zehner-energie.de

 0 95 24 / 2 45 91 28
 info@infire-energie.de

2022-03-04 Zehner A5-Starkes Team-m-Picts.indd   1 04.03.22   12:30
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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde,

wenn ich heute auf die vergangenen Jahre 
zurückblicke, erfüllt mich vor allem eines: 
Dankbarkeit. Was wir gemeinsam erreicht  
haben, wäre noch vor wenigen Jahren kaum 
vorstellbar gewesen.

Unsere neunte Bundesliga-Saison verlief 
sportlich nicht in der Weise, wie wir es uns er-
hofft hatten. Bis zum letzten Spieltag mussten 
wir um den Klassenerhalt kämpfen und konn-
ten den Verbleib in der Tischtennis Bundes-
liga erst in letzter Minute sichern. Diese an-
spruchsvolle Saison hat jedoch eindrucksvoll 
gezeigt, was unseren Verein auszeichnet: Zu-
sammenhalt, Leidenschaft und den unbeding-
ten Willen, niemals aufzugeben. Genau diese 
Eigenschaften prägen den TSV Bad Königsho-
fen seit vielen Jahren.

Unsere konsequente Nachwuchsarbeit liegt 
nach der Ära Koji Itagaki nun in den Händen 
von Timo Neumann und soll das Fundament 
unseres Erfolgs bleiben. Sie sichert nicht nur 
die Zukunft unseres Vereins, sondern stärkt 
zugleich den Tischtennissport in unserer ge-
samten Region.

Ein weiterer bedeutender Meilenstein war 
die Gründung des Vereins „Tischtennis für 
ALLE e.V.“. Gemeinsam mit dem Shakehands 
Center ist eine Heimat entstanden, die den 
Tischtennissport in seiner ganzen Vielfalt  
vereint – vom Gesundheitssport über Parkin-
son-Tischtennis bis hin zum leistungsorien- 
tierten Nachwuchs- und Spitzensport. Unser 
Ziel ist es, Menschen jeden Alters und jeder 
Leistungsstärke für unseren Sport zu begeis-
tern und ihnen eine sportliche Heimat zu bie-
ten.

Mein herzlicher Dank gilt allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, un-
seren Sponsoren und Partnern sowie der 
Stadt Bad Königshofen und dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld. Ohne ihre Unterstützung wäre 
diese außergewöhnliche Entwicklung nicht 
möglich gewesen. Ebenso danke ich meinen 
Mitstreitern in der TT Bad Königshofen GmbH 
– insbesondere meinem Kollegen Matthias 
Braun, mit dem ich auch künftig vertrauens-
voll zusammenarbeiten möchte – sowie den 
Verantwortlichen und Mitgliedern unseres 
Hauptvereins für ihren unermüdlichen Einsatz. 

Die kommende Saison ist für uns eine ganz 
besondere: Wir feiern zehn Jahre Tischtennis-
Bundesliga in Bad Königshofen. Dieses Jubilä-
um erfüllt uns mit Stolz, ist aber zugleich An-
sporn, unseren eingeschlagenen Weg konse-
quent weiterzugehen. Gemeinsam wollen wir 
den TSV Bad Königshofen sportlich weiter-
entwickeln, junge Talente fördern und unsere  
Position als einer der innovativsten Tischten-
nisstandorte Deutschlands weiter festigen.

Ich freue mich auf viele emotionale Mo-
mente in der Shakehands Arena und wünsche 
Ihnen allen spannende Spiele, begeisternde 
Begegnungen und unvergessliche Erlebnisse 
in unserer Jubiläumssaison.

Herzlichst

ANDREAS ALBERT
Geschäftsführer SportTT Bad Königshofen 
GmbH

Wellness & 
Physiotherapie

Entspannung. Erlebnis. Wohlbefinden. 

Das Gesundheits- und Erlebnisbad

1. Naturheilwassersee 
Deutschlands    

Finnisch-Fränkisches 
Saunadorf 

Thermeninnenbecken 32°C
Mega-Whirlpool  

Sieben verschiedene 
Themen-Saunen 

Baden im natur-
belassenen Heilwasser

Über 1.000 m² 
Wasserspaß

Gesundheits- und 
Wellnessoase 

Fake-Slide-
Röhrenrutsche

Erlebnisbereich für 
Kinder 

Wohltuende Auszeit für Körper, Geist und Seele. 

Kurbetriebsgesellscha� mbH Bad Königshofen
Am Kurzentrum 1, 97631 Bad Königshofen, Telefon: 09761 9120-0 
info@frankentherme.de, www.frankentherme.de Mehr erfahren! 
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Saisonrückblick
Tischtennis-Bundesliga

2025/26

Eine Saison auf der Kippe —  
Endstand Platz 11 

14:30 Punkte, Platz 11, Klassenerhalt ge-
schafft: So liest sich unsere neunte Bundes-
ligasaison als nüchterne Bilanz. Hinter dieser 
Zahl steckt aber eine Saison im Wechselbad 
— geprägt von einem Personalumbruch, von 
Niederlagen mit Ansage und Sensationen wi-
der Erwarten, von der vielleicht spektakulärs-
ten Verpflichtung unserer Vereinsgeschichte 
und von einem 45-Jährigen, der die Bundesliga 
nach wie vor verzaubert. 

Bastian Steger —   
der Mann, der alles trägt 

Mit 16:9 Spielen und Platz 12 der TTBL-
Rangliste — vor Patrick Franziska und Dimitrij 
Ovtcharov — hat unser Basti eine Saison ge-
spielt, die ihresgleichen sucht. Der Saisonstart 
in Grenzau ging für ihn zwar daneben und 
brachte eines der ungewöhnlichsten Satzer-
gebnisse seiner Laufbahn: 21:23 nach sieben 
vergebenen Matchbällen und anschließend 
verlorenem Entscheidungssatz. Am Ende soll-
te es dennoch ein erneutes Statement seiner 

Er war unsere Lebensversicherung 2025/26: Bastian Steger.
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–   q u a t s c h k o p f :  g r ü n e r  k n o p f ! 
unsere texti l ien tragen das staatliche siegel  
für die einhaltung von menschenrechten  
und umweltstandards. 
#machdasmalnach 

w w w. w i r - s i n d - u l l m e r. d e

grüner kopf?

folge uns auf:         

Klasse und seiner Nervenstärke werden: Von 
den noch folgenden neun Decider in der Sai-
son gewann er stolze acht. Er bezwang dabei 
die drei schwedischen Silbermedaillengewin-
ner von Olympia 2024 Anton Källberg, Kristian 
Karlsson und erstmals auch Mattias Karlsson 
(ehemals Falck), holte ein 3:0 gegen den Tai-
wanesen Feng Yi-Hsin und besiegte in Düssel-
dorf den Chinesen Li Yongyin im fünften Satz 
nach 4:9-Rückstand. Mit 45 Jahren! Ein einma-
liges Privileg, ihn an unserer Seite zu wissen. 

Die einzelnen Phasen unserer Saison 
Abstiegsangst pur: Mit 4:18 Punkten und 

vier Punkten Rückstand auf das rettende Ufer 
kamen wir aus der Vorrunde — neun Nieder-
lagen, wenig Hoffnung. Von 35 Sätzen in der 
Verlängerung stand am Ende ein bitteres 12:23 
und zeugte von den blank liegenden Nerven. 5 
Satz Spiele gewann praktisch nur Basti. 

Zwei Lichtblicke gab es dennoch in der Vor-
runde: Die beiden souveränen 3:0- Auswärts-
siege in Grünwettersbach und in Bergneu-
stadt zeigten, was möglich ist, wenn alle drei 

Spieler ihre Leistung abrufen. Letzteres sogar 
ohne Andre, der auf DTTB-Lehrgang in Südko-
rea weilte.

Die Wende. Das 3:1 in Bremen beim Tabel-
lenführer zum Rückrundenauftakt war der 

Mit Fan Zhendong ein Welt- und Olympiasieger zum Punktspiel in der shakehandsArena.
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Schlüsselmoment. Nur Tage später folg-
te unser erster Heimsieg nach exakt einem 
Jahr — 3:2 im Dreieinhalb-Stunden-Krimi ge-
gen Grenzau, entschieden vom neuformierten 
Doppel Habesohn/Bertelsmeier. Mit dem 3:1 in 
Dortmund verließen wir erstmals seit Septem-
ber die Abstiegsränge. 

Das Endspiel. Am 20. Spieltag fielen die 
Würfel. Vor 760 Zuschauern zwangen wir 
Grünwettersbach im direkten Duell mit 3:0 
in die Knie — bei vier Punkten Vorsprung und 
zwei ausstehenden Spielen praktisch der 
Klassenerhalt. 

Xue Fei —  der Transferschlag, 
der alles veränderte 

Als wir nach dem Saarbrücken-Spiel klar 
erkannten, wie eng es ohne einen 5. Spieler 
werden wird und dass die Position außerhalb 
der EU bei uns noch vakant war, begann Ge-
schäftsführer Sport Andy Albert mit einer 
Mission, die noch ein Jahr zuvor undenkbar ge-
wesen wäre: einen chinesischen Nationalspie-
ler in die TTBL zu lotsen. Über Fu Yong und sei-
ne Frau Bei Fu Yang, beide bei ESN in Hofheim 
und mit Verbindungen bis in die Chefetage des 
chinesischen Verbandes, gelang es: Xue Fei, 
A-Nationalspieler, wechselte zu uns. Sein De-
büt zu Hause gegen Fulda: 3:0 gegen den däni-
schen Weltranglisten-39 Jonathan Groth und 
eine 2:3 Niederlage nach vergebenen Match-
ball gegen den ehemaligen Weltranglisteners-
ten Dimitrij Ovtcharov. Die 2:3 Niederlage ge-
gen unsere hessischen Nachbarn rückte in 
den Hintergrund. Das Spiel hat gezeigt, dass 
wir mit Xue auf einem anderen Level spielen 
und fast jeden Gegner besiegen können. Die 
Mannschaft glaubte wieder daran, den Klas-
senerhalt aus eigener Kraft schaffen zu kön-
nen. Sein zweiter Auftritt in Dortmund: zwei 
Einzelsiege, darunter ein 3:0 gegen Anders 
Lind (Weltranglistenplatz 18), der bis dato 11:4 
Spiele auf dem Konto hatte. 

Junge Kraft, alte Klasse, unsere  
beiden Neuzugänge und die Erfüllung 
eines Lebenstraumes 

Andre Bertelsmeier (19) gewnn gleich sein 
Debuteinzel in der ersten Liga gegen Luka Tolle und atemberaubende Ballwechsel bekamen die zahlreichen Zuschauer zu sehen. 

War mit Fan Zhendong an diesem Tag fast auf 
Augenhöhe: Andre Bertelsmeier.

Punktete im Highlightspiel gegen Saar- 
brücken: Daniel Habesohn.
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Mladenovic in Grenzau und bot in seinem zwei-
ten Bundesligaspiel gegen Fan Zhendong über 
vier Sätze die Stirn und hatte seine Möglich-
keiten im dritten und vierten Satz als er je-
weils Satzbälle vergab (9:11, 11:9, 13:15, 10:12). 
Im weiteren Saisonverlauf bezwang er Doppel-
weltmeister Kristian Karlsson und setzte ge-
gen Yokotani den entscheidenden Punkt  zum 
Klassenerhalt. Daniel Habesohn kam von un-
serem Konkurrenten Mühlhausen und gewann 
nicht nur entscheidende Spiele (Duda im Ber-
gneustadt-Coup, Gerassimenko in Bremen), 
sondern spielte sich auch mit seiner emoti-
onalen Art in die Herzen unserer Fans. Her-
mann Mühlbach, Kapitän unserer Regionalli-
ga-Mannschaft, erfüllte sich beim Ausfall der 
Stammspieler in Saarbrücken einen Lebens- 
traum: das erste Bundesligaeinzel — mit zwei 
gewonnenen Sätzen direkt gegen Ionescu. 

Mehr als Sport —  die Bühne TTBL
Spieltag 2 war ein Ereignis, das alles Bishe-

rige in den Schatten stellte: Fan Zhendong vor 
1.000 Fans in der ausverkauften shakehands-

Anschrift Villa Miri
Put mula 35, 
23233, Privlaka, 
Kroatien

lf you are interested,  
please contact us on: 

Dražen Zeljko, owner 
+385 98 232 615
drazen.zeliko@zeliko.hr

Unser Erfolgsdoppel gegen Grenzau: der amtierende Deutsche Meister im Doppel (Andre) mit 
dem zweifachen Europameister im Doppel (Daniel).

Hatten gut lachen nach dem Siegpunkt gegen 
Zugbrücke Grenzau: Andre und Daniel.
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Arena und drei Millionen Zuschauern in China 
via Youku. „Die Zeit“, Bayerischer Rundfunk, 
Saarländischer Rundfunk, TV Mainfranken — 
das Medieninteresse war beispiellos. 400 chi-
nesische Edelfans aus aller Welt sorgten ge-
meinsam mit unseren Anhängern für Tischten-
nisatmosphäre, wie es sie in Deutschland noch 
nicht gegeben hat. 

Unsere Fans, unsere Reichweite 
Der Heimzuschauerschnitt stieg erneut 

leicht — von 609 in der Vorsaison auf 616 in 
der Vorrunde, mit 760 Besuchern beim Grün-
wettersbach-Endspiel und über 600 zum Sai-
sonabschluss. Auf Weibo durchbrachen wir 
binnen vier Wochen die Marke von 100.000 
Followern — Champions-League-Niveau im 

Xue Fei brachte frischen Wind in der Rück-
runde.

Ein chinesicher A-Nationalspieler im Dress des TSV Bad Königshofen.
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Ligavergleich. Egal ob in Bremen, Dortmund 
oder Bergneustadt: Unsere mitgereisten Fans  
verwandelten fremde Hallen in TSV-Wohn- 
zimmer. 

Was bleibt —  und was kommt 
Headcoach Koji Itagaki hat sich nach zehn 

Jahren bei uns verabschiedet — er übernimmt 
eine neue Aufgabe in den USA bei den Atlan-
ta Blazers. Die Statistik zeigt klar, wo unsere 
Saison verloren ging: Von 27 Entscheidungs-
sätzen verloren wir 17, zwei von drei Verlänge-
rungssätzen gingen an die Gegner. Aber wir 
haben gezeigt, was wir können — gegen die 
beiden Playoffteilnehmer Bremen und Berg-
neustadt oder auch gegen ein Borussia Dort-
mund in Bestbesetzung (was selten der Fall 
war). Auch die beiden direkten Abstiegsduelle 
gegen Grünwettersbach oder auch der Heim-
sieg gegen Grenzau sind hier zu nennen. 

Leichter wird es in der kommenden Saison 
auch nicht. Xue Fei, der ab der Rückrunde ein 
entscheidender Faktor für den Umschwung 

Shakehands in der Shakehandsarena: Filip Zeljko und Fan Zhendong.

Er geht mit uns in seine 11. Saison. Unser 
Speedking Filip Zeljko

Klassische oder moderne...  
 

Elektroinstallation? 
 
Wir beraten Sie bei Ihrem 
Neubau/Umbau. 
 

Rufen Sie uns an! 
Elektro Kess GmbH & Co. KG, Obere Hauptstraße 14, 97633 Kleinbardorf, Tel. 09761/1751 
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Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner, Werbetafeln, Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de

war, steht nicht mehr zur Verfügung. Dafür ha-
ben wir Liao Cheng-Tui schon von Rundenbe-
ginn an einen fünften Spieler und damit deut-

lich mehr Flexibilität für unseren neuen Head-
coach Timo Neumann.

� Jürgen Halbig

Machte in seiner Premierensaison nicht nur an der Platte, sondern auch nach dem Spiel eine 
gute Figur: Andre Bertelsmeier.

Das gab es 2025/26 zu selten: Jubel in der heimischen shakehandsArena (s. auch S. 27).
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Die vergangene 
Saison aus Sicht 
des TSV in Zahlen:
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Heimtabelle

Auswärtstabelle
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Abschlusstabelle

Vorrundentabelle (Spieltage 1 – 11)

Rückrundentabelle (Spieltage 1 – 11)
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Zuschauertabelle

Zuschauertabelle bei Spielen mit TSV Beteiligung
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Gedanken der Ping Pong Ultras
Hallo zusammen liebe Leser vom TSV, Fans, 

Sponsoren, Gönner und Gäste. Dieses Mal 
schauen wir auf eine schwierige, wenn nicht 
sogar die schwierigste Saison in unserer Bun-
desligageschichte zurück. Jin verließ uns in 
seine Heimat nach Fernost, um dort National-
trainer Japans zu werden, Maddin suchte in 
Grenzau sein neues Glück. Als Neuzugänge 
bekamen wir das aufstrebenste Tischtennis-
talent Deutschlands, Andre Bertelsmeier, und 
die Erfahrung pur aus Wien, Daniel Habesohn!

Die Saison startet für uns Ende August mit 
einem Auswärtsspiel in Grenzau. Voller Erwar-
tung sind wir mitgefahren, sahen einen fulmi-
nanten Auftaktsieg von Andre, doch dann ver-
lor Daniel gegen Maddin und das Spiel kippte. 
1:3 Auswärtsniederlage und es deutete sich an,  
was uns wirklich bevorstand: Abstiegskampf 
pur! 

Anfang September überrollte unsere Kur-
stadt eine Flut von Chinesen aus ganzer Welt 
unsere Kurstadt. Fan Zhendong, der vielleicht 

Klassenerhalt gesichtert 
aber was folgt nun? 

größte Tischtennisspieler aller Zeiten war mit 
dem 1.FC Saarbrücken TT zu Gast. Mit ge-
mischten Gefühlen fieberten auch wir auf die-
ses Event hin und wussten nicht, ob wir uns 
gegen die gegnerischen Massen durchsetzen 
können. Was für eine Stimmung in der Halle, 
wo sich sonst maximal ein Auto voll mit Gäs-
tefans verirren. Die Punkte gingen zwar nach 
Saarbrücken, aber der Spaß und die Erinne-
rung ist geblieben! „Hajuuu Fanzhendong!“ 
Letztendlich war es ein durchaus gelungenes 
Heimspiel, wir konnten uns prima mit den chi-
nesischen Fans arrangieren und bekamen ei-
nen Einblick auf fremde Fankulturen.

Die folgenden Gegner wurde nicht wirklich 
einfacher und die Punkteausbeute auch nicht 
besser. Niederlagen in Fulda und das Doppel-
niederlagenwochenende mit Pokal und Liga 
gegen Düsseldorf buxierten uns ans Tabellen-
ende der TTBL. 

Mittlerweile wurde unser Kilian Ort Trainer 
in Grünwettersbach und da dachten wir im 
Oktober: „auf geht’s, dann holen wir dort die 

Josef Weber, „CEO“ der Ultras mit seinen Jungs nach dem Sieg gegen Bad Homburg.
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Punkte!“ Die Webers fuhren persönlich hin und 
nahmen allein die ganze Halle ein! Daniel, And-
re und Basti konnten gar nicht anders, als den 
ersten Saisonsieg einzufahren!

Unsere Saison dümpelte nun ein bisschen 
vor uns her, mal über dem Strich, mal unter 
dem Strich, der über Klassenerhalt und Ab-
stieg entscheiden sollte. 

Wir feierten unsere Weihnachtsfeier, mitt-
lerweile schon traditionell, in der Halle zu ei-
nem Heimspiel am vierten Advent. Zwischen-
zeitlich wurde ein TSV-Lied, unsererseits, ins 
Leben gerufen, dass nun vor und nach jedem 
Spiel abgespielt wird. Gerüchte besagten, 
dass ein neuer Verein den Schritt in die erste 
Liga wagen sollte – der TSV Windsbach. Wa-
gen sie den Schritt oder wagen sie ihn nicht? 
Steigt jemand ab oder bleiben alle drin? Unser 
TSV legte zumindest auf dem Transfermarkt 
nach, um die nötigen Punkte dadurch zu holen. 
Fei Xue streifte sich das Trikot über und der 
TSV stämmte sich mit aller Macht gegen den 
letzten Tabellenplatz und auch wir versuchten 
unser Bestes, um unsere Mannschaft zu pu-
shen, sowohl Heim, als auch Auswärts!

Am 29.03. kam es dann zum Showdown in 
eigener Halle gegen Kilians Grünwettersbach, 
wo der Verlierer würde wohlmöglich abstei-
gen! Die Gäste reisten mit einem großen Fan-
bus an und machten schon vor der Halle richtig 
Stimmung und stimmten sich ein! Auch wäh-
rend des Spiels war es eine besondere, aber 
sehr faire Atmosphäre! Gerne würden wir zur 
kommenden Saison öfter richtige Fanclubs 
in Bad Königshofen begrüßen! Ich würde Vor-
schlagen, dass wir zur neuen Saison die Gäste- 
fans zählen und es im nächsten Saisonheft 
eine Auswertung dazu gibt. Im Rahmen des 
Spiels ernannten wir Kilian zum Ehrenmitglied 
in unserem Fanclub, indem wir ihm ein Fan-
shirt direkt vor Spielbeginn überreichten. Jo-
sef übernahm dabei das Wort und heizte die 
Halle noch einmal richtig ein!

Wir gewannen 3:0 und waren gerettet, we-
nige Tage später war auch Kilians Klassener-
halt durch, da Windsbach ihre Bemühungen 
für das Lizenzverfahren einstellte. Uns bleibt 
nur die Frage, was die Mittelfranken mit dieser  

Aktion bezwecken wollten. War man wirklich 
von den Auflagen überrascht oder wollte man 
nur Unruhe stiften?

Die Playoffs beobachteten wir dieses Jahr 
nur aus der Ferne, doch sind wir schon ein biss-
chen verwundert, dass man sich hier nun den 
Gegner aussuchen darf.  An dieser Stelle gra-
tulieren wir den 1.FC Saarbrücken TT zum ge-
winn der Deutschen Meisterschaft.

Waren auch auswärts immer  ein Faktor: Unsere Ping Pong Ultras.

So sehen Sieger aus: Unser TSV war auswärts stärker als daheim.

Stärkung auf der Fahrt zu einem Auswärts-
spiel.

Unterstützung bei fast allen unseren Aus-
wärtsspielen: Karin Fecke und Brigitte 
Schmitt.

Das gibt es nur im TT: Kilian Ort als Trainer 
unseres Gegners wird Ehrenmitglied unseres 
Fanclubs.

Nach der Saison hat uns Xui Fei leider wie-
der nach China verlassen. Als der Abschied 
von Koji Itagaki, unserem Coach, bekannt wur-
de, wurde uns klar, was der nächste Schritt im 
Verein sein wird. Die kommende Saison wird 
eine Art Neuanfang für den TSV geben. Un-
ser neuer Trainer wird Timo Neumann sein, 
des Weiteren bekommen wir Verstärkung aus 
Taiwan mit Cheng-Ting Liao und unser Youngs-
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ter Volodymyr Nevizhyn wird in die Profimann-
schaft aufrücken! Glückwunsch Vova!

Die Saison startet gegen Grünwettersbach, 
worauf wir uns wieder freuen. Kilian und die 
Grünwettersbacher Fans heißen wir an dieser 
Stelle herzlich willkommen! Anschließend führt 
es uns zur neuen Heimat von Fan Zhendong 
nach Düsseldorf, ehe es zum Grand Opening, 
der neuen Pokalform, nach Nürnberg geht!

Das diesjährige Tippspiel gewann diesmal 
unser Obi vor dem Scheich, Dritter wurde Roi-
Makai. Falls ihr wissen möchtet, wer sich hin-
ter den Nicknamen versteckt, könnt ihr dies 
gerne bei einem Heimspiel am Stehtisch der 
Ping Pong Ultras, mit einem kühlen Getränk in 
der Hand, erfahren.

Auch nächste Saison wird es wieder ein 
Tippspiel geben. Ihr könnt euch gerne über 
den QR-Code anmelden. Der Einsatz ist kos-
tenlos. Wir freuen uns bereits auf die neue Sai-
son mit großartigen Spielen, zu Hause und in 
der Ferne

EURE PING PONG ULTRAS
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WELTKLASSEspieler
10 Jahre Tischtennis-Bundesliga Bad Königshofen

Meine Heimat.
Meine Bank.
Finanzgeschäfte sind etwas sehr 
Persönliches. Deshalb legen wir 
größten Wert auf die Nähe und 
das Zusammenspiel mit unseren
Kundinnen und Kunden.

Wir kennen die Region. Und wir 
kennen die Menschen. So sind
wir gemeinsam erfolgreich.

Zukunft aus
Tradition

Bankhaus Max Flessa KG
Goethestraße 15 b
97616 Bad Neustadt

Telefon: 09771 6138-0
info@fl essabank.de

www.fl essabank.de

Der TSV Bad Königshofen startet in seine 
zehnte Saison in der TTBL – ein passender An-
lass, einmal zurückzublicken. 
Im Mittelpunkt steht dabei eine Übersicht al-
ler Spieler, die bislang das Trikot des TSV Bad 
Königshofen in der Tischtennis Bundesliga 
getragen haben. In der nachfolgenden Auflis-
tung sind jene Akteure, die in der jeweiligen 
Saison ihr erstes TTBL-Spiel für den TSV be-
stritten, gelb hervorgehoben. 
Die Liste zeigt die ganze Bandbreite der 
Vereinsgeschichte in der Bundesliga: Von in-
ternationalen Weltklassespielern wie Dar-
ko Jorgic oder Yukiya Uda bis hin zu Eigen-
gewächsen und  Ersatzspielern aus der zwei-
ten Mannschaft wie Christoph Schüller, Aki-
to Itagaki oder Hermann Mühlbach, die einen 
oder mehrere Einsätze bekamen. 

Mit unserem Neuzugang Liao Cheng-Ting wird 
in der kommenden Saison bereits der 18. Spie-
ler in der zehnjährigen Bundesliga-Geschichte 
des TSV Bad Königshofen das Trikot unseres 
Vereins in der TTBL tragen. 
Immer dabei in allen 10 Jahren war nur noch 
Filip Zeljko. Bis zum Ende der letzten Sai-
son war auch unser Headcoach Koji Itagaki 
bei jedem unserer Spiele an der Bande. Timo 
Neumann übernimmt hier in unserem 10. Jahr 
erstmals die Verantwortung für eine Saison. 
Basti Steger geht immerhin auch schon in 
seine 8. Spielzeit beim TSV. Ebenso auf acht  
Spielzeiten kommt Kilian Ort, der leider all-
zu früh verletzungsbedingt den Schläger zur 
Seite legen musste und aktuelle Headcoach 
unseres Ligakonkurrenten ASC Grünwetters-
bach ist. 

Das 1. Bundesligateam des TSV Bad Königshofen in der Spielzeit 2017-18 mit Kilian Ort, 
Darko Jorgic, Head-Coach Koji Itagaki, Mizuki Oikawa, Filip Zeljko, Christoph Schüller und  
Koudai Hiraya.
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Peter Hofmann I Aidhausen
Telefon 09526 950100

www.hofmanns-physioscheune.de

 

Saal a. d. Saale 
Telefon 09762 9309950
www.heilzeit-simon.de

EURE PARTNER FÜR 
GANZHEITLICHE

OSTEOPATHIE & 
PHYSIOTHERAPIE

 

Bahnhofstraße 16  l  Saal a. d. Saale
Telefon 09762 9309950
www.heilzeit-simon.de

• Premierensaison 2017/18 
Kilian Ort (Bad Königshofen) 
Darko Jorgic (Slowenien) 
Mizuki Oikawa (Japan) 
Filip Zeljko  (Kroatien)
Christoph Schüller (Kleinbardorf)  

• Saison 2018/19 
Kilian Ort (Deutschland) 
Mizuki Oikawa (Japan) 
Bence Majoros (Ungarn) 
Filip Zeljko (Kroatien) 

• Saison 2019/20 
Bastian Steger (Oberviechtach) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Mizuki Oikawa (Japan) 
Filip Zeljko (Kroatien)  
Koudai Hiraya (Japan) 

• Saison 2020/21 
Bastian Steger (Deutschland) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Abdel-Kader Salifou (Frankreich) 
Filip Zeljko (Kroatien)  

• Saison 2021/22  
Bastian Steger (Deutschland) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Maksim Grebnev (Russland)
Filip Zeljko (Kroatien)  
Akito Itagaki 

• Saison 2022/23 
Bastian Steger (Deutschland) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Yukiya Uda (Japan) 
Filip Zeljko (Kroatien) 
Martin Allegro (Belgien) 

•  Saison 2023/24 
Bastian Steger (Deutschland) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Jin Ueda (Japan) 

Kilian Ort	 Mizuki Okiawa

Darko Jorgic	 Filip Zeljko

Christoph Schüller	 Bence Majoros

Bastian Steger	 Abdel-Kader Salifou

Die Auflistung erfolgt 
chronologisch nach 
Spielzeiten. 
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Martin Allegro (Belgien) 
Filip Zeljko (Kroatien)  

•  Saison 2024/25  
Bastian Steger (Deutschland) 
Kilian Ort (Deutschland) 
Jin Ueda (Japan) 
Martin Allegro (Belgien) 
Filip Zeljko (Kroatien) 

•  Saison 2025/26  
Bastian Steger (Deutschland) 
Filip Zeljko (Kroatien) 
Andre Bertelsmeier (Deutschland) 
Daniel Habesohn (Österreich)
Xue Fei (China – Rückrunde)
Hermann Mühlbach (Deutschland) 

•  Saison 2026/27  
Bastian Steger (Deutschland) 
Filip Zeljko (Kroatien) 
Andre Bertelsmeier (Deutschland)
Daniel Habesohn 
Liao Cheng-Ting (Taiwan)
Volodymyr Nevizhyn (Ukraine)

Maksim Grebnev	 Akito Itagaki

Yukiya Uda	 Martin Allegro

Jin Ueda	                        Daniel Habenson Andre Bertelsmeier

Volodymyr NevizhynLiao Cheng-TingXue Fei
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Bastian Steger
Geburtsdatum: 	 19.03.1981
Geburtsort: 	 Oberviechtach
Größe: 	 170 cm
Gewicht: 	 65 kg
Beim TSV seit: 	 2019
Hobbys: 	 Tennis, Musik, Radfahren

Liao Cheng-Ting
Geburtsdatum: 	 12.02.1996
Geburtsort: 	 Kaohsiung City, Taiwan	
Größe:	 170 cm 	
Gewicht:	 70 kg 	
Beim TSV seit: 	 2026
Hobbys: 	 Musik hören 
	 und Dramas schauen

Andre Bertelsmeier
Geburtsdatum:	 25.10.2005
Geburtsort: 	 Hamm/Westfalen
Größe: 	 185
Gewicht: 	 75 kg
Beim TSV seit: 	 2025
Hobbys: 	 Fußball

Daniel Habesohn
Geburtsdatum: 	 22.07.1986
Geburtsort:	 Wien
Größe: 	 185 cm
Gewicht: 	 78 kg
Beim TSV seit: 	 2025
Hobbys: 	 Familie, Aktien,  

Astronomie, Sprachen	

TSV Bad Königshofen – 1. Bundesliga 2026/27

Filip Zeljko
Geburtsdatum: 	 16.11.1996
Geburtsort: 	 Zagreb
Größe: 	 185 cm
Gewicht: 	 73 kg
Beim TSV seit: 	 2016
Hobbys: 	 Fußball, Tennis 

Timo Neumann
TRAINER
Geburtsdatum: 	 22.02.1997
Geburtsort: 	 Nürnberg
Größe: 	 188 cm
Gewicht: 	 91 kg
Beim TSV seit: 	 2026
Hobbys: 	 Tischtennis, Krafttraining/
	 Calisthenics, Volleyball, 

Schwimmen, Lesen

Volodymyr Nevizhyn
Geburtsdatum: 	 05.07.2011	
Geburtsort: 	 Kyjiw / Ukraine	
Größe: 	 175 cm	
Gewicht:	 68 kg 	
Beim TSV seit: 	
Hobbys: 	 Fußball, Basketball, Volleyball
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in Bad Königshofen
TSV BAD

KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS

W E L T K L A S S E

„Wir holen die Weltelite nach Bayern!“
Wer Spitzentischtennis auf absolutem Rekordniveau erleben will, muss nicht zwingend 

zu den Olympischen Spielen oder zur Weltmeisterschaft reisen. Ein Blick in unsere heimi-
sche shakehandsArena reicht völlig aus! Wie lebendig unser Vereinsmotto Tag für Tag ist, 
beweist aktuell ein detaillierter Blick auf das derzeit in den Vereinigten Staaten stattfin-
dende Grand Smash Turnier. 

Was das Wimbledon-Turnier oder die US Open für den Tennissport sind, sind die Grand 
Smashes im Tischtennis. Genau wie beim Tennis gibt es über das Jahr verteilt vier absolute 
Major-Highlights in den wichtigsten Regionen der Erde: in China, Singapur, den USA und 
in Europa. Als Turniere der höchsten Kategorie sind sie sportlich komplett mit Olympia und 
Weltmeisterschaften gleichgestellt – bei allen drei Events geht es für die Sieger um die ma-
gische Marke von 2.000 Weltranglistenpunkten.

Kein Wunder also, dass beim jüngsten US Smash in Los Angeles (25.06. – 05.07.26) die 
absolute Weltelite an den Tischen stand: Von den 25 besten Spielern der Weltrangliste 1. 
Juliwoche fehlte in Übersee mit dem Chinesen Xiang Peng (Weltranglistenplatz 17) ledig-
lich ein einziger Akteur!

Unsere Arena: Immer wieder Bühne für Weltklasse
Dass die „Provinz“ in Unterfranken längst ein globaler Hotspot der Szene ist, untermau-

ert die statistische Analyse 1/16-Finales der besten 32 dieses Major-Turniers. Die Zahlen 
sprechen eine beeindruckende Sprache:
▶ �20 von 32: Sagenhafte 20 der 32 besten Turnierspieler des US Smash standen in ihrer 

Karriere bereits in einem Punktspiel einem Profi des TSV Bad Königshofen an der Plat-
te gegenüber.

▶ �19 in unserer Arena in Bad Königshofen: Unglaubliche 19 dieser absoluten Ausnahme-
könner haben bereits persönlich in Bad Königshofen in unserer shakehandsArena auf-
geschlagen. Sie alle ha-
ben die ganz besondere, 
hitzige und dennoch stets 
faire Atmosphäre in Bad 
Königshofen hautnah ge-
spürt und genossen!

▶ �Drei von uns: Noch stolzer 
macht uns der Fakt, dass 
gleich drei Akteure aus 
dieser absoluten Welt-
spitze auch die DNA un-
seres Vereins in sich tra-
gen. Der Portugiese Joao 
Geraldo und der Slowe-
ne Darko Jorgic reiften 
bei uns zu internationalen 
Top-Stars. Mit dem der-
zeit heißesten deutschen 
Versprechen auf die Zu-Wird internatinal von Jin Ueda: Doppelweltmeister von 2025 Shunsuke Togami

Dimitrij Ovtcharov

Anton Källberg
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ERHARD GmbH & Co. KG
Thüringer Str. 48 | 97631 Bad Königshofen

09761 9102 0 | info@erhard-kutec.de

Als Ihr Partner in der Kunststoffspritzgusstechnik bieten wir Ihnen ein Gesamtkonzept,
welches permanent von unseren Projektleitern betreut wird.

Technische Kunststoffteile von der Idee über die Produktentstehung bis zur Serienfertigung.

Kunststoff- und werkzeugtechnisch optimierte Produktgestaltung
mit der Unterstützung von Simulationen und Prototypen

Formenbau in Eingenfertigung, Automatisierungskonzepte,
Montage- und Veredelungslösungen

Herstellung von technischen Kunststoffteilen unter Nutzung 
moderner Produktionsverfahren, Metall- und Magnetumspritzung
Montage von Baugruppen, Ultraschall-Schweißen sowie 
Veredelung durch diverse Lackierungen und Bedruckungen

ERHARD
Kunststoffspritzgusstechnik

Werkzeugbau
und Metallbearbeitung

rundum-sorglos-paket

ENGINEERING

INDUSTRIALIZATION

PRODUCTION

www.erhard-kutec.de

kunft trägt der aktuelle U21 Europameis-
ter, Andre Bertelsmeier sogar aktuell das 
TSV-Trikot. 
Diese Zahlen untermauern eindrucksvoll: 

Wir reden nicht nur von Weltklasse – wir le-
ben und bieten sie nunmehr seit 9 Jahren. 
Wenn Sie in der kommenden Bundesliga-
Saison, unserer 10., auf den Tribünen in Bad 
Königshofen Platz nehmen, sehen Sie also 
häufig genau die Stars, die auch bei den 
Grand Smashes oder olympischen Spielen 
und Weltmeisterschaften von Paris bis Pe-
king, von Los Angeles bis Stockholm um die 
Krone des Welttischtennis kämpfen.

Willkommen in Bad Königshofen. 
Willkommen zu Hause bei der Weltelite!

Unser ehemaliger Spieler Yukya Uda, WR 23 Mattias Falck

Bastian Steger
und Dang Qiu 

Fan Zhendong

50   
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Spielplan
Tischtennis 2026/2027
 1.	 Spieltag    		  VORRUNDE (Spieltage 1 bis 11)

Nr.	 Tag	 Datum	 Uhrzeit	 Heim	 vs.	 Gast
  1	 So 	 16.08.2026 	 15:00 Uhr 	 BV Borussia 09 Dortmund 	 vs. 	 1. FC Saarbrücken-TT
  2 	 So	 16.08.2026	  17:00 Uhr 	 Post SV Mühlhausen 	 vs. 	 TTC Zugbrücke Grenzau LOTTO
  3 	 Mo 	 17.08.2026 	 18:30 Uhr	  SV Werder Bremen 	 vs. 	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
  5 	 Mo 	 17.08.2026 	 19:00 Uhr 	 TTF Liebherr Ochsenhausen 	 vs. 	 TTC Schwalbe Bergneustadt
  4 	 Di 	 18.08.2026 	 18:30 Uhr 	 TTC OE Bad Homburg 1987 	 vs. 	 Borussia Düsseldorf
  6 	 Di 	 18.08.2026 	 19:00 Uhr 	 TSV Bad Königshofen 	 vs. 	 ASC Grünwettersbach

 2. Spieltag

  7 	 Fr 	 21.08.2026	 18:30 Uhr 	 1. FC Saarbrücken-TT 	 vs. 	 Post SV Mühlhausen
  8 	 Fr 	 21.08.2026 	 19:00 Uhr 	 ASC Grünwettersbach 	 vs. 	 TTF Liebherr Ochsenhausen
  9 	 Sa 	 22.08.2026 	 19:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987
10	 Sa	 22.08.2026	 20:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 vs	 TSV Bad Königshofen
11	 So	 23.08.2026	 14:00 Uhr	 TC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund
12	 So	 23.08.2026	 17:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 vs.	 SV Werder Bremen

 3. Spieltag

13	 Di	 25.08.2026	 18:30 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 
14	 Di	 25.08.2026	 19:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 vs.	 TTC Zugbrücke Grenzau 
15	 Mi	 26.08.2026	 18:30 Uhr	 SV Werder Bremen	 vs.	 Borussia Düsseldorf 
16	 Mi	 26.08.2026	 18:45 Uhr	 BV Borussia 09 Dortmund	 vs.	 ASC Grünwettersbach 
17	 Mi	 26.08.2026	 19:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 vs.	 TSV Bad Königshofen
18	 Mi	 26.08.2026	 19:15 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 1987	 vs.	 1. FC Saarbrücken-TT 

 4. Spieltag

19	 Di	 01.09.2026	 18.30 Uhr	 1. FC Saarbrücken-TT	 vs.	 SV Werder Bremen 
20	 Do	  03.09.2026	 19:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 1987	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund 
21	 Sa 	 05.09.2026	 14:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 vs.	 TTC Schwalbe Bergneustadt 
22	 So	 06.09.2026	 14:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 vs.	 TTF Liebherr Ochsenhausen
23	 So	 06.09.2026	 15:30 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	vs.	 TTC Zugbrücke Grenzau 
24	 So	 06.09.2026	 17:00 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 Post SV Mühlhausen

 5. Spieltag

25	 So	 13.09.2026	 15.00 Uhr	 SV Werder Bremen	 vs.	 ASC Grünwettersbach 
26	 So	 13.09.2026	 15:30 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987 
27	 So	 20.09.2026	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 vs.	 1. FC Saarbrücken-TT 
28 	 Mo 	 21.09.2026	 18:30 Uhr	 BV Borussia 09 Dortmund	 vs.	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 
29 	 Mo	 21.09.2026	 19:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 vs.	 TSV Bad Königshofen
30	 Di	 22.09.2026	 19:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 vs.	 Borussia Düsseldorf
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www.flugsimulatorfrankfurt.com 

Airbus A320 Simulator 

 

Boeing B737 Simulator 

 

Motion 4D Simulator 

 

Flugangst-Bewältigung 

 

Events 

 

Veranstaltungen 

  6. Spieltag

31	 Fr	 25.09.2026	 18:30 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 TTC Zugbrücke Grenzau
32	 Fr	 25.09.2026	 19:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken-TT	 vs.	 TSV Bad Königshofen 
33	 So	 27.09.2026	 14:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund
34	 Fr	 23.10.2026	 19:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 Post SV Mühlhausen 
35	 Sa	 24.10.2026	 19:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	vs.	 TTF Liebherr Ochsenhausen 
36	 Mo	 02.11.2026	 19:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 1987	 vs.	 SV Werder Bremen 

  7. Spieltag

37	 So	 08.11.2026	 14:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 vs.	 TTC Schwalbe Bergneustadt
38	 So	 08.11.2026	 15:30 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 1. FC Saarbrücken-TT
39	 So	 08.11.2026	 17:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987 
40	 Mo	 09.11.2026	 19:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 vs.	 Borussia Düsseldorf Grenzau
41	 Di	 10.11.2026	 19:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 vs.	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
42	 Mi	 11.11.2026	 19:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund

  8. Spieltag

43	 Fr	 13.11.2026	 18:00 Uhr	 BV Borussia 09 Dortmund	 vs.	 TTF Liebherr Ochsenhausen 
44	 Fr	 13.11.2026	 18:30 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	vs.	 TSV Bad Königshofen 
45 	 Fr	 13.11.2026	 19:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 1987	 vs.	 Post SV Mühlhausen 
46	 So	 15.11.2026	 14:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 vs.	 ASC Grünwettersbach 
47	 So	 15.11.2026	 15:30 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 SV Werder Bremen 
48	 So	 15.11.2026	 17:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken-TT	 vs.	 TTC Zugbrücke Grenzau 

 9. Spieltag

49	 Sa	 21.11.2026	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987
50	 So	 22.11.2026	 15:00 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
51	 So	 22.11.2026	 15:30 Uhr	 1. FC Saarbrücken-TT	 vs.	 Borussia Düsseldorf
52	 So	 22.11.2026	 17:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 vs.	 TTC Schwalbe Bergneustadt
53	 Mo	 23.11.2026	 19:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 vs.	 SV Werder Bremen 
54	 Mo	 23.11.2026	 18:30 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund

 10. Spieltag

55	 Fr	 11.12.2026	 19:00 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987
56	 So	 13.12.2026	 15:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 vs.	 TSV Bad Königshofen 
57	 So	 13.12.2026	 17:30 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	vs.	 Borussia Düsseldorf 
58	 Mo	 14.12.2026	 18:30 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 vs.	 1. FC Saarbrücken-TT 
59	 Mo	 14.12.2026	 19:00 Uhr	 BV Borussia 09 Dortmund	 vs.	 TTC Zugbrücke Grenzau 
60	 Di	 15.12.2026	 19:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 vs.	 Post SV Mühlhausen 

 11. Spieltag

61	 Fr	 18.12.2026	 18:30 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 vs.	 TTC OE Bad Homburg 1987 
62	 Fr	 18.12.2026	 19:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken-TT	 vs.	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
63	 Sa	 19.12.2026	 14:30 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 vs.	 BV Borussia 09 Dortmund
64	 Sa	 19.12.2026	 15:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 vs.	 SV Werder Bremen
65	 So	 20.12.2026	 14:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 vs.	 TTF Liebherr Ochsenhausen
66	 So	 20.12.2026	 17:30 Uhr	 ASC Grünwettersbach	 vs.	 TTC Schwalbe Bergneustadt
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Alle Ergebnisse, 

Liveticker, 

Spielpläne, 

Bilder

Bremen

Bergneustadt

Saarbrücken

Ochsenhausen

Grünwettersbach

Fulda

Bad Homburg

MühlhausenDüsseldorf

Grenzau

Bad Königshofen

Dortmund
Spielorte Tischtennis

2026/2027

www.tsvbadkoenigshofen-t ischtennis .de

Medikamente bei uns online bestellen
und Rezepte einlösen

Jetzt downloaden

eRezept, Online, per App, über Telefon,
mit Gesundheitskarte oder normalen 

Rezept.
Wir sind bereit, wenn Ihr es wollt!

	�

Liebe Verantwortliche in Bad Königshofen

Heute waren wir zum ersten Mal, aus Suhl kommend, in Königshofen dabei, um eine Bundesliga-
Partie des TSV live zu erleben.
Nun, wieder zuhause, möchten wir rückmelden, wie unglaublich wohl wir uns gefühlt haben und 
wie begeistert wir sowohl von der Atmosphäre als auch von der unglaublich familiären Struktur 
der Veranstaltung waren. Beginnend vom freundlichen Empfang über das persönliche „Bänd-
chen“, das das Verlassen der Halle in der Pause ermöglichte bis hin zu den überaus zivilen Prei-
sen für Speis und Trank haben wir so etwas eigentlich noch nie erleben dürfen. Nun sind wir er-
probt, wenn es um Sportveranstaltungen geht, denn wir waren bei Wellt- und Europameister-
schaften in der Leichtathletik, beim Volleyball, Eishockey und natürlich auch Tischtennis live 
dabei, aber Bad Königshofen ist da schon ganz besonders.
Und als der Hallensprecher dien Unterstützern der Gäste für Ihren Support gedankt hat, da 
dachte ich nur noch „unglaublich.
Danke für dieses Erlebnis. Ich hoffe, wir dürfen noch öfter nach Königshofen kommen.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Thüringer Wald

Karin und Willi Wieland

Danke für dieses Feedback
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Die Teams der TTBL Saison 2026/27

Timo Neumann, Trainer	

Bastian Steger	 nicht mehr gelistet
Andre Bertelsmeier	 WR	 66
Daniel Habesohn	 nicht mehr gelistet
Filip Zeljko	 WR	 125
Cheng Ting Liao	 WR	158
Volodymyr Nevizhyn	 WR	 28
	 U15 Weltrangliste

Danny Heister, Trainer

Fan Zhendong	 Olympiasieger 2024 Paris 
	 Weltmeister 2021/2023
Dang Qiu	 WR	 11
Kanak Jha	 WR	 21
Anton Källberg	 WR	 36
Yongyin Li	 nicht mehr gelistet

Bernhard Weigand

Stahl- und Metallbau Weigand
Aubstädter Straße 3
97631 Bad Königshofen

Tel. 09761/1241
Fax 09761/6152

G
m
b
H

Küchen 

ganz per
sönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0

Der TSV Bad Königshofen wurde 1861 ge-
gründet und ist der größte Sportverein der 
gleichnamigen Kleinstadt im unterfränki-
schen Grabfeld. Die Tischtennisabteilung 
durchlief einen beeindruckenden Aufstieg: 
Von der Oberliga Bayern über die Regional-
liga und 2. Bundesliga bis hin zur TTBL, in 
der der Verein seit der Saison 2017/18 unun-
terbrochen spielt. Heimspiele finden in der 
Shakehands-Arena statt. Bemerkenswert 
ist der Zuschauerzuspruch – der Schnitt 
übersteigt regelmäßig 10 % der Einwohner-
zahl der Stadt. 2024 gelang erstmals der 
Einzug in die Play-offs, 2025 wiederholte 
das Team diesen Erfolg. Seit 2020 wird der 
Profibereich der Tischtennisabteilung über 
eine eigens gegründete GmbH betrieben.

Borussia Düsseldorf ist der mit Abstand 
erfolgreichste Tischtennisverein Deutsch-
lands und einer der erfolgreichsten Euro-
pas. Seit 1967 ununterbrochen in der Bun-
desliga, zählt der Rekordmeister inzwischen 
über 34 deutsche Meistertitel, 28 Pokalsie-
ge und 7 Champions-League-Titel. Heim-
spiele finden im eigenen ARAG CenterCourt 
in Düsseldorf-Grafenberg statt, wo der Ver-
ein seit 1994 auch ein Tischtennis-Zentrum 
mit Sporthotel und Nachwuchsschule be-
treibt. Mit Timo Boll (2007-2025) prägte 
eine Legende das Gesicht des Vereins über 
Jahrzehnte. Zur Saison 2026/27 beginnt mit 
dem Weltranglistenersten Fan Zhendong 
ein neues Kapitel. Trainer Danny Heister 
führt die Mannschaft seit 2010.

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS

Weltranglistenplätze Stand 01.08.2026
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www.optik-schleelein.de

Ihr Partner für
gutes Sehen 
und Hören.

Schleelein
Optik + Akustik Man sieht und

         hört sich!

Optik Schleelein 
Marktplatz 13, Tel. 09761/6209

mansiehtsich@t-online.de

Akustik Schleelein
Marktplatz 15, Tel. 09761/3453

manhoertsich@t-online.de

Bogdan Pugna, Trainer

Shunsuke Togami	 WR	  14
Iulian Chirita	 WR	 86
Darius Movileanu	 WR	 140
Tiago Abiodun	 WR	  nicht gelistet
Daniel Berzosa	 WR	 161

Die Tischtennisfreunde Liebherr Ochsen-
hausen wurden 1956 gegründet und gehö-
ren seit 1983 der Bundesliga an. Das klei-
ne oberschwäbische Ochsenhausen ist zur 
Tischtennis-Hochburg geworden: Vier Mal 
Deutscher Meister, vier Mal Pokalsieger 
und zwei Mal ETTU-Cup-Gewinner stehen 
in der Vereinschronik. 2019 und 2025 ge-
lang je ein Double aus Meisterschaft und 
Pokal. Heimspiele werden in der Dr.-Hans-
Liebherr-Sporthalle ausgetragen. Mit dem 
Liebherr Masters College betreibt der Ver-
ein eine eigene Talentschmiede, aus der be-
reits zahlreiche Weltklassespieler hervor-
gegangen sind. Hauptsponsor ist der inter-
national renommierte Maschinenhersteller 
Liebherr.

Wang Zhi, Tainer

Hugo Calderano	 WR 	 8
Patrick Franziska	 WR	 18
Alvaro Robles	 WR	 69
Eduard Ionescu	 WR	 50
Danilo Faso	 WR	 216
Samuel Arpas	 WR	276

1. FC SAARBRÜCKEN
TISCHTENNIS

Die Tischtennisabteilung des traditionsrei-
chen 1. FC Saarbrücken, der bereits 1966 
zu den Bundesliga-Gründungsmitglie-
dern zählte, kehrte 2009 unter dem dama-
ligen Cheftrainer Matthias Landfried zu-
rück in die Tischtennis-Bundesliga, mit dem 
in kurzer Zeit ein Aufstieg an die nationale 
und europäische Spitze gelang: Saarbrü-
cken marschierte in der Saison 2011/12 an 
die Spitze der TT-Bundesliga, wurde Deut-
scher Pokalsieger und erreichte das Cham-
pions-League-Halbfinale. 2020 und 2026 
folgten Deutsche Meistertitel, zwei weite-
re Pokalsiege (2022+2026) und vier Cham-
pions-League-Titel in Folge (2023–2026) - 
seit 2021/22 unter der Regie von Wang Zhi. 
Mit Hugo Calderano, Patrick Franziska und 
Alvaro Robles verfügt der Verein über einen 
der stärksten Kader der Liga.
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AUS BAD KÖNIGSHOFEN

Hoher Markstein 8 
97631 Bad Königshofen

www.mueller-systems.eu

T: + 49 (0) 9761/77996 - 0
E: info@mueller-systems.eu

PHOTOVOLTAIK
MIT UNS.

Photovoltaik

Speicher

Wärmepumpen

Smart Home
WIR SIND DER
UNANGEFOCHTENE
MAßSTAB 
FÜR ENERGIESYSTEME 
IN DER REGION.

Chen Zhibin, Trainer

Yi-Hsin Feng	 WR	 42
Liam Pitchford	 WR	322
Martin Allegro	 WR	 105
Maciej Kubik	 WR	 133
Samuel Walker	 WR	 150
Liang Yanning	 WR	  nicht gelistet

Qing Yu Meng, Trainer

Dimitrji Ovtcharov	 WR	 26
Jonathan Groth	 WR	 59
Fan Bo Meng	 WR	 192
Andrei Istrate	 WR	 169
Ruwen Filus	 WR	 nicht mehr gelistet
Hsien-Chia Hsu	 WR	 173

Der TTC Zugbrücke Grenzau wurde 1952 von 
dem damals 16-jährigen Manfred Gstettner 
im westerwäldischen Höhr-Grenzhausen 
gegründet. Seit 1982 spielt der Verein un-
unterbrochen in der Bundesliga und zählt 
mit 6 Deutschen Meistertiteln, 4 Pokalsie-
gen und 4 Europapokaltiteln zu den erfolg-
reichsten Vereinen Deutschlands. 1987 ge-
lang als erstem deutschen Verein überhaupt 
das Triple aus Meisterschaft, Pokal und  
Europapokal. Heimspiele finden in der Zug-
brückenhalle im Brexbachtal statt. Der mitt-
lerweile 90 Jahre alte Vereinsgründer und 
Ehrenpräsident Gstettner gründete auch das  
namensgebenden Wellnesshotel "Zug- 
brücke", das dem Verein als Sponsor dient 
und seit 1975 eine renommierte Tisch- 
tennisschule.

Der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell wur-
de 1958 gegründet und gehört seit der Sai-
son 2004/05 ununterbrochen der Tisch-
tennis-Bundesliga an. Heimspiele werden 
in der Hubtex-Arena in Fulda ausgetragen. 
Der Verein zählt zu den beständigsten Kräf-
ten der TTBL und war in den Jahren 2013 bis 
2016 viermal in Folge Vize-Meister. Auch im 
Pokal stand Fulda fünfmal im Finale, zuletzt 
im Januar 2026. Zur Saison 2004/05 ge-
lang der Aufstieg mit einer makellosen Bi-
lanz von 40:0 Spielen. Mit Weltklassespie-
lern wie Jan-Ove Waldner und Jörgen Pers-
son schrieb der Verein früh Geschichte,  
heute ist Dimitrij Ovtcharov der bekann- 
teste Name im Kader. Trainer Qing Yu Meng 
betreut zudem seinen Sohn Fanbo Meng als 
Spieler.

TTC RhönSprudel 
Fulda-Maberzell
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Matthäus-Stäblein-Str. 12
Gewerbegebiet  Hainig
97424  SCHWEINFURT

Telefon:   0 97 21 /  8 71 53
info@caravan-thein.de
www.caravan-thein.deWOLFGANG THEIN

GMBH

DER SCHLÜSSEL INS  GLÜCK
SIE SUCHEN
•  einen Wohnwagen, der zu 

Ihnen passt
•  Grenzenlose Freiheit für  

die schönste Zeit des Jahres
•  Platz für die ganze Familie

WIR BIETEN
• Informationen, die Ihnen helfen
•   Eine riesige Auswahl an neuen oder gebrauch- 

ten Wohnwagen – ohne Hektik und ohne  
Stress bei uns anschauen und erleben

•  Perfekte Beratung durch unser  
geschultes  Fachpersonal

CARAVANS
D E S   J A H R E S

2026
CARAVANS
D E S   J A H R E S

2026
CARAVANS
D E S   J A H R E S

2026

… weltweit größter Fendt-Exklusiv-Vertragshändler!

Neuvorstellung

QUALITÄT VERBINDET!&

Apero 465 GE
Frischer Lifestyle verschmilzt mit bewährter  
Premium-Qualität. Junges Design, fortschrittliche  
Technik und ein traumhaftes Ambiente.
• Raumwunder mit 1600 kg Ges.-Gew.
• Einzelbett mit Rollrost €  31.050,– 

380 Leicht-Caravan
Leicht, flexibel und reduziert auf das Wesentliche
• 1.000 kg technisch zulässige Gesamtmasse
• Ideal für kleinere Zugfahrzeuge und E-Fahrzeuge
• Flexible Lösungen für Paare und Familien

Next 380
€  19.550,–
Next 381
Stockbett

€  19.990,–

ASC Grünwettersbach

Evgeny Fadeev, Trainer

Anders Lind	 WR	 13
Joao Geraldo	 WR	 33
Kristian Karlsson	 WR	 53
Wim Verdonschot	 WR	 57
Cedric Nuytinck	 WR	 81
Adam Szudi	 WR	185
Erik Bottrof	 WR   	nicht gelistet
Dennis Klein	 WR   nicht gelistet

Kilian Ort, Trainer

Tiago Apolonia	 WR	 73
Tom Jarvis	 WR	 43
Ricardo Walther	 WR	 93
Florian Bluhm	 WR   nicht gelistet
Tobias Hippler	 WR   nicht gelistet
Tao-Yu Chang	 WR   nicht gelistet

Der BV Borussia 09 Dortmund ist vor allem 
als einer der bekanntesten Fußballvereine 
Deutschlands bekannt, doch auch die Tisch-
tennisabteilung hat eine lange Tradition: Sie 
wurde 1947 gegründet und gehört damit zu 
den ältesten Sparten des Vereins. Heimstät-
te der Tischtennisspieler ist die Brügmann 
Sporthalle in Dortmund. Nach Jahren in der 
zweiten Liga gelang 2024 der Aufstieg in die 
TTBL, die höchste deutsche Spielklasse. In 
der Premierensaison 2024/2025 belegte 
das Team Platz 9. Mit internationalen Spie-
lern wie Anders Lind, Kristian Karlsson und 
Cedric Nuytinck gehen die Dortmunder nun 
in ihre zweite Bundesliga-Saison.

Der ASC Grünwettersbach entstand zum  
1. Juli 2023 aus der Fusion des traditionsrei-
chen ASV Grünwettersbach – 1892 als Turn-
verein gegründet, seit 1950 mit Tischtennis 
– und dem SC Wettersbach. Die Tischtennis-
abteilung spielt seit 2015 in der TTBL, nach-
dem der Vorgängerverein die 2. Bundes- 
liga Süd gewonnen hatte. Heimstätte ist 
die ASC Arena in Karlsruhe-Grünwetters-
bach, die 2015 aus einem ehemaligen Hal-
lenbad entstand und zugleich als Bundes-
stützpunkt dient. Größter Erfolg bislang: der  
Gewinn des Deutschen Pokals 2020. Seit 
2025 ist Kilian Ort als neuer Trainer verant-
wortlich. Mit zehn Herrenmannschaften und 
einem eigenen Leistungszentrum (KITT) ist 
der ASC auch im Nachwuchsbereich breit 
aufgestellt.



66   	 TTBL 2026/27� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2026/27�      67

Tr
os

t S
te

ue
rb

er
at

un
gs

ge
se

lls
ch

af
t m

bH
 &

 C
o.

 K
G 

· S
pa

rk
as

se
ns

tr.
 1

5 
· 9

76
31

 B
ad

 K
ön

ig
sh

of
en

 · 
E-

M
ai

l: 
ze

nt
ra

le
@

tr
os

t-s
te

ue
rb

er
at

un
g.

de

Pa
rtn

er
 d

er
 T

isc
ht

en
ni

s-
Fr

eu
nd

e 

in
 B

ad
 K

ön
ig

sh
ofe

n!

TTC OE Clarity-Telefonie Systeme 
Bad Homburg e.V.

Frederik Duda, Trainer

Benedikt Duda	 WR	 17
Romain Ruiz	 WR nicht mehr gelistet
Adrien Rassenfosse	 WR	 46
Cedric Meissner	 WR	 129
Phil Schweitzer	 WR  	nicht gelistet

Slobodan Grujic, Trainer 

Csaba Andras	 WR	 67
Juan Perez	 WR	 153
Ivor Ban	 WR	 103
Benno Oehme	 WR	295
Finn Lu	 WR	 47

Der TTC Schwalbe Bergneustadt wurde 
1946 als "Tischtennisclub Blau-Weiß Ber-
gneustadt" gegründet und trägt seit 1997 
den Namen seines Hauptsponsors, des Rei-
fenherstellers Schwalbe aus Reichshof. 
Nach langen Jahren in der 2. Bundesliga ge-
lang 2014 der Aufstieg in die TTBL - bis heu-
te der größte Erfolg der Vereinsgeschichte. 
Heimspiele werden in der Burstenhalle in 
Bergneustadt ausgetragen. Der Verein ver-
folgt bewusst die Philosophie, jungen und 
talentierten Spielern den Weg in den Spit-
zensport zu ebnen. Bekanntestes Eigenge-
wächs ist Benedikt Duda, der seit Jahren 
zur deutschen Nationalmannschaft gehört 
und das Gesicht des Vereins ist. In der Sai-
son 2018/19 gelang erstmals der Einzug in 
die Play-offs.

Der TTC OE Bad Homburg wurde 1987 als 
TTC Ober-Erlenbach gegründet und 2016 in 
den heutigen Namen umbenannt. Die Her-
renmannschaft stieg 2013 in die 2. Bun-
desliga auf und feierte 2020 die Meister-
schaft in dieser Liga * der erste Aufstieg in 
die TTBL. Nach zwei schwierigen Spielzei-
ten mit jeweils dem letzten Platz stieg der 
Verein 2022 wieder ab. Zweimal verzichtete 
Bad Homburg aus finanziellen Gründen auf 
den Wiederaufstieg, ehe 2024 der Sprung 
zurück in die Bundesliga gelang. Seit März 
2025 trägt der Verein den Sponsorennamen 
des Telefonsystem-Herstellers Clarity AG. 
Heimspiele werden in der Wingert Sport-
halle ausgetragen.
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Erik Schreyer, Trainer

Steffen Mengel	 WR	 178
Marcos Freitas	 WR	 70
Kay Stumper	 WR	 121
Ovidiu Ionescu	 WR	 117
Yi-En Ye	 WR   nicht gelistet

Christian Tamas, Trainer 

Mattias Karlsson	 WR	 97
Kirill Gerassimenko	 WR	 49
Irvin Bertrand	 WR	363
Marcelo Aguirre	 WR	 201

Der Post SV Mühlhausen 1951 aus Thüringen 
blickt auf eine stolze Tischtennis-Tradition 
zurück. Vereinslegende Heinz Schneider ge-
wann 16 DDR-Meistertitel und holte bei der 
WM 1957 Bronze. Nach der Wende arbeitete 
sich der Verein Schritt für Schritt nach oben: 
2008 Aufstieg in die 2. Bundesliga, 2013 
erstmals in der TTBL. Der Verein ist interna-
tional siebenfacher TT-Intercup-Sieger und 
trat zuletzt auch in der Champions League 
an. Heimspiele finden im LOTTO Thürin-
gen Center Court am Kristanplatz statt. 
Mühlhausen gilt als Tischtennis-Hochburg  
Thüringens und legt großen Wert auf  
Nachwuchsförderung als Leistungsstütz-
punkt des Thüringer Tischtennis-Verban-
des.

Der SV Werder Bremen wurde 1899 ge-
gründet und ist vor allem als einer der tradi- 
tionsreichsten Fußballvereine Deutschlands 
bekannt. Die Tischtennisabteilung, die seit 
1920 existiert, gehört seit 2007 ununterbro-
chen der TTBL an. Nach dem Meistertitel 
in der 2. Bundesliga 2005 folgte zunächst 
ein kurzes Gastspiel im Oberhaus, ehe 
ab 2007 die dauerhafte Erstklassigkeit  
begann. 2013 gelang dem Verein der bis 
heute größte Erfolg: der Gewinn der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft. Heim-
spiele werden in der Klaus-Dieter-Fischer-
Halle in Bremen ausgetragen. Der Verein 
steht für Zuverlässigkeit und Kontinuität. 
Manager Sascha Greber und Trainer Chris-
tian Tamas prägen die Mannschaft seit vie-
len Jahren.

SV Werder Bremen
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1.	 – �Besuchen Sie unsere Website www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 
– �Wählen Sie in der oberen Spalte die Option „Tickets“
– �Scrollen Sie nach unten bis zur Unterkategorie „Ticketshop“
– �Wählen Sie nun die gewünschte Veranstaltung aus und folgen Sie den Schritten auf 

der Website
2.	 Per E-Mail: tischtennis@tsvbadkoenigshofen.de
	 Bitte mit Angabe der Kontaktdaten für erforderliche Rückfragen!
3	 An der Tageskasse
4.	 Persönlich in der Geschäftsstelle (Öffnungszeiten beachten)!
5.	 Telefonische Bestellung über 08735-2760232. Evtl. Anrufbeantworter nutzen!

TSV  Bad  Königshofen
EINTRITTSPREISE
1. Tischtennis Bundesliga Saison 2026/27

VIP mit Catering: 
Dauerkarte� 600,– €
Tageskarte � 60,– €

Innenraum (unten): 
Dauerkarte � 220,– €
Ermäßigt1 � 190,– € 
Tageskarte� 20,– €
Ermäßigt1 � 18,– €
Schüler unter 14 J.� 14,– €

Kilian Ort-Tribüne (Haupttribüne, oben)
Dauerkarte 	 Block B + C� 187,– €
Ermäßigt 1	 Block B + C� 165,– €
Tageskarte 	 Block B + C� 17,– €
Ermäßigt 1 	 Block B + C� 15,– €
Schüler unter 14 J. 	 Block B + C� 12,– €
Dauerkarte 	 Block A + D � 176,– €
Ermäßigt 1 	 Block A + D� 154,– €
Tageskarte 	 Block A + D� 16,– €
Ermäßigt 1  	 Block A + D� 14,– €
Schüler unter 14 J.	 Block A + D� 20,– €

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN

TISCHTENNIS

Möglichkeiten für den Erwerb einer Eintrittskarte

1 �Die Ermäßigung gilt für Jugendliche, Schüler, Studenten, Rentner und Schwerbehinderte.
Die Preise der Tageskarten gelten nicht für Top-Spiele (3 p.a.). Hier gesonderte Tages-
preise.
Die Preise der Tageskarten gelten nicht für die TOP-Spiele (Düsseldorf und Fulda) in der 
Rückrunde.
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gut-gruppe.de

G.U.T. Herzig + Marschall KG
Talstraße 2 · 97616 Salz
Tel. 09771 9009-0 · herzig.marschallkg@gut-gruppe.de

G.U.T. ist besser für die Umwelt
Moderne Gebäude- & Umwelttechnik 
für eine nachhaltige Zukunft

HEIMSPIEL FÜR 
IHR TRAUMBAD.

  ELEMENTS-SHOW.DE

DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.
ELEMENTS SALZ
TALSTRASSE 2
97616 SALZ
T +49 9771 17696526

081_gut_herzig_marschall_anz_a5_jg_v1.indd   1 30.07.26   10:29

Sommer-Neuzugang:

Liao Cheng‑Ting verstärkt 
das Team des TSV Bad Königshofen

Kurz vor dem Schließen des Trans-
ferfensters stellt der TSV Bad Königs-
hofen die Weichen für die kommende 
Saison und verpflichtet den 30‑jäh-
rigen Taiwaner Liao Cheng‑Ting. Der 
international erfahrene Topspieler 
unterschreibt einen Einjahresvertrag 
und verstärkt ab sofort den Kader des 
bayerischen Tischtennis‑Bundesligis-
ten.

Liao Cheng‑Ting gilt als spielstarker 
Allrounder mit großer internationaler 
Erfahrung. Mit seiner Verpflichtung 
reagiert der TSV auf die sportlichen 
Herausforderungen der immer stär-
ker werdenden Tischtennis‑Bundes-
liga (TTBL). Der Transfer zum 10‑jäh-
rigen TTBL‑Jubiläum des Vereins ist 
ein wichtiges Signal an Fans, Sponso-
ren und die Mannschaft: Der TSV Bad 
Königshofen setzt alles daran, seine 
Zukunft in der Eliteliga nachhaltig zu 
sichern.

„Ein wichtiger Schritt für unsere 
sportliche Stabilität“

Der Neuzugang soll die Qualität 
und Tiefe des Kaders weiter erhöhen. 
Möglich wurde der Wechsel durch das 
verlässliche wirtschaftliche Umfeld 
des Vereins. Matthias Braun, CEO‑ 
Finanzen, betont die gemeinschaftli-
che Leistung:

„Ich bin froh, dass wir durch die hilf-
reiche Unterstützung unseres Part-
nerpools diesen kurzfristigen Trans-
fer finanziell stemmen können.“

Auch Manager Andy Albert zeigt 
sich begeistert: „Liao wird sich in un-
serem familiär geführten Klub schnell 
integrieren. Er ist ein umgänglicher 
Typ, der perfekt zu unserem Team 
passt. Die Praxis hat gezeigt, wie 
wichtig es ist, mit fünf Spielern in die 
Saison zu gehen, um Verletzungen ab-
zufangen und dauerhaft konkurrenz-
fähig zu bleiben.“

Team‑Kapitän Bastian Steger blickt 
der Zusammenarbeit ebenfalls positiv 
entgegen:

„Ich war gemeinsam mit unserem 
neuen Trainer im Vorfeld bei der Per-
sonalie Liao eingebunden und wir sind 
überzeugt, dass er unser Team ver-
stärken kann.“
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Asia  Cuisi
i

ne & Sush
NIM

Nim Asia Cuisine & Sushi
Markplatz 7,
97631 Bad Königshofen
09761 397 3434

Öffnungszeten:
DI - SO - 11:30 – 22:00 Uhr

Erleben Sie die authentische asiatische 

Cuisine mit einer Vielfalt von haus- 

gemachten Spezialitäten

Experience the authentic asian cuisine

with a variety of home-made specials

TTBL-Lizenz für das Nachwuchstalent

Vova Nevizhyn (14) gehört zum  
Bundesliga-Kader des TSV 

Er wäre bei seinem ersten Einsatz 
nach Kilian Ort und dem Bergneu-
städter Benedikt Duda das dritte so 
genannte Eigengewächs, das in der 
TTBL (Tischtennis-Bundesliga) für 
seinen Ausbildungsverein aufschlägt. 
Der TSV Bad Königshofen setzt jeden-
falls weiterhin konsequent auf Nach-
wuchsförderung und hat das erst 
14-jährige Talent Vova Nevizhyn mit 
der TTBL-Lizenz ausgestattet, so eine 
Vereinsmitteilung. Damit gehört der 
junge Ukrainer, der seit der Flucht aus 
dem Kriegsgebiet in Bad Königshofen 
lebt, offiziell zum Aufgebot des TSV 
und ist nach dem Neuzugang Liao 
Cheng-Ting der sechste Spieler im 
Kader für die Saison 2026/27. 

Grundsätzlich benötigt jeder in der 
Mannschaftsmeldung aufgeführte 
Spieler eine offizielle Spielerlizenz. 
Die Kosten hierfür werden vom Verein 
übernommen. Bestehende Erstligis-
ten zahlen ca. 16.000 Euro pro Spieler 
und Spielzeit. Der Realschüler zählt 
zu den vielversprechendsten Nach-
wuchsspielern Europas. In der aktu-
ellen U15-Weltrangliste wird Nevizhyn 
auf Position 26 geführt. Auch im Her-
renbereich konnte er in der abgelau-
fenen Regionalliga-Saison mit einer 
Top-Bilanz von 23:7 überzeugen. 

Zuletzt machte Vova, wie Volodymyr 
von seiner Familie und in der Tischten-
nishalle genannt wird, auch interna- 
tional auf sich aufmerksam. Beim 
WTT Youth Contender in Linz gewann 

er den Titel. Zudem sicherte er sich 
im bulgarischen Panagyurishte gleich 
danach auch noch seinen zweiten in-
ternationalen Turniersieg.

Nevizhyn trainiert seit vier Jahren re-
gelmäßig im professionellen Umfeld 
des TSV Bad Königshofen. Mit der TT-
BL-Lizenz möchte der Verein dem jun-
gen Spieler frühzeitig die Möglichkeit 
geben, Erfahrungen auf höchstem 
internationalen Niveau zu sammeln 
und ihn langfristig an die Bundesliga  
heranzuführen. Die TSV-Verantwortli-
chen sehen in der Lizenzierung einen 
weiteren wichtigen Schritt der nach-
haltigen Nachwuchsarbeit, die Teil ih-
rer Vereinsphilosophie sei. Der TSV 
sei ein ambitionierter Standort, der 
jungen Spielern gezielt Entwicklungs-
perspektiven bietet.  
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Öffnungszeiten:
Di - Fr   
        

8.00 - 17.30

7.30 - 12.30Sa

Martin-Reinhard-Straße 14   97631 Bad Königshofen   Tel.: 09761/6439

ohne Voranmeldung

PERFEKT
GESTYLT!

Öffnungszeiten:   
        8.30 - 18.00

8.30 - 19.00
8.00 - 13.00

Hindenburgstraße 8     97631 Bad Königshofen     Tel.: 09761/2955

FRISUREN
ERLEBEN!

Inh. S. Schilling

Frisurenstudio

Di & Fr
Mi & Do
Sa

Es hat einige Monate gedauert, bis der 
TSV Bad Königshofen den Nachfolger sei-
nes Cheftrainers der 1. Mannschaft, Koji 
Itagaki, bekanntgegeben hat. Nach der Vor-
stellung für die Sponsoren zuvor erfuhr es 
diesen Mittwochabend ein fast gefülltes 
Auditorium im TSV-Sportheim. „Neumann 
heißt der neue Mann“, verpackte Josef Ort 
vor vielen Kindern und Jugendlichen, El-
tern und den Ultras seine Begrüßung. Timo 
Neumann, 29 Jahre jung, stand mehr als 
eine Stunde vor dem Tresen, stellte sich vor 
und erklärte seine Vorstellungen, wie und 
an wen er seine Kenntnisse als A-Lizenz- 
inhaber weitergeben wolle.

Es ist eindeutig definiert, dass Neumanns 
Aufgabengebiet im Gegensatz zu Itagakis 
zweierlei Bereiche umfasst: 22 Coaching-
Einsätze bei den Bundesliga-Spielen sowie 
Teile des Jugendtrainings im Team. Zusam-
men mit Ort, Johannes Heusinger, Bernhard 
Heckenlauer, Maria Deutsch und Andreii 
Zvinko habe, erklärte Andreas Albert, der 
TSV ein Paket an Erfahrung in der Jugendar-
beit zu bieten, wie es kein zweites weit und 
breit im Tischtennis gebe.
Zehn Stunden als Trainer, zwei als Aktiver

Neumann kommt aus Nürnberg und ist 
seit dem Abbruch seines Lehramtsstudi-
ums Chemie/Biologie/Sport Gymnasium 
nach acht Semestern von Beruf Tischtennis-
trainer. Beim TV 1879 Hilpoltstein, bei dem 
er bisher tätig war, ist er nach wie vor auch 
aktiver Spieler in der Verbandsliga Bayern, 
„sofern es zeitlich passt und ich sowieso zu 
Hause bin“. Reisender in Sachen Tischtennis 
wird er demnach noch mehr sein als bisher. 
„Aber mir gefällt das. Meine Leidenschaft 
für Tischtennis bringt das mit sich. Ich war 
zum Beispiel gestern zehn Stunden als Trai-

Der TSV Bad Königshofen präsentiert seinen neuen Trainer: 

Timo Neumann folgt auf Koji Itagaki

„Mich kennt keiner von ihnen", sagt Timo 
Neumann zu seinem Bekanntheitsgrad unter 
den Trainerkollegen der TTBL.

ner in der Halle und habe am Abend selber 
noch zwei Stunden aktiv gespielt“, berich-
tet er.

Dabei gerät der Coach richtig ins Schwär-
men: „Es hat bisher keinen Tag gegeben, an 
dem ich nicht gern in die Halle gegangen 
bin.“ Einen Namen habe er sich zunächst 
übers Einzeltraining gemacht, als er einen 
Zwölfjährigen drei Jahre lang in den baye-
rischen Leistungskader begleitet habe. „Da 
habe ich gemerkt, das könnte auch ein Be-
rufsweg sein. Mit 26 hatte ich die A-Lizenz 
abgeschlossen.“

Erfahrung im Coachen einer Bundesliga-
Mannschaft habe er aber noch nicht: „Ich 
habe letzte Saison in der Vorrunde Hilpolt-
stein in der 2. Bundesliga gecoacht. In der 
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Rückrunde war ich drei Monate in Indien 
in einer Tischtennis-Akademie. Mein bes-
ter Spieler war die Nummer zwölf in Indi-
en. Ja, es waren wirklich interessante Er-
fahrungen.“ Doch natürlich ist der Schritt 
jetzt von der zweiten in die erste Liga ein 
großer. Auch seine zukünftigen Trainerkol-
legen „sind schon Hausnummern, die mei-
nen Namen sicher noch nicht gehört haben“. 
Zusammen mit Kilian Ort, dem er im ersten 
Saisonspiel gegen Grünwettersbach begeg-
nen wird, Frederik Duda (Bergneustadt) und 
Erik Schreyer (Mühlhausen) ist er dann der 
vierte deutsche Trainer in der Tischtennis-
Bundesliga (TTBL).

Abschrecken könne ihn der erfahrungs- 
und erfolgsbezogene Vorsprung der Etab-
lierten nicht. „Ich verspüre aber schon eine 
Art Respekt und Demut. Ich weiß, dass das 
eine schwierige Aufgabe wird, an der ich 
aber auch wachsen werde. Ich freue mich 
darauf“, betont Neumann. Live vor Ort ge-
sehen hat er seine neue Mannschaft schon 
einmal in der vergangenen Saison gegen 
Borussia Dortmund. „Am Abend vorher habe 
ich Basti Steger, Daniel Habesohn und Filip 
Zeljko kennengelernt.“ Andre Bertelsmei-
er sei nicht da gewesen. „Aber ich habe für 
den Deutschen Tischtennis Bund bei eini-
gen Lehrgängen als Honorartrainer in Düs-
seldorf gearbeitet und kenne Andre von da-
her schon sehr gut.“

Geplant sei, dass es mindestens ein Mal 
vor jedem Spiel ein gemeinsames Training 
mit der Mannschaft und eine Teambespre-
chung gibt. Vor Heimspielen sowieso, zumal 
dem TSV ja mit der Shakehands-Arena und 
der Trainingshalle Shakehands-Center zwei 
Trainingsstandorte zur Verfügung stehen. 
„Bei Auswärtsspielen wird es etwas schwie-
riger“, sagt Neumann.

Auf die Frage, was eintreten müsse, dass 
er bei einer Bilanz nach einem Jahr selber 
sein Engagement beim TSV als gelungen 
bezeichnen könne, hat der geübte Rhetori-
ker eine schlagfertige Antwort auf den Lip-
pen: „Wenn die Leute hier zufrieden sind. 
Ich sehe mich als Dienstleister für die Spie-
ler und muss für sie da sein: Wenn die Kin-
der zufrieden sind mit ihrer Entwicklung und 
Spaß haben. Und wenn ich dazu beitragen 
und einen neuen Blick mit reinbringen kann, 
dass die Vollprofis ihre beste Leistung ab-
rufen können.“

Im Gymnasium wird er zusätzlich drei Wo-
chenstunden differenzierenden Sportun-
terricht Tischtennis erteilen. Und sein ers-
ter Eindruck vom TSV: „Sehr familiär, in je-
der Beziehung, ganz extrem hier. Ich wurde 
jetzt schon so gut aufgenommen, obwohl 
ich noch gar nichts geleistet habe. Das war 
sehr beeindruckend.“
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97494 Bundorf - SCHWEINSHAUPTEN
Birkenfelder Straße 18 · Tel. 09523-43141447

Öffnungszeiten: Freitag 17.00 – 21.00 Uhr
 Samstag 17.00 – 21.00 Uhr 
 Sonntag 15.00 – 21.00 Uhr

Gemütlichkeit im 300 Jahre alten Gasthaus!

Andre Bertelsmeier gehört zu den span-
nendsten jungen Spielern (* 25.10.2005) im 
europäischen Tischtennis und hat im vergan-
genen Jahr sein erstes Erstligajahr gespielt. 
Der gebürtige Westfale wechselte zur Saison 
2025/26 vom 1. FC Köln aus der 2. Bundesli-
ga zum TSV Bad Königshofen in dieTischtennis 
Bundesliga (TTBL). 

Er erreichte eine Bilanz von 5:12. Nach sei-
nem Premierensieg gleich im ersten Spiel ge-

Interview mit Andre Bertelsmeier –
unserem shooting Star 2026

Startet gerade so richtig durch: Andre Bertelsmeier.

gen den unangenehmen Materialspieler Luka 
Mladenovic aus Luxemburg setzte es erst 
einmal 4 Niederlagen in Folge gegen abso-
lute Weltklassespieler: Fan Zhendong, Pa-
trick Franziska, Dang Qiu und Dima Ovtcha-
rov. Wenn man bedenkt, dass sich im Laufe 
der Saison weitere Niederlagen u.a. gegen 
Bene Duda, Kanak Jha oder auch zweimal ge-
gen den Vizeweltmeister von 2019 und Doppel-
weltmeister von 2022 Mattias Karlsson dazu 
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97631 Bad Königshofen
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www.schreinerei-wohlfart.de · info@schreinerei-wohlfart.de

gesellten, rückt die Bilanz von 5:12 in ein deut-
lich positiveres Licht. 

Im Juni wurde Andre U21-Europameister – 
sowohl im Einzel als auch im Doppel (s. geson-
derter Bericht) und bestätigte damit seine Rol-
le als eines der größten Talente Europas. Bei 
den Deutschen Meisterschaften im Juni in Er-
furt erreichte er mit einem Sieg über Dimitrij 
Ovtcharov das Halbfinale und holte Bronze. Im 
Doppel gewann er sogar den Titel an der Sei-
te seines langjährigen Partners und Freundes 
Wim Verdonschot.

Der Lauf ging weiter: Einen großen Sprung 
in der Weltrangliste gelang Andre beim US 
Smash in Los Angeles Anfang Juli. Nachdem 
er sich über drei Spiele in der Qualifikation 
bei diesem überragend besetzten Turnier der 
ersten Kategorie (24 der weltweit besten 25 
Spieler waren am Start) eine der 8 freien Plät-
ze fürs Hauptfeld erkämpft hatte, scheiterte 
er dort erst äußerst unglücklich in der zweiten 
Runde am neuen Weltranglistenzweiten Truls 
Moregard mit 9:11 im Entscheidungssatz. Da-
bei hatte er sogar 9:7 geführt. Mehr dazu im 
gesonderten Bericht.

Das Interview führte Jürgen Halbig

Andre, deine erste Saison im Team liegt hin-
ter dir. Wie fällt dein persönliches Fazit aus? 
Meine erste Saison war von vielen wichtigen 
Erfahrungen geprägt, ich habe viel gelernt 
und mein Spiel dadurch auf ein neues Level 
bringen können. 

Du hast im Laufe der Saison viele enge Spie-
le bestritten. Bei den Nationalen Deutschen 
Meisterschaften hast Du im Viertelfinale ge-
gen den ehemaligen Weltranglistenersten Di-
mitrij Ovtcharov im Entscheidungssatz einen 
5:10-Rückstand noch gedreht und mit 12:10 
gewonnen. Auch im Doppel mit Deinem Part-
ner Wim Verdonschot ist Dir Ähnliches bereits 
mehrfach gelungen. 

Siehst Du Dich selbst als Spieler mit außer-
gewöhnlicher mentaler Stärke – ein „Mental-
monster“ –, oder gleicht sich das über die Zeit 
wieder aus, etwa im Hinblick auf Niederlagen 
wie das Halbfinale bei den Deutschen Meis-

terschaften gegen Patrick Franziska, das Du 
im Entscheidungssatz mit 12:14 verloren hast?
Meine Mentalität in solchen Spielen ist es 
einfach von Punkt zu Punkt zu denken und 
nicht über Verlieren oder Gewinnen nachzu-
denken. Dadurch bleibe ich immer an dem 
Gegner dran egal wie es steht und erzwinge 
dadurch teilweise auch Comebacks. 

Gab es in der Saison einen Sieg oder ein 
Spiel, das für dich persönlich besonders her-
ausgestochen ist?
Bei meinem ersten Heimspiel gegen Saar-
brücken bei dem ich gegen Franz und Fan ge-
spielt habe, wurde mir erstmals aufgezeigt 
wie hoch das Niveau in der Liga doch ist und 
dass ich mich erstmal an diese Wettkampf-
härte gewöhnen muss. 

Wie hast du die Atmosphäre bei Heimspie-
len erlebt – und wie wichtig ist dir die Unter-
stützung von den Rängen? 
Die Unterstützung in Königshofen ist Welt-
klasse. Die Fans geben einem immer nochmal 
extra Energie im Spiel und es macht einfach 
Spaß vor so einer Kulisse zu spielen. 

Du bist noch am Anfang deiner Bundesliga-
Karriere. Die Erwartungen an Dich steigen na-
türlich, insbesondere hinsichtlich der Erfolge 
auf internationaler Ebene. Wie gehst du mit 
diesen Erwartungen von außen um? 
Ich würde sagen, dass mich die Erwartungen 
nicht großartig beeinflussen da ich eher auf 
kurzfristige Ziele schaue und versuche ein-
fach besser zu werden. 

Unterlag nur hauchdünn im Heimspiel gegen 
Fan Zhendong: Andre Bertelsmeier
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Kunststoffspritzgusstechnik

Werkzeugbau
und Metallbearbeitung

BRING DEINE KARRIERE IN SCHWUNG!

Unsere Jobs.

In Voll- und Teilzeit Ausbildung
Seit über 25 Jahren haben wir mehr als 
70 junge Menschen zu Fachkräften ausge-
bildet. 

Jedes Jahr stellen wir neue Auszubildende
für die Ausbildungsberufe Kunststoff- und 
Kautschuktechnologe sowie
Werkzeugmechaniker ein. 

Regelmäßig suchen wir motivierte Mitar-
beiter mit frischen Ideen zur Verstärkung 
unseres Teams.

In unserem Unternehmen gibt es  viele 
verschiedene Einsatzmöglichkeiten,
vom Praktikum bis hin zur Führungs-
position.

Deine Bilanz in der TTBL ist eingangs be-
reits näher beleuchtet worden. Auch Dang Qiu 
spielte in seiner Premierensaison 2017 übri-
gens mit 4:11 eine ähnliche Bilanz. Was kann 
Tischtennis-Deutschland also von Dir in den 
nächsten Jahren erwarten? Wo siehst du dei-
ne größten Entwicklungsschritte in den nächs-
ten ein bis zwei Jahren? 
Ich glaube, dass ich bereits auf einem guten 
Weg bin und mich stetig verbessere. Natür-
lich versuche ich jeden Tag das Maximale aus 
mir rauszuholen und dann in den nächsten 
Jahren weiter in der Weltrangliste aufzustei-
gen und auch in der Bundesliga besser zu per-
formen, um dem Team noch mehr zu helfen. 

Du bist im vergangenen Jahr vom 1. FC Köln 
nach Bad Königshofen gewechselt – wie groß 
war dieser Schritt gefühlt für Dich. Wie groß 
ist der Unterschied zwischen erster und zwei-
ter Liga? Was sind die drei gravierendsten Un-
terschiede? 
Der Unterschied ist sehr groß. Das System ist 
anders, es wird nur an einem Tisch gespielt, 
aber der größte Unterschied ist natürlich das 
Niveau. Man spielt hautsächlich gegen Leute 
aus der Weltspitze. An diese Wettkampfhärte 
muss man sich natürlich erst gewöhnen. 

Woran arbeitest du aktuell im Training am 
intensivsten? An Deinen Stärken oder an dei-
nen Schwächen? 
Aktuell versuche ich noch ein paar Schwä-
chen geringer zu machen um das Spielsys-
tem noch kompletter zu machen. Aber natür-
lich arbeite ich auch weiter an meinen Stär-
ken um die weiter auszubauen. 

Du bist aktueller U21-Europameister im 
Doppel und Einzel – welchen Stellenwert hat 
das Doppel heute für dich im Verein? Doppel 
ist ja international im Mannschaftssport nicht 
so verbreitet. 
Das Doppel hat schon immer eine große Be-
deutung, weil viele Spiele dadurch in der Bun-
desliga oder auch bei Olympia entschieden 
werden. Es freut mich immer sehr, wenn ich 
auch im Doppel performen kann.  

Wenn man dich abseits der Halle trifft – wie 
würdest du dich selbst beschreiben? 
Außerhalb der Halle laufe ich immer noch viel 
in Tischtennis Kleidung rum. Ansonsten ver-
suche ich viel meine Familie und Freunde zu 
besuchen. 

Gibt es Rituale oder Routinen vor einem 
Spiel? 
Ich habe nicht wirklich Rituale, aber ich ver-
suche mich immer gut einzuspielen und höre 
eigentlich immer Musik vor dem Spiel 

Was motiviert dich jeden Tag, Tischtennis 
auf diesem Niveau zu spielen? 
Ich will einfach jeden Tag mein Bestes geben 
und besser werden. Aber auch der Sport an 
sich bereitet mir sehr viel Freude, deswegen 
übe ich diesen auch jeden Tag aus. 

Der TSV Bad Königshofen freut sich auf dein 
2. Jahr in unserem Trikot. Für die Saison 26/27 
wünschen wir dir für die Runde, aber auch für 
deine internationalen Auftritte viel Glück und 
Erfolg.

Andre spielte sich im ersten Jahr bereits in die Herzen unserer großen und kleinen Fans.
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Interview mit Bastian Steger, dem dienst-
ältesten  Bundesligaspieler Deutschlands

Als Bastian Steger im Sommer 2019 zum 
TSV Bad Königshofen wechselte, war kaum 
abzusehen, welche Erfolgsgeschichte entste-
hen würde. Inzwischen geht der ehemalige Na-
tionalspieler bereits in seine achte Saison im 
TSV-Trikot – und damit ist Bad Königshofen zur 
längsten Station seiner beeindruckenden Pro-
fikarriere geworden.

Sieg für Bastian Steger. 

Dabei kreuzten sich die Wege von Basti-
an Steger und dem TSV schon deutlich frü-
her. Im allerersten Bundesliga-Spiel der 
Vereinsgeschichte im Jahr 2017 stand er den 
Grabfeldern noch als Spieler von Werder Bre-
men gegenüber. Ausgerechnet er war damals 
der Gegner für das erste Einzel des TSV in der 
TTBL überhaupt und bezwang dabei Kilian Ort. 
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Heute schreibt er selbst Vereinsgeschichte in 
Bad Königshofen – eine Entwicklung, die da-
mals wohl niemand vorhergesehen hätte.

Seit seinem Bundesliga-Debüt im Jahr 2000 
spielte Steger für Borussia Düsseldorf, den 
TTC Frickenhausen, den 1. FC Saarbrücken TT 
und Werder Bremen, ehe er den Weg nach Bad 
Königshofen fand. Seine Karriere ist gespickt 
mit Erfolgen: zweimal Olympische Bronzeme-
daille mit der deutschen Nationalmannschaft 
(2012 und 2016), mehrfacher Europameister 
sowie Deutscher Meister und Pokalsieger.

Auch sportlich setzt „Basti“ beim TSV Maß-
stäbe. Mit einer Siegquote von knapp 61 Pro-
zent (120 Siege, 77 Niederlagen) weist er die 
beste TTBL-Bilanz aller bisherigen Bundesli-
gaspieler des TSV Bad Königshofen auf. In der 
vergangenen Saison belegte der mittlerweile 
dienst-älteste Spieler der TTBL mit einer star-
ken 16:9-Bilanz Rang elf der Liga. Vor ihm la-
gen neben dem aktuellen Olympiasieger und 
mehrfachen Weltmeister nur noch neun weite-
re Spieler – darunter allein sechs Akteure aus 
den aktuellen Top 20 der Weltrangliste. Ein 
eindrucksvoller Beleg dafür, welch außerge-
wöhnliches Niveau Bastian Steger auch heute 
noch erreicht.

Seine taktische Variabilität, seine Spielin-
telligenz und sein außergewöhnlicher Rück-
hand-Topspin aus der Halbdistanzmachen ihn 
seit mehr als zwei Jahrzehnten zu einem der 
faszinierendsten Spieler Deutschlands. Doch 
Zahlen und Titel erzählen nur einen Teil der 
Geschichte. Denn längst ist Bastian Steger 
weit mehr als ein Leistungsträger – er ist Iden-
tifikationsfigur, Sympathieträger, Vorbild und 
aus Mannschaft, Verein und den Herzen der 
TSV-Fans nicht mehr wegzudenken. 

Jürgen Halbig als Marketingverantwortli-
cher des TSV führte das Gespräch mit Basti:

Bastian, als du 2019 von Werder Bremen 
nach Bad Königshofen gewechselt bist, hät-
te wohl niemand erwartet, dass du acht Jahre 
später noch immer das TSV-Trikot tragen wür-
dest. Bei keinem anderen Bundesligisten hast 
du länger gespielt. Was macht den TSV Bad 
Königshofen für dich so besonders?

Unzweifelhaft: Basti ist im Herzen längst ein 
Königshöfer! (Bilder Rudi Dümpert)
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Der Grund ist, dass ich mich extrem wohlfüh-
le und das gesamte Vereinsumfeld familiär 
ist, angefangen von den Fans, den Helfern, 
den Sponsoren.

Kannst du dich noch an deinen ersten Auf-
tritt in Bad Königshofen erinnern – damals al-
lerdings noch als Gegner im Trikot des SB Re-
gensburg? Welche Erinnerungen verbindest 
du mit dieser Zeit?
Schwierig zu erinnern. Ich weiß aber noch, 
dass da der Josef (Anm.: Vater von Kilian Ort) 
in der Mannschaft gespielt hat. Weiß aber 
nicht, ob ich da im Einzel oder im Doppel ge-
gen ihn gespielt habe. Das kann sich viel-
leicht noch der Josef daran erinnern.

Gemeinsam mit Filip Zeljko bist du längst zu 
einer Identifikationsfigur für die TSV-Fans ge-
worden. Wie wichtig ist dir dieser besondere 
Draht zu den Zuschauern?
Der enge Kontakt zu unseren Fans ist sehr 
schön, wenn man sieht wieviel Freude sie an 
unserem Spiel haben, wieviel man ihnen ge-
ben kann. Daher ist es auch immer der Kon-
takt nach dem Spiel mit ihnen schön. Auch 
auswärts ist es immer eine super Unterstüt-
zung. Da muss man natürlich auch Josef We-
ber nennen, den man ja in jeder Halle hört, 
egal wie voll sie ist. Da haben wir einige Sie-
ge eingefahren, die wir ohne diese Unterstüt-
zung nicht gelandet hätten. 

Die Unterstützung der TSV-Anhänger ist 
auch auswärts oft unüberhörbar. Wie sehr hilft 
dir diese Atmosphäre am Tisch? Gibt es Mo-
mente, in denen eine solche Erwartungshal-
tung auch zusätzlichen Druck erzeugt?
Druck spüren wir hier gar nicht. Immer nur po-
sitiv, wenn die Fans dabei sein. Die kommen 
auch nach dem Spiel, wenn es nicht geklappt 
hat und sind so positiv, das hilft den Spielern 
enorm.

Du hast bereits im Jahr 2000 dein erstes 
Bundesliga-Spiel bestritten. Viele deiner heu-
tigen Gegner waren damals noch nicht einmal 
geboren. Spürst du diesen Generationenwech-
sel im Alltag – und ist deine Erfahrung eher ein 
Vorteil oder manchmal auch ein Nachteil?
Es sind sehr viele die da nachkommen, die 
sind schnell, haben unheimliche Power die-

se jungen Spieler. Das ist schon eine große 
Herausforderung. Ich weiß, dass ich aber ein 
Spielsystem habe auf das ich mich gut ver-
lassen kann und trotzdem muss man sich im-
mer was neues ausdenken um nicht zu ausre-
chenbar zu sein gegen die Jüngeren und (mit 
einem Lächeln) die sind mittlerweile ja ALLE 
jünger.

In deinem Wikipedia-Eintrag wird der Rück-
hand-Topspin als dein Spezialschlag bezeich-
net. Vor allem aus der Halbdistanz gelingt dir 
dieser Schlag bis heute auf außergewöhnli-
chem Niveau. Wie hat sich diese Stärke entwi-
ckelt? War das Talent, Training oder eine Mi-
schung aus beidem?
Mein Papa als Trainer hat immer Wert auf 
eine gute Rückhand gelegt. Und das war frü-
her nicht so ausgeprägt bei vielen. Er hat im-
mer gesagt, Rückhand wird zunehmend wich-
tiger. Dafür bin ich ihm sehr dankbar, denn 
das hat sich durchaus ausgezahlt.

In der vergangenen Saison hast du acht von 
zehn Fünfsatzspielen gewonnen. Ist das vor 
allem eine Frage der Nervenstärke, der Erfah-
rung oder gibt es ein besonderes Erfolgsre-
zept für enge Matches?
Habe ich gar nicht mehr so im Kopf gehabt. 
Das hört sich ganz ordentlich an. Nervenstär-
ke kann man schwierig trainieren. Das ist viel-
leicht auch Typsache und würde ich auch un-
terschreiben, dass ich eine gewisse Nerven-
stärke habe. Knappe Spiele machen den Reiz 
des Sports aus. Gerade bei den Sätzen jetzt 
bis 11 (Anm.: war früher bis 21) ist gefühlt je-
der Satz eng und es ist fast Normalität ge-
worden, dass man eine gewisse Nervenstär-
ke braucht.

Gibt es einen jungen Spieler in der Bundes-
liga, dessen Entwicklung du besonders auf-
merksam verfolgst?
Ich hoffe, dass der Andre weiter durchstar-
tet und uns in Königshofen dann noch wei-
terhilft. Das wäre mir am liebsten. Er hat eine 
gute Entwicklung gemacht und kann da noch 
weiterkommen. Er ist einfach ein guter Typ.

Du hast in deiner Karriere nahezu alles er-
lebt. Welcher Moment war bislang der emotio-
nalste deiner Laufbahn? Und welches Erlebnis 
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Immer wenn die eigene Kraft nicht mehr ausreicht…

mit dem TSV Bad Königshofen hat bei dir einen 
besonderen Platz im Gedächtnis?
Das waren natürlich die beiden Olympiame-
daillen. Das ist der Traum eines jeden Sport-
lers und ist ganz oben anzusiedeln. Und beim 
TSV die beiden Playoffteilnahmen und da vor 
allem der Sieg gegen Düsseldorf im ersten 
Playoffspiel, dass wir Düsseldorf ins dritte 
Spiel gezwungen haben und auch enge Spie-
le gezeigt haben. Das war für den gesamten 
Verein sehr sehr historisch gewesen.

Seit etwas mehr als einem Jahr bist du Vater. 
Wie hat diese neue Rolle dein Leben verändert 
– als Mensch und vielleicht auch als Sportler?
Ja mit Nachwuchs und Family ist man schon 
zeitlich eingespannt.
Mit der Geburt von Matteo im letzten Jahr hat 
sich alles verändert. Da hatte ich auch ein we-
nig Bammel vor der letzten Saison, muss ich 
ehrlich gestehen, weil zu der Zeit nicht ganz 
soviel Training möglich war. Habe ja dennoch 
eine sehr gute Bilanz gespielt (Anm.: nicht 
sehr gut, sondern überragend; s. Einleitung). 
Das war für mich selbst ein wenig überra-
schend. Aktuell ist bei den Nächten noch ein 
wenig Luft nach oben. Aber das soll ja alles 
besser werden habe ich gehört. Ist herausfor-
dernd, aber unheimlich schön.

Wofür begeisterst du dich abseits des Tisch-
tennissports besonders? Ich glaube du spielst 
ganz passabel Tennis und Timo Boll hat mal 
gesagt, da hättest du ihn auch besiegt.
Richtig, ich spiele ganz gerne Tennis. Das war 
auch mein Start als kleiner Bub neben dem 
Tischtennis. Mit 9 Jahren musste ich mich 
dann entscheiden. Zwei Sportarten gingen 
dann nicht mehr. Die Leidenschaft fürs Ten-
nis ist aber geblieben und gerade im Sommer 
gibt es noch die Möglichkeit das eine oder 
andere Match zu machen, gerade auch inner-
halb unserer Trainingsgruppe. Und zu Timo 
Boll. Er hat zu Hause einen eigenen Court 
und da habe ich mal  gegen ihn gespielt und 
gewonnen und da wartet er noch auf die Re-
vanche.

Die vergangene Saison war vermutlich die 
schwierigste in der bisherigen Bundesligage-
schichte des TSV. Nach zwei Playoff-Teilnah-

men waren die Erwartungen groß, gleichzeitig 
war intern allen bewusst, wie stark die Liga ge-
worden ist und dass der Abgang von Jin Ueda 
(noch) nicht eins zu eins zu kompensieren war. 
Nach der Vorrunde lagen wir vier Punkte hinter 
dem rettenden Ufer. Was wünschst Du Dir für 
die kommende Runde?
Hoffe, dass wir nicht so lange wie letztes Jahr 
um den Klassenerhalt zittern müssen. Das 
war schon extrem. Das würde ich mir auch für 
den gesamten Verein wünschen, weil da sehr 
viel auf dem Spiel steht

Dem können wir uns nur anschließen. Lie-
ber Basti vielen Dank für das Interview, länge-
re Nächte und einen guten Start in deine per-
sönlich 27. Bundesligasaison am 18. August, 
wenn es dann wieder einmal zuerst gegen 
Kilian geht. Allerdings mit vertauschten Rol-
len zu 2017:  Du im TSV-Trikot und Kilian auf 
der Gästebank.

Basti interviewt von jugendlichem Fan nach 
dem Spiel gegen Ochsehausen.

Basti –ein gern gesehener Interviewpartner.
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So sehen wir unseren speedking am liebsten: Filip Zeljko nach einem gewonnen Punkt beim 
Spiel in Fulda. Beitragsbild: Sportfoto Philipp Wohlfart:.

Filip Zeljko – das Gesicht und Symbol
des TSV Bad Königshofen

Als Filip Zeljko 2015 nach Bad Königs- 
hofen wechselte, spielte der TSV noch in der 
2. Bundesliga. Er erlebte in seiner ersten Sai-
son gleich den Aufstieg als Spieler mit. Elf  
Jahre später ist der Kroate nicht nur der dienst-
älteste Spieler der ersten Mannschaft, son-
dern auch dessen größter Publikumsliebling.

Mit seiner emotionalen Art, seinem unbändi-
gen Kampfgeist und seiner sichtbaren Leiden-
schaft am Tisch gelingt es ihm immer wieder, 
die Fans mitzureißen. Kaum ein anderer Spie-
ler schafft es, eine Halle so schnell zu elektri-
sieren wie der „Speedking“. Siege werden mit 
ihm oft zu kollektiven Jubelmomenten, Nie-
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derlagen nimmt ihm das Publikum selten übel, 
weil jeder spürt, dass er bis zum letzten Ball 
alles investiert hat.

So ist Filip Zeljko längst mehr als ein Spieler 
des TSV – er ist für viele Fans ein Gesicht und 
Symbol des Vereins geworden.

Das nachfolgende Interview führte Jürgen 
Halbig

Filip, als du 2015 nach Bad Königshofen ge-
kommen bist, spielte der Verein noch in der 2. 
Bundesliga. Hättest du damals gedacht, dass 
du elf Jahre später immer noch hier sein wür-
dest? 
Nein, als ich meinen Vertrag mit Bad Königs-
hofen unterschrieb, hätte ich mir nicht vor-
stellen können, dass ich elf Jahre hierbleiben 
würde. Mein Ziel war es, mich mit dem Team 
für die TTBL zu qualifizieren, mich zu bewei-
sen und mir nach der Qualifikation die Chance 
auf meine ersten Spiele in der TTBL-Saison 
zu verdienen. 

Du bist inzwischen der dienstälteste Spie-
ler des TSV. Was bedeutet dir diese besondere 
Rolle innerhalb des Vereins? 
Es bedeutet mir sehr viel. Eine so lange Zu-
gehörigkeit zu einem Verein ist im Profisport 
selten, daher sehe ich es als Zeichen starken 
gegenseitigen Vertrauens. Über die Jahre ist 
TSV für mich mehr als nur ein Team geworden 
– es ist ein Ort, an dem ich mich wohl, moti-
viert und zugehörig fühle. 

In Kroatien nennen sie dich „Totti“ – in An-
spielung auf die legendäre Vereinstreue von 
Francesco Totti bei der AS Rom. Was bedeu-
tet dir dieser Spitzname? 

Gibt es Parallelen zwischen deiner Ge-
schichte und der von Totti oder ist das eher 
eine charmante Übertreibung deiner Freunde 
und Weggefährten? 
Jedes Jahr im Dezember unterhalten wir uns 
in unserer Trainingsgruppe darüber, wo je-
der nächste Saison spielen wird und wie die 
Jahre vergangen sind. Mich haben sie nicht 
mehr gefragt, weil sie wissen, dass ich wie in 
all den Jahren beim TSV bleibe. So entstand 
der Spitzname. Ich mag ihn – er bringt mich 
zum Schmunzeln. Totti ist eine einzigartige 

Persönlichkeit im Sport, jemand, der seinem 
Verein seine ganze Karriere lang treu geblie-
ben ist. Natürlich ist der Vergleich etwas wit-
zig, aber ich sehe ihn als Kompliment und als 
Spiegelbild meiner langen Zeit beim TSV. 

Wie sehr fühlt sich Bad Königshofen mittler-
weile wie eine zweite Heimat an? 
Bad Königshofen ist für mich mittlerweile wie 
eine zweite Heimat. Ich habe so viel Zeit hier 
verbracht, dass der Verein, die Menschen und 
die Atmosphäre ein fester Bestandteil mei-
nes Alltags geworden sind. Es ist ein Ort, an 
dem ich mich wohl, wertgeschätzt und voll-
kommen integriert fühle – sowohl als Spieler 
als auch als Mensch. 

Was schätzt du am Leben im Grabfeld be-
sonders? 
Was mir an Grabfeld am besten gefällt, ist 
das starke Gemeinschaftsgefühl und die ent-
spannte Atmosphäre. Es ist ein Ort, an dem 
sich das Leben unkompliziert und authen-
tisch anfühlt. 

Die TSV-Fans kennen dich vor allem unter ei-
nem anderen Namen: „Speedking“. Wie ist die-
ser Spitzname eigentlich entstanden? 
Ich glaube, der Spitzname kommt von mei-
ner Spielweise – schnell, dynamisch und 
immer sehr bewegungsintensiv. Ich denke, 
Andy hatte die Idee; wahrscheinlich ist ihm 
mein Stil zuerst aufgefallen, und der Name 
hat sich einfach eingebürgert, nachdem er 
ihn verwendet hatte. Er passt auch gut, weil 
mein Spiel viele lange Aufschläge und an-
schließende aggressive Angriffe beinhal-
tet. „Speedking“ beschreibt also perfekt so-
wohl meine Bewegungen als auch meine Art, 
Punkte zu gewinnen. 

Dein Spiel lebt von Tempo, Dynamik und Ex-
plosivität. War das schon immer deine größte 
Stärke oder hast du dir diese Eigenschaften 
über die Jahre erarbeitet? 
Meine Schnelligkeit, Dynamik und Explosivi-
tät sind eine Mischung aus natürlicher Veran-
lagung und gezielter Entwicklung über Jah-
re hinweg – ich hatte schon früh eine gewis-
se Schnelligkeit, aber ich habe sie durch Trai-
ning, Taktik und Spielerfahrung geschärft 
und fokussiert. 
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Welcher Punkt oder welches Match be-
schreibt den „Speedking“ am besten? 
Der Punkt, der „Speedking“ am besten be-
schreibt, ist, dass ich direkt nach dem Auf-
schlag die Kontrolle übernehme, schnell und 
aggressiv spiele und den Ballwechsel been-
de, bevor der Gegner seinen Rhythmus fin-
den kann. Diese Kombination aus Schnellig-
keit, Timing und Druck ist charakteristisch 
für meinen Stil. 

Wie viel Athletik steckt heute im modernen 
Tischtennis im Vergleich zu früher? 
Ich glaube, der Rückhand-Flip, insbesondere 
der Bananen-Flip, ist einer der Hauptgründe, 
warum das Spiel so viel schneller geworden 
ist. Er hat die Returnphase komplett verän-
dert, denn ein Spieler kann nun direkt nach 
dem Return angreifen und den Punkt sofort 
in einen offenen Topspin-Rallye verwandeln. 
Das macht das Spiel explosiver und viel di-
rekter als zuvor. 

Deine Bilanz von 50 Siegen bei 168 Einzel-
einsätzen muss man immer im Kontext sehen: 
Über all diese Jahre hast du fast ausschließlich 
jeweils gegen einen der beiden stärksten Spie-
ler der gegnerischen Mannschaften gespielt. 
Wie gehst du mit dieser besonderen Rolle um? 
Ich akzeptiere diese Rolle und sehe sie als 
Herausforderung. Meine Aufgabe ist es, kon-
zentriert zu bleiben, um jeden Punkt zu kämp-
fen und dem Team so viel Mehrwert wie mög-
lich zu bieten, selbst wenn die Chancen nicht 
zu meinen Gunsten stehen. 

Gab es Momente, in denen du an dir selbst 
gezweifelt hast? 
Natürlich gab es Momente des Zweifels. Im 
Sport, besonders über viele Jahre hinweg, ist 
das völlig normal. Aber ich habe immer ver-
sucht, diese Momente als Motivation zu nut-
zen, weiterzuarbeiten und darauf zu vertrau-
en, dass sich Beständigkeit und Geduld lang-
fristig auszahlen würden. 

Was war die schwierigste Phase deiner bis-
herigen Karriere als Profi? 
Die schwierigste Phase war die, in der die 
Fortschritte langsam waren und ich regel-
mäßig gegen sehr starke Gegner antreten 
musste. Die Ergebnisse im Tischtennis kön-

nen sehr schwanken. Bei Spielen oder Turnie-
ren jede oder alle zwei Wochen kann sich die 
Form schnell ändern, daher muss man sich 
immer auf die langfristigen Ziele konzentrie-
ren: sich verbessern, den eigenen Stil anpas-
sen und mit der Zeit Konstanz aufbauen. 

Wie schafft man es, nach Niederlagen im-
mer wieder mit derselben Energie und Über-
zeugung an den Tisch zurückzukehren? 
Nach einer Niederlage versuche ich, mich 
schnell wieder zu fangen. Das nächste Spiel 
kommt ja immer schnell genug, also konzen-
triere ich mich darauf, was ich verbessern 
kann, und kehre mit derselben Energie und 
Überzeugung an den Tisch zurück. 

Was hast du in den vergangenen zehn Jahren 
über dich selbst gelernt? 
Ich habe gelernt, dass ich jemand bin, der 
durchhält, auch wenn es schwierig wird. Im 
Laufe der Jahre bin ich mir meiner Stärken im-
mer bewusster geworden, aber auch der Be-
deutung von Disziplin und mentaler Stabili-
tät. Ich glaube, ich kenne mich heute viel bes-
ser, sowohl als Spieler als auch als Mensch. 

Welchen Rat würdest du deinem jüngeren 
Ich mit all deinen Erfahrungen heute geben? 
Ich würde meinem jüngeren Ich raten, gedul-
dig zu sein und mehr auf sich selbst zu ver-
trauen. Es wird immer schwierige Phasen 
geben, aber sie gehören zum Weg dazu. Ich 
würde mich auch daran erinnern, weiterhin 
an den kleinen Details zu arbeiten, denn mit 
der Zeit machen sie den größten Unterschied. 

Du hast die komplette Reise des TSV von der 
2. Bundesliga bis zum etablierten Bundesligis-
ten miterlebt. Was macht dich rückblickend 
am meisten stolz? 
Am meisten stolz bin ich darauf, diese Ent-
wicklung so lange miterlebt und gesehen zu 
haben, wie sich der Verein Schritt für Schritt 
zu einer festen Größe in der Bundesliga ent-
wickelt hat. Dieses Wachstum von innen mit-
zuerleben und über viele Jahre dazu beizutra-
gen, bedeutet mir sehr viel. 

Welche Veränderungen haben den Verein in 
dieser Zeit besonders geprägt? 
Am meisten geprägt hat den Verein die 
schrittweise Entwicklung hin zu einem wirk-
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lich stabilen Bundesliga-Umfeld. Über die 
Jahre hinweg gab es mehr Professionalität, 
stärkere Strukturen und eine klarere Ver-
einsidentität. Die Verpflichtung von Basti-
an Steger war ebenfalls eine sehr kluge Ent-
scheidung, denn seine persönlichen Quali-
täten und seine Erfahrung als Spieler haben 
dem Verein in jeder Hinsicht geholfen, sich 
weiterzuentwickeln und die Verbindung zwi-
schen dem Verein und den Menschen in Bad 
Königshofen zu stärken. Gleichzeitig ist die 
persönliche Atmosphäre erhalten geblieben, 
und diese Mischung macht den TSV so beson-
ders. 

Gibt es eine Saison oder Mannschaft, die dir 
besonders in Erinnerung geblieben ist? 

Wenn du an die ersten Jahre denkst: Hät-
test du damals geglaubt, dass Bad Königsho-
fen einmal mehrfach die Playoffs der TTBL er-
reichen würde? 
Zwei Play-off-Teilnahmen werden mich de-
finitiv nachhaltig prägen. Diese Spielzeiten 
waren etwas ganz Besonderes, denn sie zeig-
ten, wie weit der Verein gekommen war und 
was wir als Team gemeinsam erreichen konn-
ten. Solche Momente bleiben einem lange in 
Erinnerung, weil sie sportlichen Erfolg mit 
einem echten Gefühl der Zusammengehörig-
keit und des Glaubens verbinden. 

Was war bislang dein emotionalster Erfolg 
auf internationaler Ebene? 
Mein emotionalster Erfolg auf internationa-
ler Ebene war definitiv die Möglichkeit, an 
den Olympischen Spielen teilzunehmen und 
im Mannschaftswettbewerb der Männer in 
Paris anzutreten. Das war etwas ganz Beson-
deres, denn es ist der Traum eines jeden Ath-
leten, an den Olympischen Spielen teilzuneh-
men. 

Und welcher Moment im TSV-Trikot hat dich 
am meisten bewegt? 
Zwei Momente sind mir besonders in Erinne-
rung geblieben: unser erster Play-off-Lauf, 
der für den gesamten Verein ein sehr erfreu-
licher und positiver Moment war, und Kilis  
Abschied. Der erste zeigte, was wir gemein-
sam erreichen konnten, der zweite erinnerte 
mich daran, wie schnell sich im Profisport al-
les ändern kann. Sport kann brutal sein, des-
halb ist es wichtig, diese Momente zu genie-
ßen und wertzuschätzen, solange man sie 
hat. 

Gibt es ein Spiel in Bad Königshofen, an das 
du heute noch regelmäßig zurückdenkst? 

Welchen Sieg würdest du gerne noch ein-
mal erleben? 
Es ist unmöglich, aber ich würde meinen Sieg 
gegen Timo Boll in Ihrem ersten Play-off-

Filip mit seinem Jubel nach dem 3:0 Erfolg gegen Timo Boll im ersten Playoff-Spiel gegen Bo-
russia Düsseldorf (Foto Philipp Wohlfart).
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Spiel gegen Borussia Düsseldorf gerne noch 
einmal erleben. 

Du hast mit vielen Spielern zusammenge-
spielt. Wer hat dich sportlich am meisten be-
eindruckt? 
Basti, nach all den Jahren als Profispieler und 
all den Erfolgen, kann sich bemerkenswer-
terweise immer noch so gut bewegen und in 
kurzer Zeit so große Distanzen zurücklegen, 
obwohl er nicht am Tisch gespielt hat. 

Mit welchem Mitspieler hattest du auf und 
neben dem Tisch die engste Verbindung? 
Früher war es mit Kili, jetzt ist es mit Basti. 

Die TSV-Fans begleiten die Mannschaft oft 
auch auswärts lautstark. Wie wichtig ist diese 
Unterstützung für dich persönlich? 

Spürt man als Spieler die besondere Bin-
dung zwischen Mannschaft und Publikum in 
Bad Königshofen stärker als bei anderen Ver-
einen? 
Die Unterstützung der Fans ist mir persönlich 
extrem wichtig. Wenn sie uns lautstark an-
feuern, selbst bei Auswärtsspielen, gibt das 
der ganzen Mannschaft zusätzliche Energie 
und Selbstvertrauen. Man spürt richtig, dass 
sie hinter einem stehen, und das macht die 
Verbindung zwischen Mannschaft und Fans 
so besonders. In Bad Königshofen spüre ich 
diese Bindung besonders stark, weil die Fans 
dem Verein so nahestehen und so emotional 
involviert sind. 

Wenn du auf die vergangenen elf Jahre zu-
rückblickst: Worauf bist du persönlich am 
meisten stolz? 
Am meisten bin ich auf den gesamten Weg 
stolz. Elf Jahre sind eine lange Zeit im Profi-
sport, und so viel mit einem einzigen Verein 
zu erleben, schafft eine ganz besondere Bin-
dung. Ich bin stolz darauf, dass ich dem Ver-
ein so lange treu geblieben bin, mich stetig 
verbessert und Teil seines Wachstums gewe-
sen bin. 

Welche Ziele hast du noch im Tischtennis? 
Neben dem Ziel, wettbewerbsfähig zu blei-
ben und dem Team zu helfen, möchte ich mein 
Spiel weiterentwickeln und so konstant wie 
möglich spielen. Ich möchte mich anpassen 
und verbessern, wo es nötig ist, um mein Li-

mit zu erkennen und mein volles Potenzial 
auszuschöpfen. 

Filip, viele Fans sagen: Wenn der 
„Speedking“ spielt, ist in der Halle immer et-
was los. Woher kommt diese Emotionalität, die 
man bei dir am Tisch erlebt?
Die emotionale Energie rührt wohl daher, 
dass ich mit viel Überzeugung und Leiden-
schaft spiele. Ich will jeden Punkt gewinnen, 
und ich glaube, die Leute merken, dass ich 
voll im Spiel bin. Wenn das im Saal spürbar 
ist, entsteht eine besondere Atmosphäre, die 
weit über das Ergebnis hinausgeht. 

Ist diese Leidenschaft etwas, das ganz na-
türlich aus dir herauskommt, oder hat sich das 
im Laufe der Jahre entwickelt? 
Es kommt ganz natürlich aus mir heraus. 
Schon als Kind, wenn ich Turniere spiel-
te, verlor ich am nächsten Tag immer meine 
Stimme, weil ich während der Spiele so emo-
tional involviert und laut war. 

Du wirst oft als größter Publikumsliebling 
des TSV bezeichnet. Was bedeutet dir diese 
Wertschätzung? 
Es bedeutet mir sehr viel, so wahrgenom-
men zu werden. Die Wertschätzung der Fans 
ist etwas ganz Besonderes, denn sie kommt 
von den Menschen, die die Mannschaft eng 
begleiten und mit uns mitfiebern. Es zeigt, 
dass sie nicht nur die Ergebnisse sehen, son-
dern auch den Einsatz, die Emotionen und die 
Treue dahinter. Ich empfinde das als großes 
Kompliment und gleichzeitig als Ansporn, 
weiterhin alles für den Verein und die Fans zu 
geben. 

Hast du einen besonderen Moment mit den 
Fans in Erinnerung, bei dem du gemerkt hast: 
Hier bin ich wirklich zuhause? 
Ich würde nicht sagen, dass es einen einzi-
gen Moment gab, in dem mir klar wurde, dass 
dies wirklich mein Zuhause ist. Es war eher 
ein Prozess, der sich über die letzten zehn 
Jahre durch viele kleine Momente entwickelt 
hat – die Unterstützung der Fans, die Atmo-
sphäre in der Halle, die Beziehungen und all 
die gemeinsamen Erlebnisse. All das zusam-
men hat mir ein tiefes Gefühl der Verbunden-
heit mit dem Verein und diesem Ort gegeben. 
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Manchmal scheint es, als würdest du die 
Energie von der Tribüne direkt in die Box  
übertragen. Wie sehr beeinflusst dich  
die Stimmung in der Halle während eines 
Spiels? 
Die Atmosphäre im Stadion beeinflusst mich 
sehr. Ich spüre diese Energie meist ganz di-
rekt und sie gibt mir während des Spiels ei-
nen zusätzlichen Schub. Gerade in knappen 
Momenten hilft mir die Unterstützung der 
Ränge, aggressiv zu bleiben, an mein Spiel 
zu glauben und schwierige Phasen zu über-
stehen. In Bad Königshofen ist diese Bindung 
zwischen den Fans und der Mannschaft wirk-
lich stark, und das spürt man bei jedem Heim- 
und Auswärtsspiel. 

Gab es ein Match, bei dem die Zuschau-
er dich förmlich zum Sieg getragen haben? 
(Anm.: Siege über Falck, Feng Yi-Hsin oder 
Boll…) 
Ja – ein Spiel, das mir besonders in Erinne-
rung geblieben ist, war das gegen Feng Yi-
Hsin. Ich erinnere mich noch genau an die oh-
renbetäubende Stimmung, als er im fünften 
Satz Matchball hatte, und wie unglaublich es 
sich anfühlte, das Spiel noch zu drehen, den 
Sieg zu erringen und ihn dann gemeinsam mit 
den Fans zu feiern. Dieser Moment war unver-
gesslich. 

Was war dein emotionalster Moment in Dei-
ner Karriere?
Mein emotionalster Karrieremoment war die 
Olympiateilnahme und der Start im Mann-
schaftswettbewerb der Männer in Paris. Da-
mit ging ein Traum in Erfüllung und es war der 
Höhepunkt meiner internationalen Karriere. 

Viele Spieler versuchen, ihre Emotionen zu 
kontrollieren. Du lebst sie sichtbar aus. Warum 
ist das für dich wichtig? 
Weil es zu meinem Spielstil gehört und mir 
hilft, meine Leistung zu steigern. Im Tisch-
tennis sind Emotionen nicht nur etwas, das 
man versteckt; sie können Energie erzeugen, 
die Konzentration schärfen und sogar den 
Gegner beeinflussen. Deshalb fühlt es sich 
für mich natürlich an, sie zu zeigen. 

Wenn irgendwann einmal deine Zeit als ak-
tiver Spieler endet: Was würdest du dir wün-
schen, woran sich die TSV-Fans erinnern, 
wenn sie den Namen Filip Zeljko hören? 
Ich möchte, dass die TSV-Fans mich als 
Kämpfer in Erinnerung behalten, der immer 
alles für den Verein gegeben und mit Herz 
und Leidenschaft gespielt hat. 

Lieber Filip, wir freuen uns auf deine 11. Sai-
son bei uns und drücken Dir die Daumen, dass 
Du sehr oft so schön jubelst wie auf unserem 
Beitragsbild.
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Interview mit Daniel Habenson –
einem „Urgestein“ in der TT-Bundesliga

IN FORM

Wir fertigen

Möbel- und Einbaumöbel

Holz-Böden und -Decken

Haus- und Zimmertüren

Treppen

Fenstermontagen

Michael Heusinger Am Anger 3
97631 Bad Königshofen
Telefon 0 97 61 / 3 90 56
schreinerei@holzin-form.de

Griaß Di! Moin Moin!

Für Ihren erholsamen Urlaub bieten wir Ihnen zwei Ferienwohnungen an.
Berg oder Meer, für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Alps Resorts
Tauernsuites Mitterwirt
Berge, Seen, Rad- und 
Wanderwege, Skipisten und Loipen!

Sandkiste
St. Peter-Ording

Wasser, Wellen,Wind, Natur,
Wattenmeer und Strandkörbe!

Info & Buchung: 0173 861 66 07  .  Harald Schwarz
harald.schwarz@wuerttembergische.de  .  www.bergundmeer.com

Bergund Meer.com
Ferienwohnungen

Daniel Habesohn zählt seit vielen Jahren zu 
den prägenden Gesichtern der Tischtennis-
Bundesliga. Der Österreicher, der von 2016 bis 
2025 neun Jahre bei unserem Ligakonkurren-
ten Post SV Mühlhausen in Thüringen spielte, 
ist im vergangenen Jahr zum TSV Bad Königs-
hofen gewechselt. Er ist verheiratet und Vater 
von 2 Kindern. 

International feierte Habesohn unter ande-
rem große Erfolge im Doppel, darunter den Eu-
ropameistertitel, und nahm mehrfach an Eu-
ropa- und Weltmeisterschaften sowie Olym-
pischen Spielen teil. Im Mai dieses Jahres be-
endete er bei den Team-Weltmeisterschaften 
seine internationale Karriere. Mit Österreich 
scheiterte er im Achtelfinale an Südkorea. 

„Freude pur” nach einem gewonnenen Spiel.
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Weitere Informationen unter:
mainpost.de/app
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 14 Tage GRATIS testen
 Danach nur 9,99 € im Monat

14 TAGE
GRATIS
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Sein letztes Spiel im Nationaltrikot bestritt er 
gegen Jang Woojin, die damalige Nummer 10 
der Weltrangliste.

Das nachfolgende Interview führte  
Jürgen Halbig

Daniel, deine erste Saison in Bad Königsho-
fen liegt hinter dir. Wie fällt dein persönliches 
Fazit aus? 
Es ist nicht optimal gelaufen, weder für mich 
noch für die Mannschaft. Das Positive vor-
weg: Ich bin sehr herzlich aufgenommen wor-
den beim TSV. Das hat mich sehr gefreut. Ich 
wusste, dass Bad Königshofen ein sehr net-
ter und familiärer Verein ist und das hat sich 
auch bestätigt. Die Tabellensituation war 
stressig. Meine eigene Bilanz hätte ich mir 
besser gewünscht. Viele knappe Spiele ver-
loren. Ich blicke aber mit Zuversicht in die 
neue Saison. Es wird wieder knallhart, gar 
keine Frage. Aber ich setze darauf , dass so-
wohl ich mich als auch die Mannschaft sicher 
besser präsentieren kann.

Mit einer Bilanz von 6:11 war die Saison si-
cherlich nicht ganz so erfolgreich, wie du es dir 
erhofft hattest. Verantwortlich dafür und be-
sonders ärgerlich waren einige knappe Fünf-
satzniederlagen gegen Kirill Gerassimenko, 
Shunsuke Togami, Anders Lind oder Martin 
Allegro. Beschäftigen dich solche Spiele noch 
lange oder kannst du sie schnell abhaken? 
Klar mit dieser Bilanz kann ich nicht zufrie-
den sein. Wie bereits gesagt, einige Spiele 
nicht nur knapp verloren, sondern teils auch 
mit Führungen aus der Hand gegeben. Hat 
vielleicht damit zu tun, dass ich in den wich-
tigen Momenten falsche Entscheidungen ge-
troffen habe. Ich kann dies mittlerweile re-
lativ schnell abhaken. Es ist nicht mehr so 
wie früher, dass man da nächtelang darüber 
nachdenkt. Klar analysiert man die Spiele da-
nach, aber ich bin ja mittlerweile schon etwas 
länger im Geschäft und weiß damit umzuge-
hen und lasse mir die Laune davon nicht ver- 
derben.

Einer deiner wichtigsten Erfolge war sicher-
lich der Sieg gegen Benedikt Duda in Berg-
neustadt. War das für dich persönlich einer 

der emotionalsten Momente der vergangenen 
Saison? 
Gegen Bene war schon ein wichtiger Sieg. 
Wir haben schon oft gegeneinander gespielt. 
Was aber eigentlich entscheidend war und 
worüber ich mich mehr gefreut habe als über 
meinen Erfolg direkt, dass war dass wir als 
Mannschaft gewonnen haben und so ein biss-
chen den Fuß aus dem Quark herausbekom-
men haben und Vertrauen geschöpft haben. 
Und klar ein Sieg wie gegen den Bene gibt na-
türlich auch mir Selbstvertrauen

Du hast dich mit deiner emotionalen und 
spektakulären Spielweise schnell in die Herzen 
der Bad Königshöfer Fans gespielt. Wie hast du 
die Unterstützung von den Rängen erlebt? 
Die Unterstützung in Bad Königshofen ist na-
türlich toll. Nicht nur dass immer sehr viele 
Leute da sind, alle sehr locker sind und auch 
ein guter Kontakt zu den Sponsoren vorhan-
den ist. Die Ultras sind natürlich auch ein gro-
ßer Teil, weil die einfach immer Stimmung 
machen und das auch auswärts, selbst wenn 
sie da ein paar weniger sind. Es war sehr cool 
zu spielen, die Leute auf der eigenen Seite 
zu wissen, weil es halt laut ist, weil eine Bin-
dung da ist und sie dich antreiben und dir hel-
fen das Maximum herauszuholen.

Du bist auf und neben der Platte ein sehr au-
thentischer Typ. Wie wichtig ist dir der Kontakt 
zu den Fans? 
Ich bin prinzipiell ein sehr offener und ehr-
licher Mensch. Mir macht es Spaß, wenn es 
so eine Gemeinschaft ist. Mir macht es auch 
Spaß und es motiviert mich ungemein, dass 
man spürt, wenn man in die Halle kommt, wie 
sehr alle an einem Strang ziehen. Ich habe 
schon immer gern mit den Leuten gespro-
chen und mich ausgetauscht. Genau das ge-
niesse ich hier in Bad Königshofen insbeson-
dere auch nach den Heimspielen. Habe hier 
sehr viele nette Menschen kennengelernt.

Du kommst aus Wien und hast neun Jahre in 
Mühlhausen gespielt. Bei unserem Auswärts-
spiel in Mühlhausen haben wir gesehen, wie 
beliebt du dort noch bist, wie du als Gastspie-
ler gefeiert wurdest. Wie wohl fühlst du dich 
inzwischen in Bad Königshofen? 
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Ich muss sagen, ich habe mich relativ schnell 
in Königshofen wohlgefühlt. Das war von Be-
ginn an sehr angenehm für mich und ich hoffe 
natürlich, dass ich noch sehr lange in Königs-
hofen spielen werde und sich noch weitere 
Freundschaften entwickeln. Ich ziehe in die-
ser Hinsicht ein rundum positives Fazit für 
meine erste Saison.

Du hast jetzt die 40 Jahre voll gemacht und 
gehörst zu den erfahrensten Spielern der 
TTBL. Was motiviert dich jeden Tag, weiterhin 
auf höchstem Niveau zu spielen? 
Prinzipiell macht mir Tischtennis natür-
lich Spaß, weil es ein Sport ist, der so ab-
wechslungsreich ist, aber der Hauptgrund 
ist natürlich, dass ich mir mit Tischtennis ein  
Leben aufgebaut habe, das sehr sehr schön 
ist. Tischtennis hat mir in meinem Leben sehr 
viel gegeben. End macht mir nach wie vor 
Spaß ins Training zu gehen. Natürlich passt 
man da den Umfang an, nicht mehr so viel wie 
früher. Solange ich nicht verletzt bin, mich 
bewegen kann und trainieren kann (mit einem 
Lächeln) werde ich weiter Tischtennis spielen.

Wo trainierst Du unter der Woche und hast 
du dein Training oder deine Vorbereitung im 
Laufe der Jahre verändert? 
Es gibt zwei Trainingsorte. Zum einen der 
Nationalteamstützpunkt in Stockerau (30 

km nördlich von Wien bei Klosterneuburg). 
Das andere ist meine eigene Halle SpinCity 
in Wien (Link: spincity.at). Da haben wir(mein 
Bruder und ich) ein großes Projekt mit 8 Ti-
schen aufgebaut. Da trainiere ich dann auch. 
Es ist immer davon abhängig, welche Trai-
ningspartner da sind. Der Umfang ist nicht 
mehr so hoch wie früher. Ich trainiere einmal 
am Tag am Tisch etwas länger und den restli-
chen Tag, also das 2. Training,  besteht dann 
eher aus physiotherapeutischen Übungen 
oder Fitnessübungen. Das Programm ist et-
was abgespeckter, aber von der Qualität ist 
es doch ganz gut.

Was traust du der Mannschaft in der kom-
menden Saison zu? 
Schwierig zu beantworten, weil die letzte Sai-
son nicht so gut gelaufen ist und man sieht 
einfach wie stark die Mannschaften alle sind. 
Wir müssen da unsere Positionen finden. 
Also auch mit Doppel: wer spielt gut Dop-
pel, wie passt das zusammen. Wichtig wird 
auch sein, wie die ersten Spiele so laufen. Ich  
hoffe, dass wir realistisch betrachtet einen 
Platz zwischen 8 und 10 ergattern können. 
Wenn es dann besser läuft ok. Aber da muss 
man immer vorsichtig sein und nicht zu hohe 
Erwartungen wecken. Zielplatz sollte 8 – 10 
sein.

Freude pur nach einem gewonnenen Match.
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Hotel-Restaurant Schlundhaus 

„Für meine Jungs tu‘ ich fast alles, deshalb:“ 

Marktplatz 25 - Bad Königshofen
www.schlundhaus.de 

Danke Christian

Deine Königshöfer Jungs

Du bist ehemaliger Europameister im Dop-
pel. Wie groß ist für dich heute noch der Reiz, 
im Doppel an den Tisch zu gehen? 
Doppel ist schon immer noch ein Reiz für 
mich. Auch wenn ich schon zweimal den  
EM-Titel geholt habe und 5 mal im Fina-
le stand bei der EM und viele große Erfolge 
gefeiert habe, ist es nichtsdestotrotz immer 
wieder sportlich interessant. Da muss man 
viel Taktik spielen, die richtige Strategie 
wählen, sich mit seinem Partner abstimmen, 
auf ein gewisses Spielsystem einigen bzw. 
einlassen. Im Doppel machen Siege zudem 
noch mehr Spaß, weil man mit einem Partner 
feiern kann.

Welche Eigenschaften machen für dich ein 
erfolgreiches Doppel aus? 
Zum einen als Grundvoraussetzung: Die Spie-
ler müssen harmonieren und sich verstehen. 
Zum anderen ist es natürlich ein sehr mathe-
matisches Spiel, noch mehr Taktik als im Ein-
zel, wissen, wie bewegt sich der Gegner, frü-
hes antizipieren. Im Tischtennis geht es im-
mer um Zeit und wenn man sich da seinen 
kleinen Vorsprung herausholt, macht das viel 
aus. Dazu haben gerade bei den ersten Bällen 
immer eine Links-Rechts-Händerkombina-
tion einen Vorteil. Aber ich habe mit Gardos 
bewiesen, dass es auch anders geht. Wichtig 
aber auch, das viel miteinander trainiert wer-
den kann und Spielzüge einstudiert werden.

Wenn man Daniel Habesohn abseits der 
Tischtennishalle trifft – wie würdest du dich 
selbst beschreiben? 
Ich bin ein sehr offener, lebensfroher Mensch, 
der positiv an alles herangeht, bin immer opti-
mistisch, bin ehrgeizig, aber vor allem auch ein 
lustiger Typ, der für jeden Spaß zu haben ist.

Gibt es Rituale oder Gewohnheiten vor ei-
nem Bundesligaspiel? 
Rituale gibt es nicht mehr so wirklich. Frü-
her hatte ich so einen Aberglaube , dass ich 
zuerst links den Schuh gebunden habe. Das 
habe ich mittlerweile nicht mehr. Ich wärme 
mich ganz normal auf und versuche mich in 
das Spiel hineinzudenken.

Du bist vom Sternzeichen gerade noch 
Krebs. Ab dem 23.07. kommt das Sternzeichen 

des Löwen. Dem Krebs wird nachgesagt, dass 
er empathisch, großmütig, fürsorglich, intuitiv 
und beschützend, aber auch launisch, über-
empfindlich und nachtragend ist. Der Löwe 
steht für selbstbewusstes und mutiges Auf-
treten. Er ist loyal, aber auch mit einem Hang 
zu Stolz und Dominanz. Was trifft mehr auf 
dich zu? 
Das stimmt. Das habe ich mich auch schon 
oft gefragt, was ist denn da der Unterschied 
vom Krebs zum Löwen. Das ist interessant. 
Bei den Stärken die du gerade genannt hast, 
dass bis auf das großmütig vielleicht die 
Stärken alle zutreffen. Bei den Schwächen 
ist es so, dass ich eher etwas ungeduldig bin. 
In meinen Augen die Hauptschwäche, aber es 
ist immer schwierig sich zu den persönlichen 
Schwächen zu äußern. 

Das waren alle meine Fragen. Vielen Dank, 
dass Du Dir die Zeit genommen hast – auch 
für die sehr persönlichen Einblicke. Die Kom-
plimente bezüglich des gesamten Umfeldes 
bei uns gebe ich übrigens gerne zurück: Die 
Art und Weise, wie Du Tischtennis lebst und 
die Zuschauer sowohl während als auch nach 
dem Match mitreißt, ist großartig. Das passt 
einfach perfekt zu uns und unserer Vereinsphi-
losophie. Für Deine zweite Saison im Trikot des 
TSV wünschen wir Dir von Herzen viel Erfolg!

… und hier auch! Auch  hier machen wir noch 
eine BUZ!!!!!!!
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Interview mit Timo Neumann,  
dem neuen Mann an der Bande

Der TSV Bad Königshofen hat die Nach-
folge von Koji Itagaki geregelt: Mit Timo 
Neumann übernimmt ein junger, engagier-
ter A-Lizenz-Trainer die Verantwortung als 
Headcoach der TTBL-Mannschaft. Gleich-
zeitig wird der 29-Jährige die Nachwuchs- 
arbeit des Vereins aktiv mitgestalten und da-
mit zwei zentrale Aufgabenbereiche überneh-
men. Der aus Nürnberg stammende Neumann 
bringt neben seiner Erfahrung als Trainer im 
Leistungs- und Nachwuchsbereich vor allem 
große Leidenschaft für den Tischtennissport 
mit. Er freut sich auf die Herausforderung in 
der Tischtennis Bundesliga und möchte so-

wohl die Profis bestmöglich unterstützen als 
auch die Entwicklung der jungen Talente im 
TSV fördern.

Timo ist 29 Jahre alt und verbringt seit 2010 
als er durch einen Freund zum Tischtennis ge-
kommen ist jede freie Minute mit Tischtennis. 
Er war der Wunschkandidat aus Sicht des TSV 
für diese „hybride Tätigkeit“

Bei seiner Vorstellung im gut besuch-
ten TSV-Sportheim lernte er bereits zahlrei-
che Mitglieder, Eltern und Fans kennen. Sein 
erster Eindruck vom Verein: „Sehr familiär –  
ich wurde von Anfang an herzlich aufge- 
nommen.“

Freut sich sichtlich auf seine neue Aufgabe: Timo Neumann (Foto: Rudi Dümpert).
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Im folgenden Interview spricht Timo 
Neumann mit Jürgen Halbig vom TSV-Marke-
ting über seinen Werdegang, seine Ziele und 
seine ersten Eindrücke in Bad Königshofen.

Timo, herzlich willkommen beim TSV Bad 
Königshofen! Was waren die ausschlagge-
benden Gründe, dich für unseren Verein zu 
entscheiden?
Vielen Dank! Ich fühle mich tatsächlich seit 
dem ersten Tag hier sehr willkommen. Einer 
der ausschlaggebendsten Punkte ist sicher-
lich die Möglichkeit, eine Mannschaft in der 
1. Bundesliga betreuen zu dürfen. Ein weite-
rer Punkt ist die große Leistungsspanne, die 
beim TSV vorhanden ist. Das bedeutet, dass 
ich Spieler wie Vova auf dem Weg zum Profi 
begleiten darf, die Spieler der Jugendmann-
schaften auf ihrem Weg an die bayerische 
oder vielleicht sogar nationale Spitze unter-
stützen und Anfängern den Spaß am Tisch-
tennis vermitteln kann. Darin habe ich eine 
spannende und abwechslungsreiche Aufga-
be mit neuen Herausforderungen gesehen, 
an denen ich sicher wachsen kann.

Als Honorartrainer des Bayerischen und 
auch des Deutschen Tischtennisbundes über-
nimmst du nun erstmals selbst die Verantwor-
tung für eine Bundesligamannschaft. Mit wel-
chen Gefühlen blickst du auf diese Herausfor-
derung?
Richtig, den Großteil meiner Erfahrungen 
durfte ich im nationalen und zum Teil auch im 
internationalen Jugendbereich sammeln. In 
der Vorrunde der vergangenen Saison durf-
te ich außerdem die Mannschaft des TV 1879 
Hilpoltstein in der 2. Bundesliga betreuen 
und dabei erste Erfahrungen im Erwachse-
nenbereich sammeln. Diese fielen durchweg 
positiv aus. Zu meinen Highlights gehörten 
die Siege von Matze Danzer in Köln (3:0 ge-
gen Jarvis und 3:2 gegen Bluhm) sowie gegen 
Oldenburg (3:0 gegen Floritz).
Anfang des Jahres war ich dann drei Monate 
in Indien an einer Tischtennis-Akademie, wo 
ich mit indischen Spitzenspielern im Erwach-
senen- und Jugendbereich arbeiten durfte. 
Der nächste Schritt ist nun die 1. Bundesliga. 
Deshalb freue ich mich sehr auf die kommen-

de Saison, bin mir aber durchaus bewusst, 
dass dieser Schritt einen großen Sprung be-
deutet. Ich glaube jedoch fest daran, dass ich 
an dieser Aufgabe wachsen und die Heraus-
forderung so gut wie möglich meistern wer-
de.

Du trittst die Nachfolge von Koji Itagaki an, 
der den Verein über viele Jahre geprägt hat. 
Was wirst du vom Vorgänger übernehmen? 
Was willst Du eventuell auch ändern?
Ich habe großen Respekt vor der Leistung von 
Koji, der den Verein zweimal in die Play-offs 
geführt hat. Dennoch möchte ich mich nicht 
an meinem Vorgänger orientieren, sondern 
meinen eigenen Weg finden und gehen. Ich 
denke, der größte Unterschied liegt in mei-
nem Fokus auf den gesamten Verein – von 
Anfängern bis hin zu Profis.

Der TSV befindet sich nach einigen sehr 
erfolgreichen Jahren in einem Umbruch. Die 
Liga ist zudem so stark wie noch nie. Zu ei-
nem Fan Zhendong als Welt und Olympiasie-
ger kehrt mit Hugo Calderano ein weiterer Top 
Ten Weltranglistenspieler zurück. Was ist da 
im nächsten Jahr realistisch gesehen möglich? 
Was sind deine Ziele für das erste Jahr?
Ich denke, das Hauptziel sollte zunächst sein, 
den Klassenerhalt möglichst frühzeitig zu si-
chern. In der vergangenen Saison hat man be-
reits gespürt, was es bedeutet, im Abstiegs-
kampf zu stecken. Ich hoffe, dass wir uns so 
schnell wie möglich davon absetzen können, 
zumal der TSV Windsbach in dieser Saison 
den Aufstieg in die 1. Bundesliga anstrebt. 
Dadurch wird es aller Voraussicht nach in der 
kommenden Saison mindestens einen Ab-
steiger geben.

Auf deiner Homepage beschreibst du deine 
Philosophie mit dem Satz "Reach your full po-
tential". Was bedeutet dieser Leitsatz für dich 
persönlich?
Sehr gut recherchiert :) Das bedeutet für 
mich, dass ich jeden Spieler auf seinem per-
sönlichen und individuellen Weg so gut wie 
möglich unterstützen möchte – unabhängig 
von Alter oder Spielniveau.

Als deine Stärken nennst du Ruhe, Geduld, 
Fachwissen, Teamfähigkeit und eine professi-
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onelle Arbeitsweise. Welche dieser Eigenschaf-
ten wird deiner Meinung nach in der Bundesliga 
am wichtigsten sein?
Ich denke, dass mir vor allem meine Team- 
fähigkeit und meine Ruhe bei der Aufgabe in 
der Bundesliga helfen werden. Ich hoffe, dass 
ich schnell ein gutes Verhältnis zum gesamten 
Team aufbauen kann, sodass wir als echte Ein-
heit auftreten und miteinander kämpfen kön-
nen. Außerdem möchte ich an der Bande gera-
de in brenzligen Situationen ein Ruhepol sein 
und die Spieler bestmöglich unterstützen.

Wie würdest du deinen Führungsstil be-
schreiben? Von eher emotional, situativ bis ana-
lytisch und bei den Hierarchiestufen von auto-
ritär, über kooperativ bis zu partizipativ (also 
sehr flache Hierarchien)? Welche zwei treffen 
auf Dich am besten zu?
Ich würde mich selbst als analytisch und ko-
operativ einschätzen.

Neben der Bundesligamannschaft über-
nimmst du auch die Verantwortung für die Ju-
gendarbeit. Welche Bedeutung hat die Nach-
wuchsförderung für dich?
Die Nachwuchsförderung bildet für mich das 
Fundament eines jeden Vereins sowie der ge-
samten Sportart. Ohne eine breite Basis kann 
meiner Meinung nach auch keine nachhaltige 
Spitze entstehen.

Wie stellst du dir die Verzahnung zwischen 
Nachwuchs- und Bundesligabereich vor?
Ich erhoffe mir, langfristig Strukturen aufzu-
bauen, die dazu beitragen, dass Spieler, die 
das möchten und das Potenzial dafür mitbrin-
gen, die Möglichkeit erhalten, sich bis in den 
Spitzensport hochzuarbeiten. Mit einem Spie-
ler wie Vova haben wir beim TSV bereits einen 
jungen Spieler, der den Sprung zu den Profis 
schaffen könnte. An ihm können sich dann jün-
gere Spieler orientieren und sich hoffentlich 
einen ähnlichen Weg erarbeiten. Und wer weiß 
– vielleicht gibt es irgendwann noch einmal 
eine ähnliche Geschichte wie die von Kilian 
Ort, der es vom Anfänger in Bad Königshofen 
bis in die 1. Bundesliga geschafft hat.

Was möchtest du jungen Spielerinnen und 
Spielern vermitteln – unabhängig von sportli-
chen Erfolgen?

Das ist eine sehr gute und wichtige Frage! Ich 
bin nämlich der Meinung, dass junge Men-
schen durch Sport im Allgemeinen und durch 
Tischtennis im Besonderen unglaublich viel 
für ihr Leben lernen können. Die Wahrschein-
lichkeit, später als Profi seinen Lebensunter-
halt mit Tischtennis zu verdienen, ist äußerst 
gering. Aber selbst wenn es am Ende nicht 
klappt, kann man auf diesem Weg unheim-
lich viele positive Eigenschaften entwickeln. 
Dazu gehören zum Beispiel Disziplin, Hartnä-
ckigkeit, Durchhaltevermögen, Resilienz, der 
Umgang mit Niederlagen und Rückschlägen, 
Teamfähigkeit, die Freude an Bewegung und 
Sport, Problemlösungskompetenz sowie Ge-
duld mit sich selbst und anderen – um nur ei-
nige zu nennen.

Wann würdest du nach deiner ersten Saison 
sagen: "Das war ein erfolgreiches erstes Jahr in 
Bad Königshofen"?
Wenn die Mannschaft, die Spieler, die Fans, 
die Eltern und die Vereinsführung zufrieden 
ist.

Worauf dürfen sich unsere Fans unter Timo 
Neumann besonders freuen?
Ich versuche das familiäre Miteinander, dass 
ich bisher erleben durfte, so gut ich kann 
selbst zu leben. Ich möchte nahbar bleiben 
und stets im Sinne des Vereins denken und 
entscheiden.

Zum Schluss: Was möchtest du den Fans des 
TSV Bad Königshofen zum Start deiner neuen 
Aufgabe mit auf den Weg geben?
Ich blicke mit großer Vorfreude auf die kom-
mende Saison und hoffe, dass es den Fans 
genauso geht. Ich durfte bereits erleben, wie 
grandios die Fans das Team gerade bei den 
Heimspielen unterstützen. Wenn diese Un-
terstützung auch nur ansatzweise so bleibt, 
müssen sich die gegnerischen Mannschaften 
warm anziehen, wenn sie uns in unserer Halle 
schlagen wollen. Das Team, die Fans und ich 
werden alles daransetzen, das zu verhindern! 
Nur der TSV!

Lieber Timo, wir freuen uns ebenso auf deine 
erste und unsere zehnte Saison in der Beleta-
ge des deutschen Tischtennis. Vielen Dank für 
das Interview.
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It was a mild summer evening in September 
2015. Standing in the multi-purpose sports 
hall in Bad Königshofen were two men who-
se shared journey would forever change the 
world of table tennis: Akihiko Kotani and TSV 
manager Andy Albert. The gym floor squeaked 
softly under their steps, while in the back-
ground, the familiar, rhythmic clicking of tab-
le tennis balls filled the air. It was Kotani's 60th 
birthday—and the day a major chapter came to 
a close. What had begun eleven years earlier 
as a purely business cooperation concluded 
that evening as a deep, cross-border friend-
ship that changed the club forever.

Andy Albert remembered the early days 
well. Back then, TSV Bad Königshofen was an  
ambitious club in the quiet Grabfeld region, 
just making a name for itself in the 2nd Bun-
desliga. They shook hands for the very first 
time at the traditional "Schlundhaus" inn. It 
was a historic handshake between the Fran-
conian manager, who had a massive heart for 
his club, and the visionary Japanese business-
man. The spark between them was instant. 
They shared the same passion for the sport, 
the same tireless work ethic, and the same 

The Japanese Fairy Tale in the Grabfeld: 

A Farewell for Eternity

Mehr als nur ein Partner: Freund uns Sponsor
Akihiko Kotani aus Tokio.

dream: to put Bad Königshofen on the global 
map of table tennis. Initial business negot-
iations quickly turned into long evenings of 
talking shop, built on deep respect and blind 
trust.

Kotani, who soon became affectionately 
known in the scene as "Mr. Shakehands," was 

never just an ordinary sponsor to Andy Albert 
who merely wrote checks. He was a partner at 
eye level, a bridge builder, and a true friend. It 
all started when Kotani sent coach Koji Itagaki 
to Germany to produce instructional videos for 
his platform Shakehands Inc. Andy Albert re-
cognized the potential of this connection im-
mediately. Together, they turned it into the 
foundation of a sporting era.

Whenever TSV needed support to take 
the team to the next level, Kotani opened his  
exclusive network in Asia. He guided absolu-
te top talents and seasoned professionals to 
the Grabfeld. Unforgettable for both remained 
the historic promotion to the Table Tennis Bun-
desliga (TTBL) and the sensational, two-time 
qualification for the playoffs. They celebrated 
together as Mizuki Oikawa became an absolu-
te fan favorite. They cheered along as Kazu-
hiro Yoshimura, Koudai Hiraya, and Japanese 
champion Yukiya Uda made the stadium roar. 
And they held each other in celebration when 
the experienced veteran Jin Ueda put the emo-
tional finishing touch on this era. The "Japane-
se fairy tale" in the Grabfeld had become a 
 reality—carried by the unwavering alliance 
between Albert and Kotani.

Gemeinsamer Paris-Tripp im Juli 2026.  
Akihiko Kontani, Philipp Wohlfart und Andy 
Albert vor dem Louvre.

Jochen Breyer überreicht ein Original-Trikot von  Makoto Hasebe.

Now, on his 60th birthday, the circle was 
complete. "Mr. Shakehands" officially said 
goodbye to the sport of table tennis. At their 
final farewell in Tokyo, the two men didn't just 
shake hands. It was the deep embrace of two 
companions who had written history together. 
Even though Akihiko Kotani is stepping down, 
his legacy in the Grabfeld remains everlas-
ting—and the friendship between Bad Königs-
hofen and Japan will endure forever.
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W  r für 
die Region.

vr-bank-mr.de

Wir machen den Weg frei.

Toller Einsatz
Regionalliga-Team in der Spitzengruppe dabei

Die zweite Herrenmannschaft des TSV Bad 
Königshofen blickt auf eine starke Regional-
liga-Saison 2026/27 zurück. Mit einer gelun-
genen Mischung aus erfahrenen Spielern und 
vielversprechenden Nachwuchstalenten eta-
blierte sich die Bundesligareserve in der Spit-
zengruppe der Regionalliga Süd und bestä-
tigte eindrucksvoll die hervorragende Ausbil-
dungsarbeit des Vereins. 

Besonders erfreulich war die Entwicklung der 
jungen Spieler Nevizhyn, Krebs, Yenen, Kazuto 
Itagaki und Heumann, die sich auf hohem Ni-
veau behaupteten und wichtige Erfahrungen 
im Herrenbereich sammelten. Die Regionalli-
gamannschaft unterstrich damit einmal mehr 
ihren hohen Stellenwert als Sprungbrett und 
als Aushängeschild der nachhaltigen Nach-
wuchsförderung des TSV Bad Königshofen.

Hermann Mühlbach

Oleksii Naplokov, Kazuto Itagaki, Vova Nevizhyn, Arda Yenen und Hermann Mühlbach.

Oleksii Naplokov
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Spiel, Satz, neue Decke!
Wir montieren bundesweit Spann- und 
Lichtdecken und suchen Dich!
Wenn du Lust auf ein junges Team und 
interesannte Projekte hast bewirb dich!

Komm ins Siegerteam!
T: 09763/93010
E: design@bamberger-ag.de

www.spanndecken-bamberger.de

Spielplan Regionalliga Süd 2026/27
Datum	 Uhrzeit	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
Sa. 19.09.2026	 17:30  	 TTC Zella-Mehlis	 TSV Bad Königshofen II
So. 20.09.2026 	 16:30  	 USV Jena	 TSV Bad Königshofen II
So. 27.09.2026 	 11:00  	 TSV Bad Königshofen II	 TTC Börde Magdeburg
So. 04.10.2026 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 MSV Hettstedt
Sa. 10.10.2026 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 FC Bayern München
Sa. 31.10.2026 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 TV 1879 Hilpoltstein II
So. 01.11.2026 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 Post SV Mühlhausen II
So. 08.11.2026 	 11:00  	 SpVgg Thalkirchen	 TSV Bad Königshofen II
	 15:30  	 TSV Gräfelfing	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 13.02.2027 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 SpVgg Thalkirchen
	 18:00  	 TSV Bad Königshofen II	 TTC Zella-Mehlis
Sa. 20.02.2027 	 17:00  	 TV 1879 Hilpoltstein II	 TSV Bad Königshofen II
So. 21.02.2027 	 14:00  	 MSV Hettstedt	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 13.03.2027 	 13:00  	 Post SV Mühlhausen II	 TSV Bad Königshofen II
So. 14.03.2027 	 14:00  	 FC Bayern München	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 20.03.2027 	 14:00  	 TTC Börde Magdeburg	 TSV Bad Königshofen II
So. 21.03.2027 	 14:00  	 TSV Bad Königshofen II	 TSV Gräfelfing
Sa. 10.04.2027	  11:00  	 TSV Bad Königshofen II	 USV Jena

Andrii Shamrai

Alex Krebs und Vova Nevizhyn Vova Nevizhyn

Valentin Heumann
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Weltmeisterin
aus Bad Königshofen

2025
war das Jahr der Koharu Itagaki
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2025 wird in die Geschichte des deut-
schen Tischtennissports eingehen – und es 
war das Jahr der Koharu Itagaki. Die Nach-
wuchsspielerin des TSV Bad Königshofen 
dominierte die europäische und internatio-
nale Konkurrenz wie keine deutsche Spie-
lerin zuvor. Mit dem Gewinn der U15-Eu-
ropameisterschaft im Einzel, dem Team- 
Europameistertitel mit der deutschen Na-
tionalmannschaft, dem souveränen Sieg 
beim Europe Youth Top 10 ohne eine einzi-
ge Niederlage sowie dem sensationellen 
Gewinn der U15-Weltmeisterschaft krön-
te die damals 15-Jährige Gymnasiastin eine 
Saison für die Geschichtsbücher. Nie zuvor 
hatte eine deutsche Tischtennisspielerin 
innerhalb eines Jahres eine vergleichbare  
Titelsammlung errungen.

Bereits im Juli hatte Koharu bei den Ju-
gend-Europameisterschaften in Ostrava 
ihre europäische Vormachtstellung ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt. Als Num-
mer eins der deutschen Mannschaft führte 
sie das Team zum Europameistertitel und 
gewann anschließend auch den Einzelwett-
bewerb. Darüber hinaus sicherte sie sich 
jeweils die Silbermedaille im Doppel und 
Mixed. Im Oktober folgte beim Europe Youth 

Angekommen im Tischtennis-Olymp: Koharu 
Itagaki.

Digital immer und  
überall… 

 

Unsere Leistungen: 
 

- Jahresabschluss 
- Einnahmenüberschuss-Rechnung 
- Einkommensteuererklärung 
- Finanzbuchhaltung 
- Lohnbuchhaltung 
- Rentnerberatung  
- Umfängliche Beratungsleistungen 
- uvm. 

 
 

Hindenburgstraße 16 
97631 Bad Königshofen 
 
Tel. 09761/9161-0 
Fax 09761/9161-31 
info@heumann-stb.de 
www.heumann-stb.de 
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Top 10 in Tours der nächste Mei-
lenstein: Gegen die zehn besten 
U15-Spielerinnen Europas blieb 
sie mit einer makellosen Bi-
lanz von 9:0 Siegen ungeschla-
gen und bestätigte eindrucks-
voll ihre Ausnahmestellung in  
Europa.

Den glanzvollen Schlusspunkt 
setzte Koharu Ende November 
bei den Jugend-Weltmeister-
schaften in Cluj-Napoca. Gegen 
die stärkste Konkurrenz aus Chi-
na, Japan und Indien spielte sie 
sich mit beeindruckender Ner-
venstärke zum U15-Weltmeis-
tertitel und schrieb damit end-
gültig deutsche Tischtennisge-
schichte.

Seit ihrem vierten Lebens-
jahr lebt Koharu mit ihrer Fami-
lie in Bad Königshofen. Hier be-
gann auch ihre außergewöhnli-
che Tischtenniskarriere. Unter 
der Anleitung ihres Vaters Koji 
Itagaki, der von 1. Juli 2016 bis 
30. Juni 2026 als Cheftrainer 
die Bundesligamannschaft der 
TSV-Herren betreute, erlernte 
sie beim TSV Bad Königshofen 
die Grundlagen des Tischten-

Momentaufnahmen.

Bestattung ist Vertrauenssache. 
Ihr Ansprechpartner für
Bad Königshofen und Umgebung. 

Der letzte Weg in guten Händen.

09761 - 39104
bestattungen-suckfuell.de



132   	 TTBL 2026/27� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2026/27�      133

nissports. Von Beginn an fand sie im Verein 
optimale Voraussetzungen für ihre sportli-
che Entwicklung vor. Mit dem von Andy Al-
bert und Akihiko Kotani initiierten Shake-
hands Trainingscenter verfügt der TSV über 
Trainingsbedingungen, die selbst im natio-
nalen Vergleich außergewöhnlich sind. Die 
nahezu uneingeschränkten Trainingsmög-
lichkeiten – praktisch rund um die Uhr – er-
möglichten Koharu, täglich unter professi-
onellen Bedingungen auf höchstem Niveau 
zu trainieren und sich kontinuierlich weiter-
zuentwickeln.

In der würdigen 
Feierstunde der Er-
folge im Kursaal 
in Bad Königsho-
fen betonte Ge-
schäftsführer Fi-
nanzen Matthias 
Braun, dass Welt-
k l a s s e l e i s t u n -
gen niemals das 
Werk eines Einzel-
nen seien, sondern 
nur durch ein star-
kes Umfeld entste-
hen könnten. Sein 
Dank galt daher 
dem Gymnasium 

Bundestrainerin Jie Schöpp herzt ihren 
Schützling Koharu.

Volle Konzentration: Koharu Itagaki beim Aufschlag.

Siegerehrung Europameisterschaft. Koharu ganz oben! 

Erleben Sie die reine und
natürliche Kraft der Natur.

Als Familienunternehmen
mit über 90 Jahren Erfahrung in der Imkerei mit Bienenprodukten, 

verwenden wir nur die hochwertigsten und reinsten Rohstoffe.
So können wir Ihnen Naturprodukte in reinster und bester

Qualität anbieten.

Siegbert Ruck, Geschäftsführer & Inhaber
Bienen Ruck GmbH, Am Angertor 9, 97618 Wülfershausen

• 0 97 62 - 305

Besuchen Sie uns auf Bienen-Ruck.de
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Bad Königshofen für die großzügigen Frei-
stellungen und die schulische Unterstüt-
zung, den Mitschülerinnen und Mitschü-
lern für ihre Hilfe beim Nacharbeiten des 
Unterrichtsstoffs sowie der Stadt Bad 
Königshofen. Ein besonderer Dank richte-
te sich zudem an Andy Albert und Akihiko 
Kotani, die mit dem Shakehands Trainings- 
center Trainingsbedingungen geschaffen 
haben, die in Deutschland nahezu einzigar-
tig sind. Dass Koharu praktisch rund um die 
Uhr auf höchstem Niveau trainieren konnte, 
war ein wesentlicher Baustein ihrer außer-
gewöhnlichen Entwicklung.

Die Ehrung war weit mehr als die Würdi-
gung einer Weltmeisterin. Sie war zugleich 
ein eindrucksvoller Beleg dafür, was durch 
das Zusammenspiel von Talent, Fleiß und 
einem außergewöhnlichen Umfeld möglich 
ist. Der TSV Bad Königshofen hat in den ver-
gangenen Jahren nicht nur eine erfolgreiche 
Bundesligamannschaft aufgebaut, sondern 
auch Rahmenbedingungen geschaffen,  
die Spitzenleistungen im Nachwuchs-
bereich ermöglichen. Koharu Itagakis  
Weg an die Weltspitze ist deshalb auch eine 
Erfolgsgeschichte des TSV Bad Königs-
hofen – eines Vereins, der jungen Talenten 

Empfang für unsere Weltmeisterin im Kurzentrum.

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt mit Bür-
germeister Thomas Helbling.

optimale Entwicklungsmöglichkeiten bietet 
und mit seinem Engagement Maßstäbe im 
deutschen Tischtennis setzt.

� Jürgen Halbig

cwbearing.de

Reibungslose Technik. Starker Antrieb.

Für die Zukunft.
Competence
Fachwissen und
Verantwortung auf
Augenhöhe. Keine
Standardlager,
sondern echte
Partnerschaften.

Flexibility
Mut zu neuen
Wegen. Kreative
Lösungen durch
Vertrauen und
Freiraum.

Commitment
Erfolg durch
Teamwork.
Gemeinsamer
Fokus auf Kunden
und unsere Ziele.

Let’s connect!

Bereit für den nächsten Schritt? 
Lass uns deine Karriere ins Rollen bringen.
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Diesmal haben sogar zwei junge Sportler 
des TSV Bad Königshofen Edelmetall bei den 
Tischtennis-Jugend-Europameisterschaften in 
Gondomar (Portugal) gewonnen. Die 16-jähri-
ge Koharu Itagaki war in der Altersklasse U19 
am Start. Weil diese EM noch zur abgelaufe-
nen Saison zählte, war es ihr letztes Turnier im 
Trikot des TSV Bad Königshofen. Sie spielt in 
der Bundesliga für Dachau und wohnt in Hil-
poltstein, wohin ihr Zwillingsbruder Kazuto 
wechselte. Ihr Vater ist Coach in Atlanta/USA.

In der U15 trat der in Bad Königshofen le-
bende und für den TSV spielende Ukrainer  
Volodymyr Nevizhyn für sein Heimatland Ukra-
ine an und gewann im Einzel-Wettbewerb, wie 
Koharu im Team, die Bronzemedaille. „Vova“ 
erzielte vergangene Saison für den TSV II in 
der Regionalliga die beste Einzelbilanz und 
wurde für die kommende Saison mit einer Bun-
desliga-Lizenz ausgestattet.

Nachdem die Tochter des ehemaligen TSV-
Trainers Koji Itagaki im vergangenen Jahr in 

Stolz auf seine Bronzemedaille bei der TT-Jugend-Europameisterschaft: Vova Nevizhyn.
Koharu Itagaki lieferte einen spektakulären 
Kampf gegen die spätere Europameisterin.

Zwei Bronzemedaillen bei der 
Jugend-Europameisterschaft in Portugal

der U15 nahezu alles abräumte, sogar den 
WM-Titel, spielte sie diesmal gegen wesent-
lich ältere Konkurrenz wieder ein herausra-
gendes Turnier. Im Teamwettbewerb führte sie 
die deutsche Mannschaft als Nummer 1 bis ins 
Halbfinale, zu Bronze. Erst hier war gegen die 
top besetzten Französinnen Endstation. Zuvor 
war sie gegen Kroatien (3:1) und Bulgarien (3:0) 
ohne Satzverlust geblieben.

Koharu Itagaki und Vova Nevizhyn 
bezeugen hervorragende Nachwuchsarbeit 

beim TSV Bad Königshofen

Im Doppel mit Lisa Wang war nach Siegen 
gegen eine ungarisches, slowakisches und 
polnisch/israelisches Doppel im Viertelfina-
le wieder Endstation gegen die Französin-
nen Guo Zheng/Hochart, die hier, wie mit der 
Mannschaft, den Titel holten.

Besonders dramatisch ging es im Einzel-
Achtelfinale zu. Nach souveränen Siegen ge-
gen die Schwedin Kellermann (4:0) und die Li-
tauerin Lukrecija (4:1) traf sie erneut auf Nina 
Guo Zheng. Es wurde das wohl spektakulärste 
Spiel des gesamten Turniers. Nach zwei verlo-
renen Sätzen kämpfte sich Koharu zurück, ge-
wann die folgenden zwei deutlich und wehrte 
später im sechsten Durchgang sechs Match-
bälle ab zum 3:3. Im siebten Satz wehrte sie 
bei 8:10 wieder zwei Matchbälle ab und musste 
sich doch mit 10:12 geschlagen geben. Es war 
das einzige Match des gesamten Turniers, in 
dem die spätere Europameisterin ernsthaft ins 
Wanken geriet. Im Mixed erreichte Itagaki mit 
dem Polen Zyworonek das Achtelfinale, wo sie 
den Russen Samokhin/Bokova 1:3 unterlagen.

Auch Vova Nevizhyn spielte in der U15 ein 
überragendes Turnier. Der Königshöfer Real-
schüler erreichte im Doppel mit dem Bulga-
ren Miroslav Schmidt das Achtelfinale. Dort 
schien bei einer 2:0-Führung das Viertelfina-
le in Reichweite. Danach unterlagen sie doch 
noch 2:3. Auch im Mixed spielte sich Vova mit 

seiner Landsfrau Veronika Pryshchepa bis 
ins Achtelfinale mit Siegen gegen dänische, 
schwedische, und spanisch-österreichische 
Paarungen. Gegen die Franzosen Sandona/
Rochut war Endstation.

Seine stärkste Leistung zeigte er im 128er 
Feld der Einzelkonkurrenz. Als Nr. 18 der U15-
Europa-Rangliste schaltete er nach einem Frei-
los den Luxemburger Sarigiannidis, den Finnen 
Koivumäki, den Spanier Malov und den portu-
gisischen Lokalmatador Rodrigo Andrade aus. 
Im Halbfinale führte er gegen den Schweden 

Emil Ellermann schon mit 3:1, musste sich dann 
doch noch der größeren Erfahrung seines Geg-
ners beugen. EM-Einzel-Bronze war dennoch 
der bislang größte internationale Erfolg seiner 
jungen Karriere. Wenn man demnächst, wie 
zuletzt so oft, in den Königshöfer Fluren einen 
15-Jährigen sehr sportlich joggen sieht, könnte 
es Vova beim Konditionstraining sein. 

Er ist eine der Früchte, welche die hervorra-
gende Nachwuchsarbeit des TSV und die opti-
malen Bedingungen hervorbringen.

� Rudi Dümpert
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Ein Nest für Talente
Ein Rückblick unserer Jugend in Auszügen

2. Verbandsbereichsranglistenturnier Bayern 
Nord-West Jugend 19/13� 28.06.2025	
Heumann Valentin	 4. Platz 	 U:19
Nätscher Simon	 5. Platz	 U:19
Müller Milena 	 3. Platz	 U:13

2. Verbandsbereichsranglistenturnier Bayern 
Nord Jugend 15/11	�  05.07.2025
Hoffmann Noah	 3. Platz	 U:11
Heumann Valentin 	 8. Platz	 U:15
Müller Milena	 1. Platz	 U:15

2 . Verban dsbereichsranglistenturnier  
Bayern Nord Jugend 19/13� 19.07.2025
Müller Milena 	 10. Platz	 U:19
			 
Top 14 Bayern Jugend 15/11� 13.09.2025	
Hoffmann Noah 	 7. Platz	 U:11

Bezirkseinzelmeisterschaften Unterfranken-
Nord Jugend 19/15/13� 19.10.2025
Kobzar/Stein	 2. Platz	 U:15 Doppel 
Kobzar Timofii	 2. Platz	 U:15
Stein Simon 	 3. Platz	 U:15 
Nätscher/Krönert	 1. Platz	 U:19 Doppel 
Nätscher Simon 	 2. Platz	 U:19
Steppert/Tempcke 	 2. Platz	 U:19 Jungen 
Doppel 
Steppert Kiara	 5. Platz	 U:19 Jungen 
Tempcke Klara	 8. Platz	 U:19 Jungen 
Steppert Kiara	 1. Platz	 U:19
Tempcke Klara	 2. Platz	 U:19

Bezirkseinzelmeisterschaften  
Unterfranken-Nord Jugend� 09.11.2025
Hoffmann Noah	 1. Platz	 U:11

Verbandsbereich-Einzelmeisterschaften  
Bayern Nordwest Jugend 19/15/13� 09.11.2025
Heumann Valentin 	 1. Platz	 U:15 
Kobzar Timofii 	 11. Platz	 U:15
Müller Milena	 2. Platz	 U:15
Gartenschläger Tim 	 11. Platz	 U:19
Nätscher Simon 	 13. Platz	 U:19
Steppert Kiara 	 3. Platz	 U:19
Tempcke Klara 	 4. Platz	 U:19

Bayrische Einzelmeisterschaften 
Jugend 19/15/13� 06.12.2025
Heumann Valentin 		  U:15 
		  ausgeschieden 

Heumann/Straub		  U:15 Doppel
		  ausgeschieden
Müller/Heumann 		  U:15 Mixed 	
		  ausgeschieden 
Müller/Maira 	 2. Platz	 U:15 Doppel 
Müller Milena		  U:15 
		  ausgeschieden 
Steppert/ … 		  U:19 Mixed
		  ausgeschieden 
Tempcke/ … 		  U:19
		  ausgeschieden 
Steppert/Tempcke		  U:19 Doppel 
		  ausgeschieden 
Steppert Kiara 	 U:19	 ausgeschieden 
Tempcke Klara 	 U:19	 ausgeschieden 
			 
Bezirksranglistenturnier Unterfranken-Nord 
Jugend 19/15/13 � 01.02.2026
Riedel Felix 	 8. Platz	 U:13 
Wolf Nele-Sophie	 1. Platz	 U:13
Grom Julian 	 7. Platz	 U:15
Kobzar Timofii	 1. Platz	 U:15 
Ruck Johannes 	 6. Platz	 U:15
Seufert Linja	 3. Platz	 U:15 
Volkheimer Nele	 1. Platz	 U:15 
Wolf Nele-Sophie	 6. Platz	 U:15 
Gartenschläger Tim 	 3. Platz	 U:19 
Heumann Valentin 	 2. Platz	 U:19
Nätscher Simon 	 4. Platz	 U:19 
Steppert Kiara 	 1. Platz	 U:19
Tempcke Klara 	 2. Platz	 U:19 

Ohne Spielverlust zum Turniersieg: Noah 
Hoffmann.
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1. Verbandsbereichsranglistenturnier Bayern 
Nordwest Jugend 19/15/13 	�  01.03.2026
Wolf Nele-Sophie	 10. Platz	 U:15 
Kobzar Timofii 	 6. Platz	 U:15 
Seufert Linja	 11. Platz	 U:15
Volkheimer Nele 	 4. Platz	 U:15 
Gartenschläger Tim	 6. Platz	 U:19
Heumann Valentin	 5. Platz	 U:19
Nätscher Simon 	 8. Platz	 U:19 
			 
Bezirksranglistenturnier Unterfranken-Nord 
Jugend 15/11	�  22.03.2026
Hoffmann Noah	 1. Platz	 U:11
Grom Julian	 5. Platz	 U:15
Kobzar Timofii	 1. Platz	 U:15 
Seufert Linja 	 4. Platz	 U:15 Jungen 
Seufert Linja 	 1. Platz	 U:15 
			 
Bezirksranglistenturnier Unterfranken-Nord 
Jugend 19/13 � 02.05.2026
Riedel Felix 	 7. Platz	 U:13 
Fakesch Elias	 18. Platz	 U:19
Gartenschläger Tim 	 1. Platz	 U:19
Grom Julian	 13. Platz	 U:19
Kobzar Timofii	 2. Platz	 U:19
Nätscher Simon	 3. Platz	 U:19 
Steppert Kiara	 1. Platz	 U:19
Tempcke Klara 	 2. Platz	 U:19 
			 
Bayrisches Top 10 Jugend 19/15/13�02.05.2026
Müller Milena 	 2. Platz	 U:15

2. Verbandsbereichsranglistenturnier Bayern 
Nord-West Jugend	 13.06.2026
Hoffmann Noah 	 1. Platz	 U:11
Kobzar Timofii	 6. Platz	 U:15 
			 
2. Verbandsbereichsranglistenturnier Bayern 
Nord-West Jugend 19/13 
Heumann Valentin 	 1. Platz	 U:19
Kobzar Timofii	 9. Platz	 U:19
Nätscher Simon 	 7. Platz	 U:19
Tempcke Klara	 3. Platz	 U:19 
			 
2. Verbandsranglistenturnier Bayern Nord 
Jugend 15/11� 04.07.2026
Hoffmann Noah 	 1. Platz	 U:11

Klara Tempke (mittig) freut sich über Rang 3.

Milena Müller (links)
Platz 2 beim Bayern-
Top 10, 4. Rosalie Ehr-
licher (rechts / aus 
Bad Rodach).

Turniersieg mit nur einem Satzverlust: Valentin Heumann (links)

• Wartung und Reparaturen von PKW aller Marken

sowie Transporter, Motorräder uvm.

• Verkauf von Neu-, Jahres- und Vorführwagen

• Verkauf von Gebrauchtwagen mit Garantie

• Finanzierung und Leasing

• Verkauf von Reifen und Felgen, Rädereinlagerung

• Karosserie- und Lackarbeiten, Unfallinstandsetzung

• AU und HU (TÜV) Abnahme im Haus

• Abschleppdienst, Miet- bzw. Ersatzfahrzeug

• Achsvermessung

• Klimaservice und -reparatur

• Scheibeneinbau und -reparatur

• modernste Diagnosetechnik

Kneuer Technik   •   Seeleinstr. 3   •  97631 Bad Königshofen   •  ℡ 0 97 61 / 39 71 64  •  info@kneuer-technik.de 
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In der Shakehands-Arena, wo sonst Sport-
unterricht gehalten, aber auch Weltklasse-
Sport bei Bundesliga-Heimspielen des TSV 
Bad Königshofen geboten wird, kämpften bei 
den Tischtennis-Orts-Minimeisterschaften 
50 Mädchen und Buben in drei Altersklassen 
um den Sieg und die Quali für den Kreis-Ent-
scheid. Die vier besten Jungen der drei AK`s 
können sich bei zwei Kreisturnieren, entwe-
der in Premich (01.03.) oder in Arnshausen 
(08.03.), für das Bezirks-Finale qualifizieren. 
Die vier besten Mädchen sind bereits für die-
sen Bezirksentscheid in Burglauer (21.03.) 
qualifiziert. Das Bayern-Finale findet in Rot-
tendorf (03.05.) statt, das Bundesfinale wird 
in Hannover/Misburg (12.-14.06.) ausgetragen.

Dieser bundesweit stattfindende Wettbe-
werbs-Zyklus wird 2025/26 zum 43. Mal unter 
dem Dach des DTTB (Deutscher Tischtennis-
bund) durchgeführt. Bad Königshofen ist von 
Beginn an regelmäßig dabei und hat schon ei-
nige Landessieger hervorgebracht. Teilnah-

TT-Minis weg vom Handy, ran an den Ball 
50 Kinder nahmen am Talentsichtungs-Wettbewerb des DTTB  
beim Bundesligisten TSV Bad Königshofen teil

meberechtigt sind grundsätzlich nur Kinder, 
die noch keinen Tischtennis-Spielerpass be-
sitzen, d.h. noch nicht am Verbandsspielbe-
trieb teilnehmen.

In etwas mehr als drei Stunden hatten Jo-
sef Ort und sein Helfer- und Schiedsrichter-
Team von älteren Jugendlichen die Gruppen- 
und k.o.-Spiele an 15 Tischen durchgezogen. 
Bei der anschließenden Siegerehrung erhiel-
ten alle Kinder Teilnehmer-Urkunden und -Me-
daillen, die ersten vier kleine Pokale.  

   
Am Kreisentscheid nahmen daher teil:

Jungen 1 (11-12 Jahre): 1. Julius Harich 2. Til Se-
bald 3. Leo Bischof 4. Tristan Barocha
Jungen 2 (9-10 Jahre): Toni Meder 2. Ben Se-
bald 3. Ferdinand König 4. Emil Hermann
Jungen 3 (8 Jahre und jünger): 1. Jonas Baum 
2. Leon Eckart 3. Pepe Meder 4. Jonah Schön  
Zum Bezirksturnier dürfen
Mädchen 2 (9-10 Jahre): 1. Lina Other 2. Pia-Lu-
isa Breitkreuz 3. Lenja Zinsmeister 4. Enni Then

50 Buben und Mädchen nahmen an den Minimeisterschaften teil. Die Aufnahme zeigt sie nach 
der Siegerehrung.
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Abschied aus KÖN
11 Jahre, die den TSV sportlich geprägt haben

Als Koji Itagaki im Sommer 2016 gemein-
sam mit seiner Frau Shinobu sowie den drei 
Kindern Akito, Koharu und Kazuto nach Bad 
Königshofen kam, begann für den TSV eine 
außergewöhnliche Erfolgsgeschichte. Zehn 
Jahre später verlässt der japanische Erfolgs-
trainer den Verein und hinterlässt sportliche 
Spuren, die weit über die Bundesliga hinaus-
reichen.

Bereits in seiner ersten Saison führte Koji 
die 1. Mannschaft zum Aufstieg in die Tisch-
tennis Bundesliga (TTBL). Es folgten zehn Jah-
re in Deutschlands höchster Spielklasse, in 
denen sich der TSV Bad Königshofen als an-
fänglicher Underdog dauerhaft etablierte. Der 
größte Erfolg auf Bundesliganiveau war dabei 
zweifellos der zweimalige Einzug in die Play-
offs um die Deutsche Meisterschaft. Unver-
gessen bleibt insbesondere der 3:1-Heimsieg 

Headcoach Koji verabschiedet sich nach 11 erfolgreichen Jahren von seinen Fans.

Die TT-Familie Itagaki bei ihrer Ankunft 2015 
in Bad Königshofen.

im ersten Halbfinale 2024 gegen Rekordmeis-
ter Borussia Düsseldorf – einer der größten 
Momente der Vereinsgeschichte.

Im Mittelpunkt seiner täglichen Arbeit war 
jedoch die gezielte Entwicklung einer kleinen 
Leistungsgruppe. Mit höchster Professionali-
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tät, akribischer Trainingsarbeit und einer kla-
ren sportlichen Philosophie formte Koji über 
Jahre hinweg Spielerinnen und Spieler, die den 
Sprung auf bayerisches, nationales und sogar 
internationales Spitzenniveau schafften.

Die herausragenden Erfolge sprechen für 
sich. Seine Tochter Koharu gewann 2025 als 
Königshöferin zunächst den U15-Europameis-
tertitel, anschließend ungeschlagen das Euro-
pe Top 10 und krönte ihre außergewöhnliche 
Entwicklung schließlich mit dem Weltmeis-
tertitel im Einzel. Damit schrieb die 16-jährige 
Gymnasiastin Tischtennisgeschichte für den  
TSV und für unsere ganze Region.

Dass diese Erfolge kein Einzelfall sind, zeigt 
auch die Entwicklung von Volodymyr „Vova“ 
Nevizhyn. Der Spieler aus Kojis Leistungsgrup-
pe erreichte bei den U15-Europameisterschaf-
ten im Juli 2026 das Halbfinale und musste 
sich dort erst nach einem dramatischen 3:4 
im Entscheidungssatz geschlagen geben. Die 
Bronzemedaille unterstrich eindrucksvoll die 
Qualität der Nachwuchsarbeit, die Koji in Bad 
Königshofen aufgebaut hat.

Mit seinem Wechsel als Headcoach zu den 
Atlanta Blazers in den USA beginnt nun ein 
neues Kapitel seiner Trainerlaufbahn. Umso 

mehr freut es den TSV, dass der Lebensmittel-
punkt der Familie weiterhin in Bayern bleiben 
wird. So werden wir den weiteren Weg von Koji 
ebenso aufmerksam verfolgen wie die sportli-
che Entwicklung von Koharu und ihrem Zwil-
lingsbruder Kazuto, der ebenfalls dem Nach-
wuchskader I des Deutschen Tischtennis-Bun-
des angehört.

Lieber Koji, mit deiner Arbeit hast du den 
TSV Bad Königshofen sportlich nachhal-
tig geprägt. Für deine neue Aufgabe bei den  
Atlanta Blazers wünschen wir dir viel Erfolg 
und alles Gute. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen in Bad Königshofen.

Immer voll dabei

Coaching mit Koji.Deutsches Bier schmeckt auch mir!
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Tischtennis für alle: die Hobbygruppe.

TT für alle
� im Shakehands Center

Leo Mock, Rentner, wirkt total entspannt 
und voller Vorfreude. Es ist Montagabend, 
gleich geht er an den Tisch, um seinem alten 
und wieder neu entdeckten Hobby zu fröhnen: 
Er gehört zu einer informellen Freizeitgruppe, 
die sich montags um 18 Uhr und am Donners-
tag ab 18:30 Uhr im Shakehands Center in Bad 
Königshofen trifft, um zwei Stunden mitein-
ander Tischtennis zu spielen. „Wer gegen bzw. 
mit wem, das ergibt sich einfach so“ erklärt er. 
Wer zuerst kommt, mahlt zuerst. Mock spürt, 
dass diese Art von Bewegung, die lockere At-
mosphäre, der Austausch von Menschen, die 
sich sonst vielleicht nie begegnet wären, sehr 
gut tut für Körper, Geist und Seele. Beim TSV 
Bad Königshofen hat man in der abgelaufe-
nen Saison kleinere Brötchen backen müs-
sen. Die Top 4 in Deutschland waren diesmal 
nicht machbar. Dafür hat man die Basis nicht 
vergessen. Außer der Bundesliga-Truppe neh-

men weitere zehn Mannschaften, fünf Erwach-
senen- und fünf Jugend-Teams, am Verbands-
spielbetrieb teil. Auch deshalb kam dem Ver-
ein das Angebot der Stadt entgegen, die jah-
relang brachliegende Turnhalle der ehema-
ligen Irena-Sendler-Förderschule zu mieten. 
Sie wird aufwändig mit viel Eigenleistung sa-
niert und aktuell durch eine europäische Lea-
der Maßnahme in einen top Zustand versetzt.  
Umfangreich wird sie denn auch genutzt. Seit 
einigen Monaten ist sie die neue Heimat einer 
bunt gemischten Freizeitgruppe.

Angefangen hat´s mit einer Gruppe von Mit-
arbeitern verschiedener Betriebe, von denen 
ein paar Leute hängen geblieben sind. Dann 
wurden es immer mehr. Anfänger, Wieder-
anfänger, ehemalige Fußballer. Auch Inklu-
sion ist ein Thema. Von dem Projekt für Par-
kinson-Patienten sind einige dabei. Es ist je-
der willkommen, egal woher er kommt. Es ist 
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eine Mischung von Frauen und Männern, mitt-
leren bis höheren Alters und unterschiedli-
chen Leistungsstands, die von überall her 
ins Grabfeld gefunden haben, aus den Land-
kreisen Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen und 
Schweinfurt. Es spielen einige Neu-Einsteiger 
und ebenso Wieder-Einsteiger mit. Eine San-
dra Birkholz zum Beispiel oder Conny Haag, 
die vor 30 Jahren zusammen mit Maria Ort hö-
herklassig in einer Mannschaft spielten. Die 
Altersspanne reicht von 40 rum bis ins hohe 
Rentenalter.  Leo Mock stört es aber nicht im 
Geringsten, wenn er merkt, dass er das Niveau 
mancher anderer wahrscheinlich nie erreichen 
wird. „Das ist auch gar nicht mein Ziel“, gibt der 

67-Jährige zu, der regelmäßig aus Schweinfurt 
mit seiner gleichaltrigen Frau Beatrice zum 
Tischtennisspielen nach Königshofen kommt. 
Wo er als Kind und Jugendlicher im Kiliane-
um wohnte, und das Gymnasium besuchte, 
danach in der Industrie (Instandhaltung) be-
schäftigt war. „Es hat mich schon immer ge-
juckt, weil ich früher schon mal ein bisschen 
gespielt habe.“ Voraussetzungen, hier mitspie-
len zu dürfen, muss man keine mitbringen, nur 
Spaß am Sport und der Bewegung. Der Leis-
tungsstand ist unbedeutend. Jeder kann teil-
nehmen, ob älter oder jünger, mit oder ohne 
Handicap. „Wir freuen uns immer auf Montag 
oder Donnerstag.“

Unsere Öffnungszeiten:	 Dienstag	 Ruhetag
	 Wochentage	 11:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag 	 10.00 – 13.00 Uhr
	 Sonntag 	 10.00 – 17.00 Uhr

hren 
ber 

Öffnungszeiten:
Mo. – Di.	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch:	 GESCHLOSSEN
Do. – Fr.	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag:	 GESCHLOSSEN

97631 Bad Königshofen ·  Hindenburgstraße 1
Tel. 09761/26 92 Im Shakehands Center bereitete sich  unsere Mannschaft mit Winterneuzgang Xue Fei auf die 

bevorstehenden Abstiegsduelle vor.

Die „Parkinson-Patienten” spielen auch unter der Anleitung von jungen TSV-Spielern.



152   	 TTBL 2026/27� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2026/27�      153

Unser neuer BUFDI
Greta Besarab verstärkt das TSV-Team

Mein Name ist Greta Besarab, ich bin 19 Jahre alt und komme aus Burglauer. Ich 
spiele schon seit ich klein bin selbst Tischtennis und bin bis heute mit großer 
Begeisterung sportlich aktiv. 
Mein Bundesfreiwilligendienst beim TSV Bad Königshofen in der Tischten-
nisabteilung verbindet für mich genau das, was mir wichtig ist: Sport, Team-
geist und die Arbeit mit Menschen. Besonders reizt mich, mein Hobby in einem  
professionellen Vereinsumfeld einzubringen und gleichzeitig neue Erfahrun-
gen zu sammeln, sowohl im sportlichen als auch im organisatorischen Bereich.
Der BFD ist für mich die Möglichkeit, mich weiterzuentwickeln, Verantwortung 
zu übernehmen und meine Leidenschaft für Tischtennis mit anderen zu teilen.

 
 

 

Ihr Volkswagen Partner 

 

 
Thüringer Straße 23, 97631 Bad Königshofen 
Tel. 09761/9150-0, service@autohaus-hoelzer.de 
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Mit großer Freude dürfen wir verkünden, 
dass unser Geschäftsführer Andy Albert mit 
dem BLSV-Ehrenamtspreis 2026 ausgezeich-
net wurde. Die Ehrung wurde im Rahmen des 
BLSV-Verbandsausschusses im BLSV-Sport-
camp Nordbayern in Bischofsgrün überreicht.

 Vorgeschlagen wurde Andy vom BLSV-Be-
zirk Unterfranken. Der Bayerische Landes-
Sportverband zeichnet mit dem BLSV-Ehren-
amtspreis herausragende Persönlichkeiten 
aus, die sich mit außergewöhnlich großem 
Engagement und viel Herzblut für ihren Ver-
ein sowie für das Thema „Ehrenamt im Sport“ 
in ganz Bayern einsetzen. Im Mittelpunkt der 
Kampagne stehen Vorbilder, die mit ihrer Ar-
beit einen wertvollen Beitrag für die Gesell-
schaft leisten und deshalb selbst einmal ein 
Dankeschön verdienen und auf die „große Büh-
ne“ gehören. Gleichzeitig trägt die Auszeich-

Andy Albert bei der Ehrenamtspreisverleihung im BLSV-Sportcamp Nordbayern.

BLSV Ehrenamtspreis 2026 
Anerkennung für herausragendes Engagement

nung dazu bei, das freiwillige Engagement im 
Sport stärker in den Fokus zu rücken und zu 
zeigen, wie wertvoll ehrenamtlicher Einsatz 
für unsere Gesellschaft ist. 

Wer den TSV Bad Königshofen kennt, weiß, 
dass Andy Albert seit Jahrzehnten untrennbar 
mit der Entwicklung unseres Vereins verbun-
den ist. Mit Weitblick, Ideenreichtum und un-
ermüdlichem Einsatz hat er unseren, hat er 
seinen Verein maßgeblich geprägt und ent-
scheidend dazu beigetragen, dass wir heu-
te dort stehen, wo wir sind. Unter seiner Füh-
rung gelang unserem Tischtennisbereich der 
Weg bis in die Tischtennis Bundesliga, in der 
wir uns seit der Saison 2017/18 dauerhaft eta-
bliert haben. 

Doch sportlicher Erfolg allein war für Andy 
nie das oberste Ziel. Ihm ging und geht es stets 
darum, unseren Verein nachhaltig weiterzuent-

… UND NUR ECHT MIT DEM KEILER

_KEI_Image_3_Sorten_A4_A5_A6_HF_rz.qxp__KEI_3_Sorten_A4_HF  23.02.22  17:59  Seite 1
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Andy Albert, Geschäftsfühter des TSV-TT.

wickeln, Menschen für den Tischtennissport 
zu begeistern und den TSV Bad Königshofen 
weit über die Region hinaus bekannt zu ma-
chen. Als Geschäftsführer verantwortet Andy 
heute unter anderem die sportliche Ausrich-
tung, die Kaderplanung, das Management 
sowie die Öffentlichkeitsarbeit. Gleichzeitig 
treibt er immer wieder neue Projekte voran. 

Ein besonderes Herzensanliegen ist dabei 
das Projekt „Tischtennis für ALLE“, mit dem ein 
barrierefreies Tischtennis-Zentrum geschaf-
fen, wird das Menschen jeden Alters und mit 
unterschiedlichsten Voraussetzungen den Zu-
gang zu unserem Sport ermöglicht. 

Dass unsere Heimspiele mittlerweile Event-
Charakter haben,  regelmäßig vor einer groß-
artigen Kulisse stattfinden und sich rund um 
den Tischtennissport im Grabfeld eine außer-
gewöhnliche Begeisterung entwickelt hat, ist 
zu einem großen Teil seinem unermüdlichen 
Engagement, seiner Leidenschaft und seiner 
Fähigkeit zu verdanken, immer wieder Men-
schen für gemeinsame Ziele zu begeistern. 

Zu den ersten Gratulanten gehörten unter anderem DTTB-Präsident Konrad Grillmeyer sowie 
der BTTV-Vorstandsvorsitzende Dr. Carsten Matthias, die Andy persönlich zu dieser beson-
deren Ehrung beglückwünschten. 

Die Verleihung des BLSV-Ehrenamtspreises 
ist deshalb nicht nur eine persönliche Würdi-
gung von Andy Albert, sondern zugleich eine 
Anerkennung für all das, was in den vergange-
nen Jahrzehnten gemeinsam mit vielen enga-
gierten Mitstreiterinnen und Mitstreitern beim 
TSV Bad Königshofen entstanden ist. 

DRUCKHELDEN
INDIVIDUELL ONLINE DRUCKEN

PSST... IHRE DRUCKMEDIEN PUNKTEN NICHT?
NUTZEN SIE UNSERE HEIMLICHE SUPERKRAFT:

Mit Individualität immer einen Sprung voraus:

WWW.DRUCKHELDEN.DE

WUNSCHPRODUKT ANFRAGEN

KOMPETENT BERATEN LASSEN

BEQUEM ONLINE BESTELLEN
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Im Shakehands Center wurde im feierlichen 
Rahmen der Förderbescheid über 141.571 Euro 
an den Verein Tischtennis für ALLE e.V. über-
geben. Die Förderung ist ein bedeutender Bei-
trag zur Weiterentwicklung des Sportange-
bots in der Region – vom inklusiven Breiten-
sport bis hin zum Leistungssport.

Den Förderbescheid für 
Tischtennis für ALLE e.V. übergeben

Auf unserem Foto: 
Die neuen Land-
rätin Sonja Rahm  
mit den  beiden 
Geschäftsführern 
der TT Bad Königs-
hofen GmbH Mat-
thias Braun und 
Andy Albert.

Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans 
Deutschland 2023–2027 gefördertes LEA-
DER-Projekt im Freistaat Bayern.

An der Übergabe nahmen zahlreiche Ver-
treter aus Politik, Verwaltung und Vereins-
umfeld teil, darunter Landrätin Sonja Rahm 
und Bad Königshofens 1. Bürgermeister Frank 

Helmerich. Die 2. 
Vorsitzende Moni-
ka Heumann nahm 
den Bescheid ent-
gegen, überreicht 
durch LEADER-Ko-
ordinator Daniel 
Pascal Klaehre.

Ebenfalls anwe-
send waren Fran-
ziska Kleine (Kas-
siererin), Architekt 
Roland Ress sowie 
die Gründungsmit-
glieder Steffen Vo-
gel (MdL), Matthias 
Braun, Werner An-
germüller und An-
dreas Albert. Er-
gänzt wurde die 
Runde durch Ursu-
la Schneider (Regi-
onalmanagement) 

und Christina Leutbecher (Geschäftsführerin 
LAG Rhön-Grabfeld).

ZITAT:
„Diese Förderung ist ein starkes Signal 

für gelebte Inklusion und die Bedeutung des 
Sports für unsere Gesellschaft. Tischtennis 
für ALLE e.V. schafft Begegnung, Teilhabe und 
Gemeinschaft – vom Breitensport bis hin zum 
Leistungssport auf höchstem Niveau.“

Das Projekt umfasst den Umbau und die In-
wertsetzung einer ehemaligen  Schulsporthal-
le (Irena Sendler) zu einer modernen Tischten-
nishalle als niederschwelliges Freizeit-, Prä-
ventions- und Inklusionsangebot. Dabei spielt 
auch der gesundheitsorientierte Sport eine 
zentrale Rolle, insbesondere für Rehabilita-
tions- und Präventionsgruppen wie die Par-
kinson-Selbsthilfegruppe, die durch geziel-
te Bewegungsangebote unterstützt und ge-
stärkt werden.

Gleichzeitig entstehen hervorragende Trai-
nings- und Entwicklungsbedingungen für den 
Leistungssport. In enger Verbindung mit dem 
TSV Bad Königshofen als etabliertem Bundes-
ligastandort wird die Halle zu einem wichtigen 
Baustein für die nachhaltige Entwicklung des 
Spitzensports in der Region. Sie schafft opti-
male Voraussetzungen, um Nachwuchstalen-
te gezielt zu fördern, an das hohe Leistungsni-
veau heranzuführen und langfristig im Verein 
zu entwickeln.

Ausstattung wie ein Erste-Hilfe-Raum, bar-
rierefreie Sanitäranlagen und sichere Bewe-
gungsflächen sowie begleitende Qualifizie-
rungsmaßnahmen gewährleisten Teilhabe für 
alle Bevölkerungsgruppen. So verbindet das 
Projekt Inklusion, Präventionssport, Breiten-
sport und Leistungssport unter einem Dach 
– und schafft einen Ort, an dem sowohl ers-
te Ballwechsel als auch sportliche Höchstleis-
tungen möglich sind.

Die Prominentenband wünscht der TSV-Tischtennismannschaft in
der 1. TT-Bundesliga große Erfolge und viele „Fortissimo“-Spiele!

Die Promibandmitglieder:

Abschütz Wolfgang
Behr Clemens
Ebner Bernhard
Ebner Johannes
Ernst Julius
Grommes Walter
Hammer Gerhard
Harth Ambros
Heinl Bruno
Hippeli Gerhard
Krauss Felix
Mauer Otto

Merkl Robert
Merker Anneliese
Mölter Walter
Oestreicher Ernst
Popp Helmut
Raab Gustav
Schnaus Arnold
Schüssler Nikolaus
Weigand Engelbert
Weigand Thomas
Welsch Gerold
Wirsing Arnold
Zeitz Udo
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Gemeinsam für Bewegung, Gesundheit 
und gesellschaftlichen Zusammenhalt! Der 
neu gegründete Verein Tischtennis für ALLE 
e.V. durfte sich über eine Spende in Höhe von 
1.008 Euro der Landfrauen Rhön-Grabfeld 
freuen. Überreicht wurde die Unterstützung 
durch Kreisbäuerin Margit Ziegler. 

Mit dieser Spende würdigen die Land-
frauen insbesondere das Projekt „Parkin-
son Tischtennis“, das im Shakehands Center 
Bad Königshofen angeboten wird und Men-
schen mit Parkinson durch Sport, Gemein-
schaft und Bewegung unterstützt. Beim Land-
frauentag 2026 in der Frankentherme Bad 

Landfrauen spenden
Spende ging an den Verein Tischtennis für Alle

Königshofen erhielt Andreas Albert vom TSV 
Bad Königshofen die Möglichkeit, das Projekt 
zahlreichen Gästen aus Politik und Gesell-
schaft vorzustellen. Das große Interesse und 
die positive Resonanz waren überaus erfreu-
lich. 

Ein besonderer Dank gilt den Landfrauen 
Rhön-Grabfeld für die wertvolle Unterstüt-
zung. Die Spende kommt genau zur richtigen 
Zeit, da aktuell die Modernisierung unserer 
Tischtennishalle vorangetrieben wird Georg 
Wohlfart, 1. Vorsitzender von Tischtennis für 
ALLE e.V., zeigte sich begeistert über die groß-
zügige Unterstützung. 

Im Bild: Georg Wohlfahrt (Verein Tischtennis für Alle), Margit Ziegler (Kreisbäuerin), Andy 
Albert (Tischtennis für Alle).� Text/ Foto: Angelika Memmel
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Die U21-Europameisterschaften im rumäni-
schen Cluj-Napoca werden aus Sicht des DTTB 
und des TSV Bad Königshofen einen besonde-
ren Platz einnehmen. TSV-Spieler Andre Ber-
telsmeier verabschiedete sich mit einem Pau-
kenschlag aus der U21-Konkurrenz. Als erster 
deutscher Spieler überhaupt gewann er den 
Titel des U21-Europameisters im Einzel. Ge-
meinsam mit dem Europameistertitel im Dop-
pel krönte er sich zum erfolgreichsten Akteur 
der Titelkämpfe.

Andre reiste mit dem klaren Ziel nach Ru-
mänien, um in beiden Wettbewerben um Gold 
mitzuspielen – und setzte dieses Vorhaben ein-
drucksvoll um. Nach einer makellosen Gruppen-
phase marschierte er souverän durch die K.-o.-
Runde und traf im rein deutschen Endspiel auf 
seinen Nationalmannschafts- und Doppelpart-
ner Wim Verdonschot. In einem hochklassigen 
Finale bewies der Bad Königshöfer nach einer 

U21 Europameister 2026
Andre Bertelsmeier erfüllt sich seinen Traum

Als erster deutscher Spieler gewann Andre 
den Titel des U21-Europameisters im Einzel. 

zwischenzeitlichen 3:0-Satzführung und der 
Aufholjagd seines Gegners große Nervenstär-
ke und sicherte sich im Entscheidungssatz sei-
nen ersten U21-Europameistertitel. Nach zwei 
Bronzemedaillen in den Vorjahren erfüllte sich 
Andre damit seinen großen Traum und qualifi-
zierte sich zugleich direkt für die Individual-Eu-
ropameisterschaften 2026 in Ljubljana.

Bereits zuvor hatte er gemeinsam mit Wim 
Verdonschot auch den Titel im Doppel gewon-
nen. Die amtierenden Deutschen Meister wur-
den ihrer Favoritenrolle während des gesam-
ten Turniers eindrucksvoll gerecht und gaben 
auf dem Weg zur Goldmedaille lediglich einen 
einzigen Satz ab – im Finale.� Jürgen Halbig

Gemeinsam mit Wim Verdonschot auch  
Europameister im Doppel – Andre Bertels- 
meier. Damit avancierte er zum  erfolg- 
reichsten Akteur der Titelkämpfe.
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